
in Wels-Nord, Rot-Kreuz-Straße 2

NEU
ERÖFFNUNG

Alle Preise sind Abholpreise in Euro, ohne Dekoration, solange der Vorrat reicht. Gültig von 25.09. bis 28.09.2024. 1) Gültig bis 28.09.2024 ab einem Möbeleinkaufswert von
499,- Euro. Nicht mit anderen Aktionen kumulierbar. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. 2) Spektrum der verfügbaren EEK Dunstabzugshauben von A+ - F, Spektrum
der verfügbaren EEK Haushaltskühlgeräte, Backöfen, Waschmaschinen, Geschirrspüler und Staubsauger von A+++ - D. Impressum: Medieninhaberin: Möbelix GmbH, Römer-
straße 39, 4600 Wels. IMAT39-4-a.

WOHNLANDSCHAFT, Feincord greige, inkl. Bettfunktion und Bettkasten, Stellmaß: ca. 230/150cm, links oder rechts
montierbar 299,- (07210001/01)

WOHNLANDSCHAFT

299,-
inkl. Bettfunktion

VORLEGER „SCARLETT“, 100% Polyester, in
verschiedenen Farben erhältlich, ca. 60/90cm 4,-
(84400034)

VORLEGER

4,-

AUFLAUFFORMENSET „FAMILY SET“, klar, Glas, in
verschiedenen Größen, 3-teiliges Set 12,- (37950010)

AUFLAUFFORMEN

12,-

INVERSCHIEDENENGRÖSSEN

3-TEILIG

ZIERKISSEN „LUNA“, 100% Polyester, ca. 43/43cm 4,-
(69951035)

ZIERKISSEN

4,-

MODERNER

CORDSTOFF

1.000EERÖFFNUNGSANGEBOTEauch bei Möbelixin Wels-West!

GÜLTIG BIS

28.09.
2024

1)

Gültig ab einem Einkaufs-
wert von 499 Euro

FÜR MÖBEL

GRATIS
LIEFERUNG

von Mi., 25.09. bis Sa., 28.09.2024

ODER

Chicken-Nuggets
mit Pommes ODER
Riesen Currywurst
mit Pommes
um nur

ERÖFFNUNGS-
GUTSCHEIN

3,50Gültig noch
bis Samstag,
28.08.09.2024 nur bei
Möbelis in Wels-Nord.

NURbei Möbelix inWels-Nord,BIS SA.,28.09.2024
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Alle Preise sind Abholpreise in Euro, ohne Dekoration, solange der Vorrat reicht. 2) Spektrum der verfügbaren EEK Dunstabzugshauben von A+ - F, Spektrum der verfügbaren EEK
Haushaltskühlgeräte, Backöfen, Waschmaschinen, Geschirrspüler und Staubsauger von A+++ - D. Gültig von 25.09. bis 29.09.2024. Impressum: Medieninhaberin: Möbelix GmbH,
Römerstraße 39, 4600 Wels. IMAT39-4-a.

1.000e
ERÖFFNUNGSANGEBOTE
in Wels-Nord, Rot-Kreuz-Straße 2

1.000E
ERÖFFNUNGS
ANGEBOTE
auch bei Möbelix
in Wels-West!

KUSCHELDECKE „SOPHIA“, 100% Polyester, ca. 130/170cm, mit Schriftzug-Dessin 5,-
(69951087/01-04)

KUSCHELDECKE

5,-

BODENSTAUBSAUGER „EMANUELLE“, 800W, 80dB, beutellos, Staubbehältervolumen:
ca. 2 Liter, Aktionsradius: ca. 7m, Kabellänge: ca. 4,5m, Zyklontechnologie, inkl. Zubehör,
L/B/H: ca. 34/24/28,5cm 30,- (79070234)

BODENSTAUB-
SAUGER

30,-
BEUTELLOS

KONDENSTROCKNER, weiß, EEKL: 2), 15 Programme, Füllmenge: ca. 7 kg,
B/H/T: ca. 59,6/84,5/52,3cm 288,- (63440018/02)

KONDENSTROCKNER

288,-

FÜLLMENGE: CA. 7KG

KOMMODE, Wotan Eiche/weiß Dekor, 3 Türen, 1 Lade, B/H/T: ca. 134/79/39cm 99,- 2 Türen,
1 Lade, ca. 94/79/39cm 77,- (18030447/01-02)

KOMMODE AB

77,-

LED-DECKENLEUCHTE „EMILIO“, Metall/Kunststoff, opal/weiß, inkl. LED, 23,5W, 2500Lm,
3000K, Ø: ca. 54cm 15,- (81810834)

LED-
DECKENLEUCHTE

15,-

LED-SCHREIBTISCHLEUCHTE „ANNIE“, Kunststoff, weiß, 4W, 4000K, 390Lm, Farben
fixierbar, mit Touchdimmer, Uhrzeit und Temperaturanzeiger, Memory-Funktion,
Ø/H: ca. 8,7/26cm 9,- (82271123)

LED-SCHREIB
TISCHLEUCHTE

9,-

VERSCHIEDENE FARBEN UND
SPRÜCHE
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Heiteres Die bayrische Kaba-
rettistin Lizzy Aumeier zündet in der
Hofbühne Tegernbach ein Feuer-
werk. Seite 51 / Foto: Lizzy Aumeier

Pumptrack-Anlage
in Grieskirchen Seite 12

<Nationalratswahl
Welche Parteien zur Wahl ste-
hen und was Oberösterreichs
Spitzenkandidaten zu den Tips-
Fragen sagen. >> Seiten 16/18

<„Adler-Horst“
Die weltbesten „Adler“ sind wie-
der beim Sommer Grand Prix in
Hinzenbach amStart.Dort gibt es
ein neues Springerdorf. >> Seite 47

Konzerttournee in Thailand Nora Rössler aus Taufkirchen ist mit ihren acht Jahren schon ein ganz
besonderes Talent auf der Geige. In den Sommerferien hat sie rund 30 Konzerte in Thailand gegeben. Seite 4 / Foto: Rössler

Immobilie zu verkaufen?
Wir übernehmen das für Sie.

www.immobaer.at
/immobaeraustria+43 660 1198 219 | info@immobaer.at

Linzer Straße 26, A-4701 Bad Schallerbach

BERATUNG   VERKAUF   VERMIETUNG   ANKAUF    SCHÄTZUNGEN

Bitte 
beachten Sie 
die Reportage

„Lehre, 
Ausbildung 
& Beruf“
in dieser 
Ausgabe
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KONZERTREISE

Achtjähriges Geigentalent aus
Taufkirchen begeisterte in Thailand
TAUFKIRCHEN. Sie hat das
Zeug dazu, eine große Geige-
rin zu werden. Die achtjährige
Nora Rössler hat in den Som-
merferien 30 Auftritte in Thai-
land absolviert – unter ande-
remmit dem dort sehr berühm-
ten Nat Yontararak.

Nora Rössler spielt seit rund drei
Jahren Geige – und das mit ganz
besonderem Talent. Dieses Ta-
lent wird nicht nur in der Lan-
desmusikschule Bad Schaller-
bach von ihrer Lehrerin Elisa-
beth Sequi, sondern auch von
ihren Eltern, Vater Ernst Rössler
(selbst Pianist) und Mutter Cha-
ruwanMaikaew, sehr gefördert.
In Thailand, im Heimatland ihrer
Mutter, hat die Familie heuer in
den Sommerferien nicht nur die
Großeltern mütterlicherseits be-
sucht, Vater Ernst hat auch rund
30 Auftritte für Nora organisiert.
Die Achtjährige hat zum Bei-
spiel in Einkaufszentren gespielt
und wurde dabei immer von
Touristen und Einheimischen
beklatscht und bewundert.

Auftritt mit Berühmtheiten
Zwei Auftritte waren aber ganz
besonders und werden der Fa-
milie bestimmt noch lange in Er-
innerung bleiben. Der weltbe-
rühmte Steinway-Konzertpianist
Nat Yontararak, der auch schon
im Brucknerhaus konzertierte,
hat Nora eingeladen, mit ihm in
seiner eigenen prunkvollen Kon-
zerthalle zu spielen. Nora wurde
von Nat auf seinem 2,74-Meter-
Flügel begleitet. Das erlesene
Publikum war begeistert, erzählt
Vater Ernst Rössler.
Der zweite großeAuftritt warmit
der japanischen Konzertpianistin
Eri Nakagawa bei einem Kon-
zert in der Mahidol Universität.
Unterstützung dafür erhielt Nora
von der Mozarteum-Violin-

Absolventin Visanee Vongvi-
rulh. Natürlich bliebt auch noch
Zeit für Besuche am Strand, wie
dem traumhaften Chaweng-
Südseestrand.

Thailändisch-österreichische
Familie
Vater Ernst Rössler war einst
selbst Musikschullehrer und ist
ein Thailand-Kenner. Neben sei-
ner Tätigkeit an der Landesmu-
sikschule Grieskirchen war er
viele Jahre unterwegs, den Kul-
turaustausch zwischen Öster-
reich und Thailand zu organisie-
ren. Er hat viele Musiker aus Ös-
terreich für Auftritte oder als
Lehrer nach Thailand vermittelt
und umgekehrt thailändische
Musiker nach Österreich geholt.
So hat er auch die Florianer Sän-
gerknaben für Auftritte nach
Thailand vermittelt.
Nach der Pensionierung an der
Landesmusikschule hat er eine
privat finanzierteMusikschule in
Ko Samui gegründet und meh-
rerer Jahre geleitet. Da mit Aus-
bruch von Corona die Lage in
Thailand sehr unsicher wurde, ist
die Familie, zu der auch die
sechsjährige Anja gehört, wieder
nach Österreich gezogen. Noch
immer hat Rössler aber gute
Kontakte nach Thailand.

Wieder in der Schule
Für die Familie wurde heuer ein
Sommermärchen wahr, fügt
Ernst Rössler hinzu, wenn er von
den Ferien erzählt. Jetzt besucht
Nora aber wieder die Volksschu-
le in Taufkirchen, aktuell die
dritte Klasse. Nora und ihre
Schwester wachsen zweispra-
chig auf, neben Geige spielen die
Mädchen auch Klavier und tan-
zen.„Wir fördernNora, sogutwir
können.Vielleichtkönnenwir ihr
zu einer großen Musikkarriere
verhelfen“, meint Rössler.<

Nachwuchshoffnung Nora Rössler aus Taufkirchen ist acht Jahre alt und war den
Sommer über in Thailand. Sie ist auch Prima la Musica-Preisträgerin und hat eine
Goldmedaille bei der Streicher-Olympiade erspielt. Foto: Rössler

Nora mit Nat Yontararak, er ist ein sehr berühmter Pianist in Thailand und gehört
der Königsfamilie an. Foto: Rössler
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GEMEINSAM

Neue Schule bezogen
HARTKIRCHEN. 158 Schüler, die
LehrerundDirektorFlorianGross
konnten zum Schulstart die neu-
gebaute Mittelschule beziehen.
Dem voran gingen jahrelange
Gespräche zwischen den Ge-
meinden Aschach und Hartkir-
chen und dem Land Oberöster-
reich. „Aus 5 mach 3“ lautete der
ausverhandelte Plan. Von den
ehemals drei Volksschulen und
zwei Hauptschulen im Raum
Aschach und Hartkirchen konn-

ten so je eineVolksschule proGe-
meinde erhalten und der gemein-
same Schulstandort für die Mit-
telschule in Hartkirchen geschaf-
fen werden.
Mit einem Gesamtbauvolumen
von rund 14 Millionen Euro steht
nun ein modernes, zukunftsfittes
Schulzentrum mit neuer Turnhal-
le von 15mal 27Metern und auto-
freiem Vorplatz im Ortszentrum
Hartkirchen. Die Eröffnungsfeier
findet im Oktober statt.<

Das neue Schulzentrum in Hartkirchen ist fertig. Foto: Margot Arthofer

Dein Verstand sagt
ÖSTERREICHWIEDER FREI
Souveränität und Neutralität sind
nicht verhandelbar

FAMILIE IN DENMITTELPUNKT
Finanzielle Förderung für die
Familiengründung

GESUNDHEIT UND PFLEGE
Offensive gegen Personalmangel und
Zwei-Klassen-Medizin

WOHLSTANDWIEDER
MÖGLICHMACHEN
Preisdeckel, leistbareWohnungen,
gerechte Gehälter

SICHERHEIT UND
GRENZSCHUTZ
Asylstopp und Remigration
statt Überfremdung

WIEDERGUTMACHUNG
für die letzten fünf Jahre

FREIHEIT ZURÜCKHOLEN
Schluss mit Verboten, Bürokratie
und Zensur

LEISTUNG UND LOHN
Runtermit den Steuern, mehr
Netto vom Brutto

DEIN HERZ
WÄHLT

Stern

stern-verkehr.at/karriere

ALLE 
JOB-INFOS

ZUM 
VIDEO

Elektrotechniker:in  
Anlagen Bahninfrastruktur

Gmunden / Vorchdorf

Monteur:in Bahninfrastruktur 
Eferding

Elektrotechniker:in  
Sicherungsanlagen

Gmunden / Eferding

I geh zum



Eferding/Grieskirchen6 39. Woche 2024Land & Leute

Dr. Peter Niedermoser, 
Präsident OÖ-Ärztekammer
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Wenn wir so weiter-
machen kollabiert 
das System
Aktuell sind in Oberösterreich 
fast 50 Kassenstellen unbe-
setzt, die meisten in der All-
gemeinmedizin. Das ist für alle 
Beteiligten eine herausfordern-
de und nicht mehr länger zu 
akzeptierende Situation. Wir 
brauchen hier schnell effek-
tive Maßnahmen, eine davon 
ist eine effiziente und geziel-
te Patientensteuerung. Dazu 
braucht es eine Verbesserung 
der Rahmenbedingungen, eine 
Aufstockung der Finanzmittel 
und geeignete Modelle gerade 
für die jungen Kolleginnen und 
Kollegen, die einfach einen an-
deren Zugang zur Arbeitswelt 
haben als vielleicht wir älteren 
früher. Die Versorgungspyra-
mide muss für die Patientinnen 
und Patienten klar sein: Erst 
der niedergelassene Allgemein-
mediziner und dazu unterstüt-
zend  die telefonische Gesund-
heitsberatung 1450. Danach 
der niedergelassene Facharzt, 
Spitalsambulanz und erst dann 
die stationäre Spitalsbehand-
lung. In diesem Weg kann sich 
jede und jeder sicher sein, dass 
sie und er gut versorgt ist. Wer 
diesen Weg aber nicht konse-
quent mitgeht, muss finanziell 
zum System beitragen. Jeder 
muss sich dann an die vorgege-
benen Regeln halten. Wenn wir 
so weitermachen, die Nieder-
lassung nicht stärken und die 
Allgemeinmedizin ausbauen 
und sich die Menschen dann 
nicht an den vorgegebenen Weg 
halten, dann kollabiert das Sys-
tem. Anzeige

SAISONARBEITSKRÄFTE

Zur Sicherung der
heimischen Versorgung
OÖ/EFERDING. Saison-
Arbeitsplätze in der Landwirt-
schaft gehören attraktiviert,
um die Wettbewerbsfähigkeit
zu steigern. Die Politik will
Schwerpunkte setzen.

Der Fachkräftemangel ist auch in
der Landwirtschaft spürbar, be-
sonders wo viel Handarbeit ge-
fragt ist, wie zum Beispiel beim
Gemüseanbau im Eferdinger
Raum. Die Vorsitzende der Lan-
desagrarreferentenkonferenz,
Agrar-Landesrätin Michaela
Langer-Weninger und Landwirt-
schaftsminister Norbert Tot-
schnig bekennen sich zu einer At-
traktivierung der Saisonier-
Arbeitsplätze, um die Wettbe-
werbsfähigkeit zu steigern.
Deshalb soll es in Zukunft
Schwerpunkte geben: Bedarfs-
orientierte Saisonier-Kontingente
aus Drittstaaten soll es geben und
das Ersatzkräfteverfahren inner-
halb der Kontingente soll abge-
schafft werden. Umsetzen will
man auch Visa-ähnliche Doku-
mente mit mehrjähriger Gültig-
keit für Saisoniers. Außerdem soll
es sozialversicherungsrechtliche
Erleichterungen geben, damit den

Saisonarbeitskräften mehr Netto
vom Brutto bleibt. Gerade hier ist
Österreich gegenüber Deutsch-
land im Nachteil, wo die Ernte-
helfer unfall-, aber nicht kranken-
und pensionsversichert sind und
somit mehr bekommen. So for-
dert efko-Geschäftsführer Klaus
Hraby (Hinzenbach) eine Gleich-
stellung mit Deutschland.
„Unser Ziel muss es sein, die Ent-
lohnung und die Arbeitsbedin-
gungen für Saisoniers in ganz
Europa auf ein einheitlich hohes
Niveau zu bringen“, meint Lan-
ger-Weninger.Nur so gelinge eine
dauerhafte Eigenversorgung.<

Die heimischen Gemüsebauern brau-
chen Maßnahmen gegen den Fach-
kräftemangel, um die regionale Ver-
sorgung sicherzustellen und wettbe-
werbsfähig zu sein.Symbolfoto: Volker Weihbold

Maifest-Spende In Wallern wurden an Organisationen Spenden übergeben.
DerReinerlös desMaifesteswurde für die Jugendarbeit des Sportvereins, desMu-
sikvereins und der Feuerwehr (jeweils 1.750 Euro) gespendet. Dem Verein Rol-
lendeEngel konnte ein Spende vonüber 5.000Euroübergebenwerden.DasMai-
fest hat das Gebiet Evangelischer Kirchenplatz, Bergern-, Eichen-, Ahorn-, Lin-
den-, Erlen- und Eferdinger Straße und Gruberfeld veranstaltet. Foto: Gemeinde

Mofalenker kollidierte
frontal mit Auto
BRUCK-WAASEN. Ein 15-
Jähriger aus dem Bezirk Gries-
kirchen fuhr mit seinem Mofa
am Donnerstag, 19. September
aus ungeklärter Ursache auf der
Waasnerauer Gemeindestraße
frontal in das Auto einer 41-
jährigen türkischen Staatsbür-
gerin. Dabei wurde der Schüler
über den Wagen geschleudert
und schwer verletzt. Er wurde
mit dem Rettungshubschrauber
in das Klinikum Wels geflogen.

Kleinkind in
Wasserschacht gezogen
PEUERBACH. Ein Mädchen (2)
wurde in einen unterirdischen
Wasserkanal des Leithenbachs
gezogen, als sie mit ihrer Familie
am Freitag, 20. September, im
Tal der Sieben Mühlen in Peuer-
bach auf einem gekennzeichne-
ten Wanderweg spazieren war.
Sie kletterte auf einen Wehr-
schacht, dessen Schieber geöff-
net war, wurde hineingezogen
und verschwand darin. Der Vater
schrie um Hilfe, die ein 44-jähri-
ger Jäger aus dem Bezirk Gries-
kirchen, der in der Nähe war,
vernahm. Dieser handelte
schnell und öffnete einen ande-
ren Schacht stromaufwärts.
Durch diesen konnte man das
Mädchen schlussendlich be-
freien. Das Kleinkind war laut
Polizei ansprechbar und wurde
mit der Rettung ins Krankenhaus
nach Wels gebracht. Das Rote
Kreuz, ein Notarzt sowie die
Feuerwehren Bruck an der
Aschach und Peuerbach waren
an der Rettung beteiligt.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
im Bezirk GR

Polizeimeldungen
im Bezirk EF
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TODESFALL

Besonders engagierter Arzt verstorben
EFERDING. Heinrich Schödl ist
76-jährig nach langer Krankheit
verstorben. Schödl war nicht nur
praktischer Arzt in Eferding,

sondern auch Gemeindearzt in
Eferding, Fraham, Hinzenbach,
Stroheim und Pupping. Er war
außerdem Ärztekammer-Funk-

tionär, Feuerwehrarzt und Präsi-
dent der Medizinischen Gesell-
schaft Oberösterreich. Als Ge-
meinde- und Stadtrat von Efer-

ding hat er sich besondere Ver-
dienste erworben, die mit der
Verleihung des Ehrenringes ge-
würdigt wurden.<

Aktion der Woche
30. September bis 5. Oktober 2024

Eigenproduktion

Auf alle Stiefmütterchen 

und Hornveilchen  -25%

www.floradies.at

Gärtnerei Maier
Affnang 3, 4673 Gaspoltshofen  07735 6934

Floradies Gärtnerei
Handelspark 10, 4707 Schlüßlberg 07248 64751

mit DGKP Claudia Scheuringer-Beham vom
mobilen Hospizteam des Roten Kreuzes Grieskirchen

und  Anna Gumpoldsberger, Mutter

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches Erscheinen und bitten um
Voranmeldung unter 07246-6295 oder office@bestattung-neuwirth.at

(ist jedoch nicht zwingend notwendig!)

mit den Grieskirchner Notaren 
Dr. Wiltrud Frei und Dr. Horst Aichinger
und Dir. Mag. Dr. Erwin Schützeneder,

GL der Raiffeisenbank Region Grieskirchen
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* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Jubiläums-
preise, megamengen und S-BUDGET. Solange der Vorrat
reicht. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Stattpreise sind
- sofern nicht anders vermerkt - bisherige Maximarkt-
Verkaufspreise. Irrtum und Druckfehler vorbehalten.

Alle Artikel ohne Dekoration.
Kein Verkauf an Wiederverkäufer.

Montag, 23.9. bis
Samstag, 28.9.2024

je149
SIE SPAREN BIS ZU 1.30 PRO PACKUNG

JETZT
-25%

auf ALLE

statt 7.19

399
44 % BILLIGER

Schärdinger
Mondseer oder
Jausenkäse
45 % F.i.T., aus pasteuri-
sierter Kuhmilch herge-
stellter und mindestens
3 Monate gereifter,
würziger Schnittkäse
aus Österreich, 480 g
(1 kg = 8.31)

1999
31 % BILLIGER

statt 28.99

oto

statt 2.49/
2.59/2.79
AKTIONS

PREIS
1.99

Kelly’s Chips
oder Soletti, verschiedene
Sorten, 130 g - 230 g
ab 2 Packungen
(100 g = 11.46-9.93)

auf ALLE

SymbolfSÜSSWAREN &
KNABBERARTIKEL

maxi.pack

f ALLE
-25%

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

Gamper
Hühnerflügerl
in Bierteigkruste
tiefgekühlt, 2 kg Packung
(1 kg = 10.-)

2 kg Packung

SEELSORGE

Neuer Pfarrer Prskalo
BAD SCHALLERBACH. Nach
dem Abschied von Pfarrer
Franz Steinkogler hat die Pfar-
re mit Nikola Prskalo einen
neuen Pfarrprovisor.

Vertreter von Vereinen, die Frei-
willige Feuerwehr, die Gemein-
devertretung, viele Ministranten
und Mitglieder der Pfarrgemein-
de feierten mit dem neuen Pfar-
rer Nikola Prskalo den Gottes-
dienst zu seinem offiziellen
Amtsantritt in Bad Schallerbach.
Die Obfrau des Pfarrgemeinde-
rates, Karin Hörmanseder, be-
grüßte den zukünftigen Pfarr-
provisor. Bürgermeister Markus
Brandlmayr hatte er schon vor-
her in den Pfarrhof eingeladen.

Nach dieser Begegnung konnte
der Bürgermeister gleich die gu-
te Zusammenarbeit mit der poli-
tischen Gemeinde anbieten.

Zu Person
Nikola Prskalo wurde in Bos-
nien geboren und ist in Kroatien,
im damaligen kommunistischen
Jugoslawien, aufgewachsen.
Nach dem Gymnasium dort kam
Prskalo nach Österreich, um ein
anderes Land kennenzulernen
und hier zu studieren. Sein Stu-
dium musste er selbst finanzie-
ren und nebenbei die neue Spra-
che lernen.
Er erzählte auch, dass er schon
früh zu arbeiten gelernt hat. Mit
sechs Jahren und später immer
wieder in den Schulferien war er
als Hirte in den Bergen Bosniens
tätig. Dass Menschen einander
zuhören, miteinander reden und
offen für Gott sein mögen, das
war die wesentliche Botschaft
seiner Predigt und des Evange-
liums beim Begrüßungsgottes-
dienst.
Nach dem Festgottesdienst be-
wirtete das Team „Fest und Fei-
ern“ die Kirchenbesucher bei
einer kleinen Agape. Das war für
die die Bevölkerung eine erste
Gelegenheit, Kontakte zum neu-
en Seelsorger zu knüpfen.<

Nikola Prskalo folgt auf Franz Stein-
kogler als Pfarrer. Foto: Anita Csanyi

InformIeren SIe SIch über dIe
neuheIten Im hörgeräte-bereIch!

Markenhörgeräte ab € 0,-

3 Gutscheine im Heft

Sparen Sie jetzt bis zu € 745,-
Höherwertiges Vio-Hörgerät erhalten,
günstigeres bezahlen

Ihr Markenhörgerät mit Bestpreis
Garantie

www.optiker-aigner.at

WEN

HHHHööörrrerlebnisHörerlebnis

Infos auf der

Rückseite

JETZT
BIS ZU

H
KANNST

DU MICH
VERSTEHEN?

WWWWWWWWWWWWWaaaaasssssasa
iiiiisssstttt

gggggeeeeescccccccchhhhhhchc eeeeeeeehehheh hhhhehe eeeeeheh nnnn

PRO HÖRGERÄT

SPAREN!
D I E H Ö R A K U S T I K E R - K E T T E€ 745,-

KATHOLISCHE KIRCHE

963 Austritte
BEZIRK GRIESKIRCHEN/BE-
ZIRK EFERDING/OÖ. Die Zahl
der Kirchenaustritte ist im
Vergleich zurückgegangen. In
denBezirkenGrieskirchen und
Eferding leben aktuell knapp
68.800 Katholiken.

Die Katholische Kirche in Ös-
terreich hat die Katholikenzah-
len, die Kirchenstatistik und die
Finanzzahlen der Diözesen für
das Jahr 2023 veröffentlicht.
Demnach gab es in den Bezirken
Grieskirchen und Eferding mit
Stichtag 1. Jänner 68.793 Katho-
liken, ein Jahr zuvor waren es
noch 69.921. 2023 traten in den
beiden Bezirken 963 Personen
aus (2022: 742 Personen). 39
Personen traten wieder oder neu
in die Kirche ein (2022: 53 Per-
sonen). Die Katholische Kirche
Oberösterreich hatte per 31. De-
zember 882.465Mitglieder.<

Die Diözese hat die Kirchenstatistik
2023 veröffentlicht. Foto: GePaltinger
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GMEINER

40 Jahre Stadtpfarrer
GRIESKIRCHEN. Sein 40-jähri-
ges Dienstjubiläum als Stadt-
pfarrer von Grieskirchen feierte
Johann Gmeiner. „Durch sein
großes Geschick in finanziellen
und organisatorischen Belangen
ist es Pfarrer Gmeiner immer
wieder gelungen, große Projekte
auf dieBeine zu stellen. Er hat ein
Licht entfacht, das Spuren hin-
terlassen hat“, erklärte Pastoral-

assistentin Anita Feindert beim
Festgottesdienst.
DerKirchenchor spielte und sang
die Musik von Marc-Antoine
Charpentier. Die Pfarrgemein-
deratsobfrau Christine Kreuz-
mayr hielt eine Dankesrede. Im
Anschluss an die Andacht feier-
ten noch zahlreiche Gäste mit
Pfarrer Gmeiner auf dem Kir-
chenplatz weiter.<

Zahlreiche Ehrengäste feierten mit Pfarrer Johann Gmeiner (Mitte) sein Dienst-
jubiläum. Foto: Pfarre Grieskirchen

KLINIKUM

Krabbelstube erweitert
GRIESKIRCHEN. Zwei Gruppen
werden künftig in der Krabbel-
stube am Klinikum-Standort
Grieskirchen geführt. 20 statt
bisher zehn Kinder von Mit-
arbeitern können betreut wer-
den. Bei einer Segnungsfeier
wurden die neuen Räume einge-
weiht. Das Team der Krabbel-
stubebegrüßtedieEhrengästemit
einem Musikprogramm unter
Beteiligung der Kinder. Geführt

wird die Einrichtung durch den
Verein für Franziskanische Bil-
dung. Der ist mit mehr als 50 Bil-
dungseinrichtungen in Oberös-
terreich, Niederösterreich und
der Steiermark für rund 7.000 Ju-
gendliche aller Altersstufen der
zweitgrößte Träger von Ordens-
Bildungseinrichtungen in Öster-
reich. Geleitet wird die Krabbel-
stube im Klinikum Grieskirchen
von EvaWazinger.<

Dietbert Timmerer (Vorstand), Carmen Breitwieser (Klinikum-GF), Anna Grabner
(Leiterin Seelsorge), Eva Wazinger, Elisabeth Binder (GF Verein) und Sr. Franziska
Buttinger (Klinikum-GF, v.l.) in der Krabbelstube im Klinikum GrieskirchenFoto: Klinikum

SCHNÄPPCHEN
MARKT

0664/ 34 16 418
Linzer Straße 5, Bad Schallerbach

www.matzner-wohnen.at

Polstermöbel

03. – 05.
Oktober

Do&Fr 9 – 18Uhr
Sa 9 – 14Uhr

--- AKTION ---

-50%
Dekorations-

artikel
FLOHMARKT
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BAUERNBUND

Bäuerinnen feiern Tag des Erdapfels
EFERDING/LINZ. Mit einem Pro-
Kopf-Verbrauch von circa einem
Kilo pro Woche ist der Erdapfel
die beliebteste Beilage in der ös-
terreichischen Küche. Rund um
denTagdesErdapfelsmachteder
Oberösterreichische Bauernbund
auf den Wert der Knolle auf-
merksam. Deshalb waren die
Bäuerinnen aus dem Bezirk
Eferding bei der Radiosendung
Arcimboldo am Linzer Südbahn-
hofmarkt zu Gast.

Der Erdapfel ist bei den Öster-
reichern so beliebt, weil er eine
Vielfalt der Zubereitungsmög-
lichkeiten bietet: gekocht, gebra-
ten, gegrillt oder gestampft. Die
Nachfrage nach heimischen Kar-
toffeln ist hoch, denn laut Roll-
AMA-Motivanalyse achten 94
Prozent der Konsumenten beim
Kauf vor allem auf Qualität, 83

Prozent auf die Herkunft und 81
Prozent auf die Kocheigenschaf-
ten. Aber unter anderem der Kli-
mawandel stellt für den Erdäp-
felanbau eine große Herausfor-
derung dar, da lange Trocken-
perioden und starke Regenfälle
die Ernte beeinträchtigen. Des-

halb sollten Kartoffeln zuneh-
mend als Naturprodukt mit va-
riabler Größe und Form ge-
schätzt werden. „Gelb, violett,
rotschalig – diese Vielfalt gibt es
bei unserer heimischen Knolle“,
sagt Bezirksbäuerin Klaudia
Ritzberger aus Eferding. „Für die

Zukunft der Erdäpfel ist es wich-
tig, dass die Konsumenten ihre
Ansprüche hinterfragen und fle-
xibel anpassen und die heimi-
schen Knollen in allen Formen
und Größen akzeptieren und ge-
nießen“, fordert Landesbäuerin
Johanna Haider. „Kartoffeln
können als Süßspeise, Hauptge-
richt oder Beilage zubereitet wer-
den.AuchaußerhalbderKücheist
die Knolle vielseitig einsetzbar:
als warmer Kartoffelwickel bei
Verspannungen, als Stempel für
einen Kartoffeldruck auf Papier
oder Stoff und als kühle Linde-
rung bei Sonnenbrand“, erklärt
Ritzberger. Jeder Griff ins Ge-
müseregal hat langfristige Aus-
wirkungen auf die bäuerlichen
Familienbetriebe und deren Be-
wirtschaftungs- sowie Produk-
tionsbedingungen. Denn produ-
ziert wird, was gekauft wird.<

V.l. Landesbäuerin Johanna Haider und die Eferdinger Bezirksbäuerin Klaudia
Ritzberger bei der Radiosendung Arcimboldo am Linzer Südbahnhofmarkt Foto: privat

M I T

A M

11.30 Uhr – Open End
04. Ok

tOber

20
24

FREITAG

11.30–19.30 Uhr Warme Küche 
Weinrad 

Trattnachtaler Weinhaus mit Obsterei Schürz 
und Weingut Franz Stierschneider (Wachau) 

13.00–17.00 Uhr Mostpressen 
durch ARGE Most Grieskirchen

MUSIK:MUSIK:
GREEN
RIvER

SCHMANKERLZEIT AM KIRCHENPLATZ
DIE GRIESKIRCHNER WIRTE LADEN ZUR BENEFIZRADELN

Eschenauer Fest für
einen guten Zweck
ESCHENAU. Im Rahmen des
diesjährigen Eschenauer Festes
fand zum zweiten Mal das
„Benefiz Radl‘n“ mit über 200
Radfahrern statt.
DieBenefizradler erreichten eine
Spendensumme von 12.250
Euro. Zusätzlich spendete die

Union Neukirchen am Walde
1.000 Euro und die Freiwillige
Feuerwehr Eschenau 2.000Euro.
Die gesamte Spendensumme
wurde auf je 7.625 Euro für die
ÖsterreichischenHerzkinder und
den Verein Rollende Engel auf-
geteilt.<

Herzkinder und Rollende Engel erhielten am Fest einen Scheck. Foto: eschenauerfest.at
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ÖSTERREICH HÄLT ZUSAMMEN.
DANK UNSERER EINSATZKRÄFTE.
Die Hochwasserkatastrophe hat Österreich vor große Herausforderungen gestellt. Die Einsatz-
kkkrrräääfffttteee – aaalllllleeennn vvvooorrraaannn dddiiieee FFFeeeuuueeerrrwwweeehhhrrreeennn – hhhaaabbbeeennn dddaaabbbeeeiii GGGrrroooßßßaaarrrtttiiigggeeesss gggeeellleeeiiisssttteeettt. DDDaaafffüüürrr dddaaannnkkkeeennn wwwiiirrr
ihnen – und sorgen im Parlament für weitere Verbesserungen im Katastrophenschutz.

Wir halten zusammen und lassen niemanden im Stich.

KKoonnkkrreett hhaabbeenn wwiirr iimm PPaarllamentt ddiie RRahhmenbbeddiingungenn ddaaffüürr ggeesscchhaaffffeenn,

Wir freuen uns, wenn Sie sich unter www.oevpklub.at über unsere Arbeit im Parlament informieren.

August Wöginger
ÖVP-Klubobmann

Laurenz Pöttinger
Abgeordneter zum Nationalrat

• … dass der Katastrophenfonds nun auf eine Milliarde Euro aufgestockt werden kann.
Dadurch stehen für alle Betroffenen – von Haushalten über Unternehmen bis hin zu
beschädigter Infrastruktur – mehr finanzielle Mittel zur Verfügung. Damit rasch und
unbürokratisch geholfen werden kann, können Teile der Summe auch als Vorschuss
ausbezahlt werden.

• … um sofort zehn Millionen Euro zur Behebung von Schäden am Hochwasserschutz
zur Verfügung zu stellen. Mit dem Programm „Zukunft Hochwasserschutz 2024+“ werden
wir in den nächsten Jahren fast eine Milliarde Euro in den Ausbau des Hochwasserschutzes
investieren.

• … dass Betroffene die Kosten für die Beseitigung von Schäden, nötige Reparaturen oder
die Ersatzbeschaffung etwa von Wohnungen oder Möbeln von der Steuer absetzen
können. Auch Betriebe, die das Hochwasser schwer getroffen hat, können ihre
Steuerzahlungen stunden.

• … um den Wohnschirm um 40 Millionen Euro aufzustocken. Damit unterstützen wir in
besonderen Härtefällen, wenn durch das Hochwasser vorübergehend oder für längere
Zeit Haus oder Wohnung unbewohnbar sind.

• … die Feuerwehren zu stärken. So haben wir den Garantiebetrag für Feuerwehren
von 95 Millionen Euro auf 140 Millionen Euro pro Jahr erhöht, damit sie ihre wichtige
Aufgabe weiterhin erfüllen können.

An
ze
ig
e
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OFFENSIVE

Grieskirchen bekommt Pumptrack-Anlage
GRIESKIRCHEN. Die Bauarbei-
ten für die neue Pumptrack-
Anlage nahe dem Tennisheim
im Sportzentrum haben bereits
begonnen. EndeOktober soll sie
fertig sein. Die Anlage ist Teil
eines Masterplanes des Landes.

Pumptracks sind sehr beliebt. Bei
dieser Sportart bewegt man sich
mit dem Rad – möglichst ohne zu
treten – auf der Wellenbahn fort.
Alleine durch Pumpbewegungen
des Körpers wird Geschwindig-
keit aufgebaut. Im Bezirk Gries-
kirchen gibt es noch keine der-
artige Anlage. Die Nachfrage da-
nach ist aber groß.
Mit einem neuen Masterplan will
man nun Struktur in die Errich-
tungsolcherAnlagenbringen.Die
erste Anlage nach diesem Kon-
zept wird nun in Grieskirchen ge-
baut, nahe dem Tennisheim im
Sportzentrum. Die zweite Anlage

kommt an der Esplanade in
Gmunden.
Entsprechen künftige Anlagen
dieser Strategie (drei Kategorien
von Anlagen), trägt das Land
Oberösterreich 50 Prozent der
Baukosten. Jedes Jahr sollen ein
bis zwei größere Pumptrack-An-
lagendazukommen,erklärtSport-
Landesrat Markus Achleitner.
Das 1.300 Quadratmeter große

Grundstück in Grieskirchen hat
die Sparkasse kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Die Bauarbeiten
haben bereits begonnen, Ende
Oktober soll die Anlage schon
fertig sein. Damit das gelingt,
wird das erfahrene Errichtungs-
unternehmen Alliance besonders
intensiv daran arbeiten. Kosten
wird die Anlage rund 220.000
Euro. Mitfinanzieren werden der

Radclub Grieskirchen mit 50.000
Euro, die Stadt Grieskirchen und
Sponsoren aus der Wirtschaft.
Die Anlage wird sowohl für An-
fänger und Kinder als auch für
Könner nutzbar sein, es gibt
unterschiedlich hohe Wellen und
Schwierigkeitsstufen. Rund 100
Meter Bahnlänge werden errich-
tet. Auch Bewerbe wird man auf
der Anlage austragen können, be-
richtet der Obmann des Radclubs
Grieskirchen, Wolfgang Breit-
wieser. Sitzgelegenheiten und
eine Beschattung werden ebenso
montiert.
Erstellt hat den Masterplan
Rüdiger Jahnel, Sportwissen-
schafter am Olympiazentrum
Salzburg-Rif und ehemaliger
Mountainbiker.<

Vertreter der Politik, Sponsoren und Vertreter des Radclubs Grieskirchen haben
offiziell den ersten Spaten für die neue Pumptrack-Anlage im Sportzentrum
Grieskirchen gestochen. Foto: GePaltinger

Mehr Infos zur Anlage:

Teuerung
stoppen.
Wohlstand
sichern.

29.09. A
ndi

BABLER

Teue

QR-Code
scannen
undmehr
erfahren.

SEELSORGE

Heiligenberger als
Missionar in Tansania
HEILIGENBERG. Im Zuge einer
Projektreise besuchte der Linzer
Diözesanbischof Manfred Scheu-
er mit „Welthaus der Diözese
Linz“ Missions- und Entwick-
lungsprojekte in Tansania und
Uganda. Die erste Station war die
Pfarre Nyaishozi in Tansania, für
die der aus Heiligenberg stam-

mende Diözesanpriester und Mis-
sionar Hans Humer zuständig ist.
Father Hans, wie er von den Men-
schen dort genannt wird, ist seit 25
Jahren in Tansania, teilt die Freu-
den sowie Sorgen seiner Leute und
feiert sonntags üblicherweise drei
Messeninverschiedenen, teilsweit
entfernten Seelsorgestellen.<

Hans Humer missioniert seit 25 Jahren in Tansania. Foto: Andreas Reumayr
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ERFOLGSGESCHICHTE

Bewährte Qualität: 47 JahreWhirl-
pools derWeltmarke HotSpring
GUNSKIRCHEN.Bei HotSpring
Whirlpools wird im Oktober ge-
feiert - und auch alle Whirlpool-
käufer haben Grund zur Freude!
Bei der Jubiläumsmesse von 3. bis
5. Oktober gibt es geniale Jubilä-
umsangebote!

Vor fast einem halben Jahrhun-
dert setzten kluge Ingenieure im
sonnigen Kalifornien neue Maß-
stäbe in Sachen Whirlpools. Die
Marke HotSpring wurde gebo-
ren. Durch ständige Innovation
schaffte man es an die Spitze.
Im Jahr 2003 holte Alexander
Bösl die Wohlfühl-Oasen nach
Österreich und bis heute ist die
Nachfrage enorm. Das Geheim-
nis: Qualität, Nachhaltigkeit und
Service.

Weit über 10.000 Menschen in
Österreich vertrauen bereits auf
die sprichwörtliche Hotspring
Qualität. Mit einer durchschnitt-
lichen Lebensdauer von 25 Jah-
ren ist die Langlebigkeit der Pro-
dukte überwältigend. Besonders
gefragt ist Salzwasser: hier ist es
HotSpring gelungen die Wasser-
pflege so einfach wie möglich zu
gestalten - mit dem einzigartigen,
vollintegrierten FreshWater IQ®
Salzsystem. Dieses hochmoderne
Wasser Monitoring System defi-
niert die Wasserpflege neu - es
testet, reinigt und gibt Empfeh-
lungen ganz automatisch. Das
Ergebnis: kristallklares, umwelt-
schonend gereingtes Wasser per
Knopfdruck - all das bei nied-
rigstem Strom- und Wasserver-
brauch. Stolz ist man zudem auf
die lebenslange Ersatzteil-Garan-
tie und darauf, dass von der ersten
Beratung über die individuell ge-
plante Lieferung bis hin zu allen
Fragen immer der zufriedene
Kunde im Mittelpunkt steht.
Bei der Jubiläumsmesse bleiben
keine Wünsche offen: lagernde
Vorjahresmodelle und Ausstel-

lungsstücke bis zu 40 Prozent
rabattiert, Premiumwhirlpools
ab 7.990,- inkl. Lieferung und
bis zu 10.000 Euro sparen bei
Whirlpools der edlen Highlife-
Collection. Schauen Sie vorbei
und überzeugen Sie sich selbst!
ANZEIGE

Alex und Gabi Bösl: „Mit unseren Whirlpools haben wir schon über 10.000 Öster-
reichern Freude gemacht. Unser Erfolgsgeheimnis sind Qualität, Nachhaltigkeit und
Service. Überzeugen Sie sich selbst und feiern Sie jetzt mit uns!“ Foto: HotSpring

Gesundheitstipp für Haut und Haare: Der Mega-

Trend Salzwasser-Whirlpools Foto: HotSpring

47 Jahre Jubiläumsmesse
3. bis 5. Oktober
10-18 Uhr
Nelkenstraße 12
4623 Gunskirchen bei Wels
+43 7246 80246
office@whirlpools.at
www.whirlpools.at
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GEMEINSCHAFT

Zwei Pollhamer Schwestern
suchenWege zur Nachhaltigkeit
POLLHAM. Johanna Loimayr
und Barbara Motschiunig
waren auf der Suche nach
einem Online-Communitybe-
reich zum Thema „Nachhaltig
leben“. Da sie keinen fanden,
haben die beiden Schwestern
aus Pollham den Verein „100
Wege – Verein für nachhalti-
ges Handeln“ gegründet.

„Wir sind in Pollham aufge-
wachsen. Dort haben wir die Na-
tur lieben gelernt und erfahren
dürfen,wasesbedeutet,Teileiner
Gemeinschaft zu sein. Vielleicht
liegen die Wurzeln unserer Lei-
denschaft zum Thema ,Nachhal-
tig leben‘ dort. Jetzt verbinden
wir beides miteinander und bau-
enonline eineGemeinschaft rund

um das Thema auf. Wir wollten
einenOrt, an demwir unsmit den
verschiedenen Aspekten von
nachhaltigem Leben befassen
können, Infos erhalten und Aus-

tausch mit Gleichgesinnten so-
wie Inspiration finden.EinenOrt,
der es erleichtert, Nachhaltigkeit
Alltag werden zu lassen. Es gibt
viele Wege, nachhaltig zu leben.
Wirwollen sie entdeckenunduns
mit unserem eigenen beschäfti-
gen“, sind sich die beiden
Schwestern einig. Als Beiräte für
den Verein fungieren Psycholo-
ge und Professor für Nachhal-
tigkeitsforschung an der Univer-
sität Graz Thomas Brudermann
sowie der Verein „Hallo Klima“.
Gefördert wird der Verein von
Inn-Salzach-Euregio.

Jetzt mitmachen
Seit 9. September kann man sich
bei „100Wege“ registrieren – für
eine aktive Mitgliedschaft, eine

Netzwerkpartnerschaft oder für
eine einmalige Spende. Das ers-
te Programm des Vereins „All-
tagscheck“ startet am Montag,
30. September. Am Dienstag, 1.
Oktober, spricht Brudermann um
19 Uhr im Live-Interview dar-
über, wie man am besten zu einer
nachhaltigen Zukunft beitragen
kann. Danach folgen bis 29. No-
vember jede Woche neue Inhalte
und Arbeitsbücher. Video- und
Textbotschaften von Ali Mah-
lodji von „ali.do“, Sabine Hoff-
mann von „Empower This Pla-
net“, Nadine Schratzberger von
„montreet“ und vielen mehr er-
gänzen das Programm. Mehr
Infos zum Verein und zur Mit-
gliedschaft gibt es unter
www.einhundertwege.at.<

Barbara Motschiunig (l.) und Johanna
Loimayr möchten Menschen vernetzen,
die nachhaltig leben wollen. Foto: privat

ABVERKAUF
RESTPOSTEN

GARTENBAUSTOFFE

Bergmann-Platz 1 - 4050 Traun - www.cb.at 
aussenraum@cb.at

04. 10. 2024 / 7:00 - 14:00 UHR

Ölmühle Die Gesunde Gemeinde Schlüßlberg lud zur Exkursion zur Ölmühle
Geymayr von David und Melanie Roitner in Krenglbach. 20 Teilnehmer folgten
der Einladung. Seit 2016 spezialisieren sich die Roitners auf die Produktion von
Speiseölen. Die Gäste haben sich die Spezialitäten schmecken lassen. Foto: Inge Zauner

HAUS-
MESSE
4. + 5.10.

HUBERT KITZMÜLLER | EUROPAPLATZ 11, 3382 LOOSDORF
GRATISHOTLINE: 0800 20 2013 | WWW.LEEB.AT

9 - 17 UHR
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Alkoven

TodesfAll: Helmut 
Humenberger verstarb 
im 78. Lebensjahr  
 Foto: Privat

BAd scHAllerBAcH

TodesfAll: Johann 
Macherhammer 
verstarb am 11. September 
im 83. Lebensjahr  
  Foto:  Privat

eferding/HArTkircHen

TodesfAll:
Maria Moser verstarb 
im 87. Lebensjahr 
 Foto: Privat

eferding

TodesfAll: 
Heinrich schödl 
verstarb im 77. Lebensjahr
 Foto: Privat

escHenAu

geBurTsTAg: 
Anna kolmhofer (80), 
am 8. September 
 Foto: Privat

gAspolTsHofen
geBurTsTAge: Hermine Aicher (70), 
am 10. September; fritz stöger (70), am 
13. September; Maximilian ehrengruber 
(70), am 18. September

grieskircHen

TodesfAll:
Monika kaineder 
verstarb am 10. Septem-
ber im 64. Lebensjahr 
 Foto: Privat

HinzenBAcH

TodesfAll:
Marianne 
Mitterhuemer verstarb 
im 93. Lebensjahr  
 Foto: Privat

TodesfAll: eva gorbach verstarb im
89. Lebensjahr

keMATen
geBurTsTAge: Johann pichler (80); 
Alois Berger-söllinger (85)

neukircHen
geBurT: Moritz, Eltern: Nathalie und 
Stefan Summereder, am 11. September
HocHzeiTen: vanessa götzendorfer 
und Tobias peham, am 14. September; 
Michaela und farid Mühlböck, am
14. September

peuerBAcH

geBurTsTAg: 
Hubert Holzinger (85)
 Foto: Holzinger Hubert

roTTenBAcH

TodesfAll:
gerhard krausgruber 
verstarb am 13. Septem-
ber im 54. Lebensjahr 
 Foto: Privat

sT. MArienkircHen
TodesfAll: Monika rebhahn verstarb 
am 13. September im 69. Lebensjahr

sT. THoMAs
TodesfAll: Josef Humer verstarb am
13. September im 66. Lebensjahr

sTroHeiM
geBurT: samuel und nico, Eltern: Doris 
und Karl Füreder, am 24. August

TAufkircHen
geBurTsTAg: Walter lehner (75)

geBurTsTAg: 
erna kogler (80)
 Foto: Gemeinde

geBurTsTAg: 
Maria stumptner (90)
 Foto: Gemeinde

TodesfAll: 
sieglinde seifried 
verstarb am 16. Septem-
ber im 84. Lebensjahr  
 Foto: Fotoparadies Grieskirchen

TodesfAll:
Berta loizenbauer 
verstarb am 16. Septem-
ber im 91. Lebensjahr 
 Foto: Fotoparadies Grieskirchen

WAizenkircHen
geBurT: Josef Henry, Eltern: Evelyn und 
Daniel Ossenig 
HocHzeiT: Alexandra kohl und rainer 
peham, am 14. September

sTAndesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet

Entdecken Sie ganz entspannt die neuesten
Kollektionen für Herbst/Winter und

erleben Sie ganztags zahlreiche Aktionen,
z.B. Beertasting, Beauty-Aktion, Kinderprogramm u.v.m.

Ab 18 Uhr: 
· Live-Musik mit den FOUR ROSES

· Kleine Köstlichkeiten und Getränke

28. SEPTEMBER, 9 – 23 UHR

LATE
NIGHT

SHOPPING

Modehaus Garhammer GmbH · Marktplatz 28 
D-94065 Waldkirchen · www.garhammer.de
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BRENNPUNKT

Eine Wahl, die sich auf OÖ auswirkt
OÖ.Knapp 1,1MillionenBürger in
OÖ sind aufgerufen, am 29. Sep-
tember ihre Vertreter im Parla-
ment zu wählen. Tips bat die Lan-

desspitzen der Oö. Landtagspartei-
en um Antworten, um einen Blick
auf die Auswirkungen des Wahl-
ergebnisses auf OÖ und auf dring-

lichste Themen zu werfen. Zudem
wollte Tips wissen, was die jewei-
ligen oö. Spitzenkandidaten aus-
zeichnet und wo die Prioritäten für

die zweite Hälfte der oö. Legisla-
turperiode liegen (Anm. Reihung
nach Liste Landeswahlkreis OÖ).
Mehr Infos: ww.tips.at/wahl24<
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1. Welche konkreten Aus-
wirkungen auf Oberöster-
reich sehen Sie im Zusam-
menhang mit dem Ausgang
der anstehenden National-
ratswahlen bzw. der an-
schließenden Regierungs-
bildung?

Die Wahl wird zur Rich-
tungsentscheidung zwi-
schen einer Politik der
Polarisierung und einer
Politik der Mitte. Wir sind
der Wirtschafts- und In-
dustriestandort der Re-
publik. Damit unser
Standort gesichert bleibt,
brauchen wir eine stabile
Bundesregierung.

Es geht um ein leistbares
Leben, gute Arbeitsplätze
und eine soziale Klima-
wende, die alle mit-
nimmt. Schwarz-Blau
zeigt jetzt im Land, was
uns auch im Bund blühen
könnte: eine Budgetmi-
sere mit harten Spar-
maßnahmen.

OÖ ist führendes Indus-
triebundesland. Entschei-
dungen der Bundesregie-
rung betreffen besonders
stark unseren Standort,
Arbeitsplätze, Wohlstand.
In OÖ zeigt sich: Nur mit
der FPÖ regiert Vernunft
statt Ideologie. Das soll
für ganz Österreich gel-
ten.

Mit einer FPÖ in der
Bundesregierung würde
der Klimaschutz abge-
schafft. Für Häuslbauer
gäbe es keine Förderun-
gen mehr für moderne
Wärmepumpen, PV-An-
lagen, Wärmedämmung.
Der Weg der Industrie in
saubere Energien würde
massiv eingebremst.

Wir müssen Wohlstand,
Sicherheit erhalten, den
Staat reformieren: Ein-
kommen und Unterneh-
men entlasten, Bildungs-
reform ab Kindergarten –
gerade in OÖ. Schwarz-
Blau verwaltet nur, scha-
chert Posten, denkt an
Machterhalt. Das bringt
uns nicht weiter.

Asyl, Bildung, Gesund-
heit, Teuerung – die Sys-
temparteien versagen hier
seit Jahrzehnten. Es
braucht jetzt eine frische
Kraft wie die MFG mit
neuen Ideen und echten
Lösungen. Am 29. Sep-
tember können wir Ver-
änderung statt Stillstand
wählen.

2. Welches Thema muss
Ihrer Meinung nach der
künftige Nationalrat mit
höchster Priorität angehen
und warum?

In den nächsten Jahren
wird sich entscheiden, ob
Europa und Österreich
weiter an der technologi-
schen Spitze steht oder
im Wettbewerb zurück-
fällt. Die größte Heraus-
forderung: den Standort
sichern, zugleich die
Transformation in Ener-
gieversorgung schaffen.

Arbeit und Wirtschaft
stärken, eine soziale
Energie- und Klimawende
und die Bekämpfung der
Kinderarmut. Es geht um
Gerechtigkeit und Chan-
cen für die Zukunft.

Statt die Bevölkerung zu
belasten, Zwänge zu er-
lassen und die Industrie
durch klimaklerikale Hür-
den zu behindern,
braucht es echte Entlas-
tung. Der Staat sollte
einschränkende Maß-
nahmen zurückfahren,
Steuern für Arbeitnehmer
und Arbeitgeber senken.

Der Klimaschutz bleibt
größte Herausforderung.
Dieser Hitzesommer hat
dies gezeigt. Dank der
Grünen wurde viel für
Klimaschutz und Energie-
wende erreicht. Dieser
Weg muss fortgesetzt
und Österreich weiter kli-
ma- und zukunftsfit ge-
macht werden.

OÖ braucht eine Regie-
rung, die strukturelle Re-
formen, gerade im Be-
reich Kinderbildung und
-betreuung, angeht. Das
schafft Chancen, entlastet
die Familien und stärkt
den Standort. Besonders
für uns als Industriebun-
desland hat das höchste
Priorität.

Erhalt der Neutralität;
Corona-Aufarbeitung:
außerparlamentarischen
Untersuchungsausschuss,
strafrechtliche Konse-
quenzen für Verantwort-
liche; leistbare Energie
und Naturschutz statt
Klimawahn; Unterstüt-
zung des Mittelstands
haben höchste Priorität.

3. Was zeichnet die Nummer
1 der Landesliste Ihrer Par-
tei besonders aus? Warum
ist er/sie die richtige Ver-
tretung für Oberösterreich
im Parlament?

Gust Wöginger ist mit
Herz und Seele Politiker
und brennt für seine
Aufgaben. Als ÖVP-Klub-
obmann beweist er in
Wien sein Verhandlungs-
geschick, vergisst aber
niemals seine Wurzeln. Er
ist ein waschechter Inn-
viertler und steht zu sei-
nem Wort.

Eva-Maria Holzleitner ist
jung, dynamisch und hat
viel Erfahrung in der
Politik. Sie versteht die
Sorgen der Menschen,
vor allem der Frauen, und
ist daher unsere Nummer
eins.

Echte Veränderung be-
ginnt mit Menschen, die
unangenehme Wahrhei-
ten aussprechen. Mit
Hermann Brückl schicken
wir einen bodenständigen
Oberösterreicher, der die
politischen Mechanismen
kennt und weiß, wo er
anpacken muss, um unser
Land zu verbessern.

Agnes Prammer ist top-
motiviert, hochengagiert,
eine glühende Vertreterin
Grüner Politik und eine
absolute Expertin in ihren
Fachbereichen. Vor allem
ist sie fest verankert in
der kommunalen Politik
in Leonding und damit
ganz nahe dran an den
Anliegen der Menschen.

Ich arbeite seit Jahren mit
Karin Doppelbauer zu-
sammen. Als Sprecherin
für Land- und Forstwirt-
schaft, Finanzen und
Energie ist sie ein Profi in
wichtigen Themen für
OÖ. Ihre Expertise aus
ihrer Arbeit als Top-Ma-
nagerin und Bio-Bäuerin
ist enorm wertvoll.

Joachim Aigner zeichnet
ein profundes Wissen im
Steuer- und Wirtschafts-
bereich aus, das er sich
durch seine jahrelange
Tätigkeit als Steuerbera-
ter erworben hat. Dar-
über hinaus steht er lei-
denschaftlich hinter den
Werten der MFG.

4. In der aktuellen Legisla-
turperiode in Oberösterreich
haben wir Halbzeit. Welches
Thema konkret für Oberös-
terreich steht für Sie in der
zweiten Hälfte an oberster
Stelle? Mit welcher Bundes-
regierungs-Konstellation
wäre dieses am besten um-
setzbar?

Die Standort-Sicherung
und -Attraktivierung.
Zentral: der Abbau von
Bürokratie. Dazu gehen
wir in OÖ mit unserem
„Schlankmacher-Pro-
gramm“ in Vorlage. Am
Wort sind jetzt die Wäh-
ler. Wir werden alles ge-
ben, dass der Kanzler
weiter Nehmmer heißt.

1: ÖVP und FPÖ müssen
erklären, wie es zu dieser
Budgetmisere kam. 2:
Schwarz-Blau soll aufhö-
ren, überall rücksichtslos
kürzen zu wollen. 3: Es
muss sichergestellt wer-
den, dass soziale Bedürf-
nisse, wie bessere Ge-
sundheitsversorgung,
nicht ignoriert werden.

Wirtschaft, Industrie,
Standort, Wohlstand sind
die Themen, die größten
Schnittmengen gibt es
mit der ÖVP, daher liegt
eine FPÖ-ÖVP-Koalition
unter einem freiheitlichen
Kanzler nahe. Ein Bünd-
nis gegen die FPÖ kann
nur mit einer Stimme für
FPÖ verhindert werden.

Klimaschutz bleibt auch
für OÖ die wichtigste
Aufgabe. Die Energie-
und Mobilitätswende ge-
hören beschleunigt, der
Bodenschutz massiv ge-
stärkt. Das geht nur mit
den Grünen auch in einer
neuen Bundesregierung.
Alles andere wäre ein
folgenreicher Rückschritt.

Unser Fokus liegt klar auf
dem Standort und damit
neben der Energiepolitik
auf der Kinderbildung.
OÖ ist hier Schlusslicht,
das verhindert Wahlfrei-
heit der Eltern, lässt Bil-
dungschancen brach lie-
gen und schadet dem
Standort. NEOS ist Garant
für Reformkraft.

Besonders wichtig ist die
Stärkung der Bürgerbe-
teiligung: Diese sollte di-
rekt in den Gesetzge-
bungsprozess eingebun-
den werden, um sicher-
zustellen, dass ihre Inter-
essen und Anliegen bes-
ser berücksichtigt werden.

*) anstelle von Parteichef
Aigner, da Spitzenkandidat

Fo
to
:O
Ö
VP

Fo
to
:F
PÖ

O
Ö

Fo
to
:G
rü
ne
O
Ö

Fo
to
:A
lo
is
En
dl

Fo
to
:N
EO
S
O
Ö

Fo
to
:A
nt
je
W
ol
m



www.tips.at 17Wirtschaft & Politik

on the top

Ausbildung zum Dachdecker und Spengler
oÖ. Die Planung, Realisierung 
und Wartung von Dächern und 
Dachausbauten ist Aufgabe  
für Profis. 

Natürlich bestimmen schon längst 
digitale Hilfsmittel wie Planungs-
Software und sogar Drohnen den 
Berufsalltag der Dachdecker und 
Spengler, genauso wie modernste 
Steig- und Hebehilfen. Die ideale 
Berufswahl für alle, die hoch  
hinaus wollen!

top ausgebildet
„Die moderne Ausstattung in 
den Lehrbetrieben, realistische 
Computer-Visualisierungen und 
Dachkontrollen mittels Drohnen 
gehören heute zum Alltag“, be-
tont Othmar Berner, Landesin-
nungsmeister der Dachdecker und 
Spengler. „Die Digitalisierung hat 
von der Planung bis zur Endferti-
gung von Dächern und Fassaden 
längst alle Arbeitsschritte erfasst.“ 
Verbesserte Arbeitsbedingungen 
durch den Einsatz von Steig- und 

Hebehilfen sowie aktuelle Si-
cherheitsvorschriften machen den 
Beruf bei weitem nicht mehr so 
körperlich anstrengend. 

eine eigene Fachakademie für 
ein modernes Berufsbild
„Dach- und Fassadentechnik ist 
eine Querschnittsmaterie, die 
heute Know-how aus vielen Dis-
ziplinen erfordert. Die Lehre und 
unsere Dach- und Fassadenaka-
demie mit den Meistervorberei-
tungskursen decken genau dieses 
Leistungsspektrum ab. So sind 
unsere Fachkräfte immer top am 
Puls der Zeit ausgebildet“, so Lan-
desinnungsmeister Othmar Berner. 
Mit einem Schnittstellen-Wissen 
aus Bauphysik, Technik und De-

sign können junge Menschen auf 
eine spannende Karriere in einem 
krisensicheren und gut bezahlten 
Beruf blicken.

nachhaltig und attraktiv – 
Dachgeschossausbau
Bei bestehenden Objekten ist eine 
Wohnraumerweiterung auf zwei 
Haushalte derzeit so interessant 
wie noch nie. Steigende Finanzie-
rungskosten für Eigenheime sor-
gen dafür. Dach-Profis geben bei 
der Erschließung des Dachbodens 
wertvolle Beratung, neben der Ana-
lyse von optimalen Dämmmaßnah-
men kommen oft neue Wohnideen 
ins Spiel. So lassen sich mit der 
Expertise von Fachbetrieben etwa 
„Lücken“ in Steildächer schnei-

den, in denen dann komfortable 
Dachbalkone oder -terrassen Platz 
finden. Übrigens: Eine optisch an-
sprechende, kühlende und staub-
bindende Dachbegrünung ist auch 
am Steildach machbar! Die Profis 
beraten auch gerne, welche För-
dermittel zur Verfügung stehen, 
um solche Investitionen finanziell 
abzufedern.<� Anzeige

Dachdecker und Spengler sind beim Ausbau kompetente Ansprechpartner.
Landesinnungsmeister der oö. Dach-
decker und Spengler Othmar Berner
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Bei der Messe Jugend und Beruf 
vom 2. bis 5. Oktober in Wels 
geben Dachdecker- und Spengler-
Profis Tipps zur Lehre aus erster 
Hand. Weitere Infos unter  
www.mach-es-komplett.at

Karriere an der Rezeption!
Mit einer Lehre als Hotel- und Gast-
gewerbeassistent:in kannst du deine
Leidenschaft für Organisation ausleben.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

BAUBRANCHE

MA-Bau ist in
Konkurs
GALLSPACH/MARCHTRENK.
Das Baumeister-Unternehmen
MA-Bau GmbH aus Gallspach,
vormals „My Home“ aus March-
trenk, ist in Konkurs. Das Unter-
nehmen selbst hat ein Konkurs-
verfahren beantragt. Es soll ge-
schlossen werden. Als Ursachen
der Zahlungsunfähigkeit werden
die zuletzt schlechte Entwick-
lung im Einfamilienhausbau und
das Ausbleiben von angekündig-
ten Unterstützungen genannt.<
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NATIONALRATSWAHL

Diese Parteien treten zur Wahl an
GRIESKIRCHEN/EFERDING.
Endspurt im Wahlkampf. Am
Sonntag, dem 29. September
dürfen 50.494 Bürger im Be-
zirk Grieskirchen und 25.862
im Bezirk Eferding ihr Kreu-
zerl am Stimmzettel machen.
Darauf zu finden sind im Re-
gionalwahlkreis 4C (Haus-
ruckviertel) elf Listen.

Neben der Österreichischen
Volkspartei (ÖVP), der Sozial-
demokratischen Partei Öster-
reichs (SPÖ), der Freiheitlichen
Partei Österreichs (FPÖ), der
Grünen Alternative (Grüne) und
den NEOS – Die Reformkraft
für dein neues Österreich
stehen noch sechs weitere Par-
teien zurWahl.
Listenplatz sechs gehört der
Bierpartei um Dominik Wlazny,
der bereits 2022 für das Amt

des Bundespräsidenten kandi-
diert hat. Im Regionalwahlkreis
hat die Bierpartei keinen eigenen
Kandidaten.
Auf Listenplatz sieben findet
sich die MFG-Österreich (Men-
schen – Freiheit – Grundrechte).
Die zwei im Wahlkreis geliste-
ten Kandidaten sind Ursula
Soriat aus Vöcklabruck und Ju-

lius Pamminger-Gruber aus
Desselbrunn.
Die Kommunistische Partei Ös-
terreichs (KPÖ Plus) auf der Lis-
te acht hat die meisten Kandida-
ten auf einer Regionalwahlkreis-
liste im Hausruckviertel. Elf der
16KandidatenkommenausWels
und Wels-Land. Josef Maximi-
lian Friedl aus Wels kandidiert

auf Listenplatz eins, Claudia
Gringinger-Mikesch aus Wels
auf Platz zwei und Georg Šem-
bera aus Eberstalzell auf Platz
drei. Mit Franz Hauser aus Nat-
ternbach (Platz sieben) kommt
aber nur ein Kandidat aus dem
Bezirk Grieskirchen.
Die Liste Madeleine Petrovic
(LMP) steht an neunter Stelle.
Der einzige Kandidat im Wahl-
kreis, der sich um ein Mandat als
Teil des Teams der früheren
Bundessprecherin der Grünen
bewirbt, ist der Pensionist Ar-
min Stuppacher ausWels.
Außerdem stehen in der Region
noch zwei weitere Kleinparteien
zur Wahl: die Liste Gaza – Stim-
men gegen den Völkermord mit
Hafsa Zaki aus Wallern als ein-
zige Kandidatin. „Keine von
denen – Keine“ mit Jonas Lexl
ausWien ist Liste elf.<

Am 29. September wird gewählt. Foto: Spitzi-Foto – stock.adobe.com
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must have

Jeans-Trend 2024 bei Palmers-Hohensinner
Bad schallerBach. Alles ist 
erlaubt! Egal ob eng oder weit, 
kurz oder lang. Für jede Figur 
führt das Team von Palmers-
Hohensinner in Bad Schaller-
bach die richtige Jean. 

Die Jeans-Trends 2024 lassen auf 
eine aufregende neue Zukunft in 
Sachen Denim hoffen. Weder 
skinny noch baggy, sondern 
genau dazwischen: Die Relaxed 
Jeans ist der ideale Jeans-Trend 
2024 für alle, die sich nicht ent-
scheiden wollen, oder eben ein 
Fan der eher geraden Beinform 
sind. Im Gegensatz zur klassi-
schen Straight Leg ist ihr Schnitt 
allerdings entspannt. Die Bund-
höhe rutscht daher auch etwas 
nach unten. Im Styling ist alles 
drin: Es passen enge (Crop) Tops 
wie Oversize-Hemden gleicher-
maßen, Sneakers, Pumps sowie 
Sandalen. Adaptiert im Jahr 2024 

passen die Jeans aber auch gut zu 
schmalen Cardigans und schlich-
ten Blusen. Nachdem sich seit ei-
nigen Jahren die Wide-Leg-Jeans 
als feste Größe unter den Mode-
trends etabliert hat, war es nur 
eine Frage der Zeit, bis noch ein 
ähnlicher Schnitt der 90er- und 
Nullerjahre-Mode zurückkehrt.

Jeans-trends so vielseitig 
wie noch nie
High Waist, Low Waist, Baggy, 
Skinny – die Jeans-Trends sind 
so vielseitig wie noch nie zuvor. 
„Wir zeigen Ihnen bei uns in 
der Badstrasse bei Palmers-Ho-
hensinner, welche Denimhosen 
dieses Jahr total angesagt sind. 
Den Jeans-Trend kombinieren 
wir entweder zu eng anliegen-
den Oberteilen oder wir bleiben 
beim Oversize-Look“, erklären 
die Mode-Experten von Hohen-
sinner.<� AnzeigePalmers-Hohensinner hat für jede Figur die richtige Jean. Foto: Hohensinner
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EWIGER ZIEGEL

Leitl bekommt
Energy Globe
EFERDING/LINZ. Die besten
Umweltprojekte wurden mit
dem Energy Globe ausgezeich-
net. Die Firma Leitl Spannton
ist ein Preisträger.

Die Verleihung der diesjährigen
Energy Globes im ORF-Landes-
studio Linz stand im Zeichen des
25-jährigen Jubiläums des
Awards. Über 300 Einreichun-
gen zeigen Innovationskraft und
Engagement für den Klima-
schutz. Den Energie Globe Ös-
terreich und auch Oberösterreich
in derKategorie Erde gewann die
Firma Leitl Spannton GmbH aus
Eferding mit dem Projekt „Ewi-
ger Ziegel“. Leitl entwickelte
eine Methode zur Wiederver-
wendbarkeit von Ziegeln, indem
diese durch punktuelle Klebe-
verbindungen und Gewebeein-
lagen manuell trennbar bleiben,
ohnedieStabilität zuverlieren.<

Die Firma Leitl überzeugte mit ihren
wiederverwendbaren Ziegeln. Foto: Leitl

Lehre, ein gutes Geschäft!
Als Lebensmittelhändler:in kannst du in
die Welt des Handels eintauchen. Entdecke
den Verkauf von hochwertigen Produkten.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at

FÖRDERUNG

Frauennetzwerk3
GRIESKIRCHEN/EFERDING.
Über 108.000 Euro bekommt das
Frauennetzwerk3, dass in den Be-
zirken Eferding, Grieskirchen,

Ried und Schärding tätig ist, vom
Land an Förderung. Der Verein
engagiert sich für frauenspezifi-
sche Information und Beratung.<

wifi kurs

Basics für Häuslbauer
OÖ. Zukünftige Hausbesitzer
aufgepasst: Der neue Kurs 
„Häuslbauer Basics“ (6290Z) 
verspricht, Bauherren mit dem 
notwendigen Fachwissen aus-
zustatten, um den Traum vom 
eigenen Heim zu verwirklichen. 

Der Kurs, der sich an alle an-
gehenden Hausbauer richtet, 
deckt essentielle Themen wie 
Vertragsrecht, Bauherrenrechte 
und die Vermeidung gängiger 
Fehler bei der Planung und Um-
setzung eines Bauvorhabens ab. 
Teilnehmer des Kurses werden 
in die Lage versetzt, ihr Bauvor-
haben sorgfältig zu planen, zu 
finanzieren und zu versichern, 
um so den Grundstein für ein 
sorgenfreies Wohnen zu legen. 
Der Kurs „Häuslbauer Basics“ 
bietet eine umfassende Einfüh-
rung in die Welt des Bauens und 
ist eine wertvolle Ressource für 

jeden, der den Schritt in die Ei-
genheimbesitzer-Gemeinschaft 
wagen möchte. <� Anzeige

Interessierte können sich ab sofort 
zum Kurz „Häuslbauer Basics“ (6290Z) 
anmelden. Foto: lapas77/stock.adobe.com

Nähere Infos unter wifi.at/ooe 
oder unter Tel. 05 7000-77

20 Jahre Genussland OÖ
OÖ. Die Marke „Genussland OÖ“
feiert 20-jähriges Jubiläum. Sie hat
sich zu einem Markenzeichen ent-
wickelt, „das weit über die Gren-
zen des Bundeslandes hinaus für
Qualität, Innovation und kulinari-
sche Vielfalt steht“, freuen sich
Landeshauptmann Thomas Stelzer
und Obfrau Landesrätin Michaela
Langer-Weninger (beide ÖVP). Mit
dem neuen Slogan „Welcome to
Genussland“ und neuer Kam-
pagne sollen neue Zielgruppen
angesprochen werden.

Heizkostenzuschuss des
Landes OÖ beantragen
OÖ. Das Land OÖ zieht in der
Heizsaison 2024/25 den Heizkos-
tenzuschuss vor. Von 1. Oktober
bis 30. November kann dieser di-
gital auf der Website des Landes
OÖ oder bei Bedarf beim jeweili-
gen Gemeindeamt beantragt wer-
den. 200 Euro für anspruchsbe-
rechtigte Haushalte werden aus-
bezahlt. Einkommensgrenzen
(Jahresbrutto 2023): Ein-Personen-
Haushalt: 19.070 Euro; Mehr-Per-
sonen-Haushalt: 26.940 Euro

IV OÖ: Hälfte kann sich
Mehrarbeit vorstellen
OÖ. Die Hälfte der Erwerbstätigen
kann sich Mehrarbeit vorstellen,
ein Viertel der Teilzeitbeschäftigten
würde die Arbeitszeit sogar auf
Vollzeit verdoppeln, zeigt eine ak-
tuelle Studie der Spectra Markt-
forschung im Auftrag der Indus-
triellenvereinigung (IV) OÖ. Joa-
chim Haindl-Grutsch, Geschäfts-
führer der IV OÖ, fordert daher
steuerliche Anreize für Mehrarbeit.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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WKÖ Holzbauinnung

Holzbautag: Ressourcenschonung, 
Digitalisierung und Ehrungen 
linz. „Update Holzbau 2024“ zu 
wichtigen branchenspezifischen 
Themen bot Rahmen für  die 
Ehrung verdienter Unternehmer 
durch die Holzbauinnung. 

Knapp 80 Holzbau-Meister trafen 
sich beim „Update Holzbau 2024“ 
im Rahmen des 4. Oberösterreichi-
schen Holzbautages und sprachen 
über Aktuelles im Holzbau. Veran-
staltet wird der „Holzbautag | Update 
Holzbau“ jährlich von der Landes-
innung Holzbau OÖ. Speziell Holz-
bau-Meister und Planer bekommen 
hier einmal im Jahr einen Überblick 
über Aktuelles im Holzbau. Ausge-
wiesene Experten berichten über 
Neuigkeiten in Recht, Norm, Wirt-
schaft und Technik. Heuer lag der 
Fokus auf Ressourcenschonung und 
Digitalisierung. Fachleute aus der 
Praxis gaben unter anderem wert-
volle Einblicke in die Vorteile und 
Herausforderungen beim Bau eines 
Holzhauses mit neuesten digitalen 
Techniken. So referierte Sarah Rich-
ter über die neue OIB Richtline 7, 
wo bereits verantwortungsvolles und 
zukunftsfähiges Bauen im Zentrum 
steht. Pirmin Jung gab interessante 

Einblicke in das vernetzte Planen 
und Zusammenarbeiten sowie in 
die Funktionsweise einer papier-
losen Baustelle.

altbewährte Materialien in 
neuem Kleid
Beständig und trendig: Holz ist das 
älteste Baumaterial und wohl eines 
der wandelbarsten überhaupt. Immer 
öfter wählen Bauherren wieder die 
Natürlichkeit. „Bereits 42 Prozent 
der Bauvorhaben in OÖ werden mit 
dem heimischen Bau- und Werkstoff 
ausgeführt“, freute sich Josef Frau-
scher, Landesinnungsmeister Holz-
bau OÖ. Altbewährte Materialien in 
neuem Kleid, so könnte das jüngste 

Kapitel in der Erfolgsgeschichte des 
Baustoffes Holz zusammengefasst 
werden.

unternehmer geehrt
„Der Holzbau-Meister als General-
unternehmer bietet perfektes Service 
und alles aus einer Hand, zugleich 
ist er modern und traditionell. Kein 
Wissen geht dabei verloren, weil es 
vom Vater zum Sohn bzw. vom Meister 
zum Lehrling weitergegeben wird“, 
unterstrich Frauscher bei der Eh-
rung langjähriger Mitglieder der  
OÖ. Holzbauinnung. Diese wurden 
im neuen Haus der Wirtschaft mit An-
erkennungsurkunden und Medaillen 
ausgezeichnet.<� Anzeige

Innungsmeister Josef Frauscher (r.) und Geschäftsführer Markus Hofer (l.) gratu-
lieren den Jubilaren. Foto: WKOÖ

Nachstehende Firmen  
wurden geehrt:

25 Jahre
Hummel Gesellschaft m.b.H., 
Fraham
Bad Zeller Bauunternehmen 
Gesellschaft m.b.H., Bad Zell
Scandinavian Blockhaus Bau 
GmbH., St. Florian
Thomas Mayer, Tarsdorf

30 Jahre
Claus Freimüller Gesellschaft mbH., 
Gunskirchen
Obermayr Holzkonstruktionen 
Gesellschaft m.b.H, Schwanenstadt

45 Jahre
Buchner Gesellschaft m.b.H., 
Unterweißenbach
Helmut Ledermüller, Oberneukirchen

105 Jahre
Holzbau Hurth GmbH & Co KG, 
Schlierbach

135 Jahre
Emil Hohenthanner Gesellschaft 
m.b.H., Kremsmünster

175 Jahre
WIEHAG Bau GmbH, Altheim

NAHVERSORGER

Spar eröffnet
WALLERN. Vergrößert und mo-
dernisiert wurde der Spar-Markt,
den die Kauffrau Maria Jung-
wirth vor einem Jahr übernom-
men hat. Es konnte Eröffnung ge-
feiert werden. Über 770 Quadrat-
meter verfügt nun der Markt, 170
Quadratmeter mehr als zuvor.
Eine technische Neuerung sind
die elektronischen Regaletiket-
ten. Sie reduzieren den Papier-
unddamitdenArbeitsaufwandfür
dieMitarbeiter. Im Zuge des Um-
baus wurde auch die Haus- und
Kältetechnik modernisiert.<

Lehre, ganz nach meinem Geschmack!
Mit einer Lehre als Bäcker:in zauberst du
Brot, Gebäck sowie andere Köstlichkeiten
und wirst Meister deines Handwerks.
Mach es richtig und lebe dein Talent.

die-lehre.at
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Bauprojekt

Nachhaltig Wohnen im Grünen
NeukircheN am Walde. Das 
moderne Wohnprojekt im Her-
zen des Bezirks Grieskirchen 
bietet nicht nur hochwertigen 
Wohnraum, sondern auch ein 
entspanntes, naturnahes Le-
bensumfeld für Singles, Paare 
und Familien. 

Das dreigeschoßige Wohnhaus 
überzeugt mit gut durchdachten 
Zwei- und Dreizimmerwohnun-
gen, die eine Wohnfläche von ca. 
57 bis 76 m² umfassen. Die hellen, 
familienfreundlichen Wohnungen 
verfügen über großzügige Balko-
ne oder Terrassen mit angrenzen-
den Grünflächen. Diese indivi-
duellen Freibereiche laden dazu 
ein, die Freizeit an der frischen 
Luft zu genießen und steigern die 
Wohnqualität erheblich.

hochwertige ausstattung
Auch die hochwertige Ausstat-
tung der Wohnungen lässt keine 
Wünsche offen: Eine behagli-
che Fußbodenheizung, edle Par-
kettböden und moderne Flie-
sen sorgen für ein angenehmes 
Wohnambiente. Die Energiever-
sorgung erfolgt nachhaltig über 
eine Pelletsheizung, ergänzt 
durch Einzelraumlüftungsgeräte 
mit Wärmerückgewinnung. Jede 
Wohnung bietet zudem einen 
Kellerersatzraum, der als zusätz-
licher Stauraum genutzt werden 
kann. Ein fixer Freistellparkplatz 
sorgt für bequemes Parken direkt 
vor dem Haus.

Naturnahes Wohnen
Besonders hervorzuheben ist 
die ruhige und naturnahe Lage 

des Wohnhauses. Neukirchen 
am Walde liegt abseits von Ver-
kehrslärm und Industrie inmit-
ten einer idyllischen Landschaft. 
Gleichzeitig befinden sich Kin-
derbetreuungseinrichtungen, 
Schulen, Nahversorger sowie 
Sport- und Freizeiteinrichtun-
gen in unmittelbarer Nähe. Ein 
Kinderspielplatz direkt vor dem 
Haus sorgt dafür, dass auch die 
Kleinsten auf ihre Kosten kom-
men.
Für alle, die auf der Suche nach 
einer modernen, energieeffi-
zienten Wohnung im Grünen 
sind, bietet dieses Wohnprojekt 
eine großartige Möglichkeit. 

Mit dem Einsatz erneuerbarer 
Energien wie der CO2-neutralen 

Pelletsheizung und der soliden 
Massivbauweise erfüllt das Ge-
bäude hohe energetische Stan-
dards und sorgt gleichzeitig für 
ein angenehmes Raumklima.<
 Anzeige

Drei von neun modernen Wohneinheiten in Neukirchen am Walde sind zum sofortigen Einzug verfügbar. Fotos: Neue Heimat OÖ

Feierliche Übergabe (v.l.): Robert Oberleitner (GF Neue Heimat OÖ), Wolfgang 
Klinger, neue Mieter und Bürgermeister Raphael Hofinger

Noch drei Wohnungen 
verfügbar!
Ansprechpartner: Peter Mayer-Leitner
Tel.: 0732 653301–57
p.mayer-leitner@nh-ooe.at
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• Vier Lehrlingsmessen las-
sen Schüler hinter die Ku-
lissen der zahlreichen Be-
rufsausbildungen, die in
der Region zur Verfügung
stehen, blicken

• Das KlinikumWels-Gries-
kirchen bildet zehn neue
Lehrlinge aus –Mentoren
stehen dabei mit Rat und
Tat zur Seite

• Beim Lehrabschlussball
können Lehrlinge aus
ganz Oberösterreich, de-
ren Familien sowie Freun-
de ihre Erfolge am 8. und
9. November gemeinsam
inWels feiern

• Fabian Reisinger sichert
sich bei den Berufswelt-
meisterschaften in Frank-
reich eineMedaille für
seine herausragenden
Leistungen.

DIE WICHTIGSTEN THEMEN:
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KARRIEREMESSEN

Vom Schüler zum Lehrling
EFERDING/GRIESKIRCHEN/
NEUKIRCHEN AM WALDE. Nicht
immer fällt die Berufswahl leicht.
Das wissen auch dieWirtschafts-
kammern, Schulen und Lehrbe-
triebe der Region. Sie sorgen da-
her gemeinsam mit mehreren
Messen für viel Wissenswertes
über Lehre, Ausbildung und Be-
ruf.

Bereits zum zwölftenMal geht der
Lehrlingsgipfel der Mittelschulen
Natternbach, Neukirchen am
Walde und Peuerbach am Don-
nerstag, 10. Oktober, über die
Bühne. Die regionale Lehrlings-
messe in der MS Neukirchen in-
formiert Interessierte über Lehr-
stellenangebote. Ab 17 Uhr prä-
sentieren sich die regionalen
Unternehmen mitsamt ihren Mög-
lichkeiten zur Berufsausbildung.
Um 19 Uhr findet die offizielle
Begrüßung durch Bürgermeister
Raphael Hofinger, WKO-Be-
zirksobmann Günther Baschin-
ger, dem Direktor der Natternba-
cher Mittelschule Günter König-
mayr sowie der Vorstandsvorsit-
zenden der Sparkasse Eferding-
Peuerbach-Waizenkirchen, Mi-
chaela Schwinghammer-Haus-
leithner, statt. Darauf folgen ein

Fachvortrag mit Baschinger und
WKO-Bezirksstellenleiter Hans
Moser, ein Videoporträt der Lehr-
linge der Sparkasse Eferding-Peu-
erbach-Waizenkirchen samt Ge-
winnspiel-Verlosung sowie eine
Talkrunde zum Thema „Karriere
mit Lehre“, bei der ehemalige
Schüler und Unternehmer zuWort
kommen. ImAnschluss besteht bei
einem Imbiss und Getränken die
Möglichkeit zu weiteren Gesprä-
chen mit den Unternehmern.

Karrieretag im Bräuhaus
Unter dem Motto „Lebe dein Ta-
lent“ findet am Montag, 7. Okto-
ber, ab 17 Uhr der Karrieretag im
Eferdinger Kulturzentrum Bräu-
haus statt. Bis 19 Uhr können sich
Jugendliche samt Begleitung über
mögliche Karrierechancen und
Ausbildungsmöglichkeiten in der
Region informieren. Dazu geben
Lehrbetriebe der Region Eferding
einen Einblick in ihre Berufswelt
und ihr Lehrstellenangebot. Besu-
cher erhalten außerdem durch die
Lehrlingsstelle der Wirtschafts-
kammer, das AMS Eferding, das
JugendService Eferding sowie Ju-
gend am Werk weitere wichtige
Informationen zum Thema Kar-
riere mit Lehre.

Sportarena steht zum
Berufeschnuppern bereit
Am Donnerstag, 17. Oktober, bie-
ten rund 60 Lehrbetriebe aus dem
Bezirk Grieskirchen von 16 bis 19
Uhr die Möglichkeit, sich über
Lehrstellen sowie die Berufswelt
zu informieren. Nach der Anmel-
dung können Jugendliche in Be-
gleitung der Eltern in der Raiffei-
sen Sportarena in Grieskirchen
hautnah in den Berufsalltag regio-
naler Unternehmen hinein-
schnuppern.<

Jugendliche können auf den kommenden Berufsmessen in zahlreiche Lehrberufe hineinschnuppern. Foto: auremar, stock.adobe.com

Lehrlingsmessen:
Lehrlingsgipfel
Donnerstag, 10. Oktober 2024
Mittelschule Neukirchen am Walde
Messezeit: 17 bis 20.30 Uhr

Karrieretag
Montag, 07. Oktober 2024
Kulturzentrum Bräuhaus Eferding
Messezeit: 17 bis 19 Uhr

Berufserlebnistag
Donnerstag, 17. Oktober 2024
im Schulzentrum Grieskirchen
Messezeit: 16 bis 19 Uhr

Lehrlingsgipfel
Eschlböck Maschinenfabrik GmbH
Dienstag, 12. November 2024
Messezeit: 18 bis 22 Uhr
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WANDEL

Die Baulehre ist fit für die Zukunft
Die Baubranche hat sich in den
letzten Jahrzehnten stark ge-
wandelt, was sich in einer mo-
dernen Baulehre widerspiegelt.
Weg von veralteten Klischees,
hin zu einem zukunftsorientier-
ten und innovativen Berufsfeld.

Heute ist der Maurer nicht mehr
der klassische „Stein auf Stein“-
Arbeiter, sondern ein Hochbauer,
der mit modernster Technik arbei-
tet und an komplexen Bauprojek-
ten beteiligt ist. Ergänzend dazu
haben sich die Rollen des Scha-
lungsbauers und Betonbauers
weiterentwickelt, die nun spezia-
lisierte Fachkräfte für anspruchs-
volle Bauwerke ausbilden. Gute
Bezahlung, Entwicklungsmög-
lichkeiten und ein sicherer
Arbeitsplatz: Diese Kriterien be-
einflussen heute mehr denn je jun-
ge Menschen bei ihrer Berufs-

wahl. Die Baulehre erfüllt sie alle
und dennoch fällt es Baubetrieben
in Österreich schwer, junge Fach-
kräfte zu rekrutieren.

Triales Ausbildungsmodell
Ein besonderes Merkmal der mo-
dernen Baulehre ist das triale Aus-
bildungsmodell, das Lehre, Be-
rufsschule und BAUAkademie

miteinander verknüpft. Die zwi-
schenbetriebliche Ausbildung
neben Lehrbetrieb und Berufs-
schule existiert in Oberösterreich
schon seit über 40 Jahrenundweist
einen hohen Praxisbezug auf.
Worauf es noch ankommt, erläu-
tert derLandesinnungsmeisterBau
OÖ, Baumeister Norbert Hartl:
„Die Attraktivierung der Lehre

funktioniert über moderne Ausbil-
dungsinhalte, aber natürlich auch
über die Entwicklungsmöglich-
keiten danach. Im Schulterschluss
mit der Bauakademie BWZ OÖ
haben wir uns für die Umsetzung
der E-Baulehre als digitale Lern-
und Wissensplattform eingesetzt.
Diese wurde 2019 dank Unterstüt-
zung der Bundesinnung entwi-
ckelt und ist seither erfolgreich an
denBauakademien, inSchulenund
Baubetrieben im Einsatz.

Wenn Lernen Spaßmacht
Das öffentlich zugängliche Bau-
Lernportal holt die Jugendlichen
dort ab, wo sie sich in ihrer Frei-
zeit aufhalten: online im Netz. Die
mediale Wissensvermittlung mit
Bildern, Filmen und Gaming-
Charakter gewährleistet ein effi-
zientes undmotiviertes Lernen der
Ausbildungsinhalte.“<

Die Baulehre hat sich in den letzten Jahrzehnten gewandelt. Foto: Roswitha Aumayr/Dreihans

sterner training center | Karl-Schönherr-Straße 2, 4600 Wels | karriere.starlim-sterner.com/lehre

ZUKUNFT?
BEI UNS
INKLUSIVE.
VORBEIKOMMEN, MITMACHEN UND 
MOPEDFÜHRERSCHEIN GEWINNEN!

JUGEND & BERUF | 02.-05. Oktober 2024
Messezentrum Wels | Halle 20, Stand 144

LEHRLINGSINFOTAG | 18. Oktober 2024
sterner training center | 13:00 bis 17:00 Uhr
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MESSE

Umfassende Berufsorientierung
WELS. Die „Jugend & Beruf“,
Österreichs größte Messe zu
Beruf und Ausbildung, bietet
von 2. bis 5. Oktober wieder
ein Berufsorientierungsange-
bot der Superlative mit noch
mehr Neuheiten und großer di-
gitaler Begleitung.

„Die Berufswahl ist eine der be-
deutendsten Entscheidungen im
Leben junger Menschen und hat
weitreichende Auswirkungen auf
ihre Zukunft. Um Jugendlichen
dabei die bestmögliche Unterstüt-
zung zu bieten, ist die Messe ,Ju-
gend & Beruf‘ eine zentrale An-
laufstelle in Oberösterreich. Sie
vereint Bildungseinrichtungen,
Unternehmen und Institutionen an
einem Ort“, erklärt Wirtschafts-
Landesrat Markus Achleitner.
„Und eine gute und fundierte Aus-
bildung ist ein Garant für eine er-

folgreiche Berufslaufbahn“, be-
tont WKOÖ-Präsidentin Doris
Hummer.

344 Aussteller
Bei der 35. „Jugend & Beruf“, die
von der Wirtschaftskammer ge-
meinsam mit dem Land Oberös-
terreich als Fördergeber veranstal-
tet wird, sind heuer 344 Aussteller
aus den unterschiedlichsten Be-
reichen zu den Themen Bildung
und Berufswahl dabei. Die Inter-
essenbereiche reichen von AHS,
Bau und Natur über Lebensmittel,
Informationstechnologie, Kunst-
stoff, Kfz, Mode und Gesundheit
über Handel, Pädagogik und Wis-
senschaft bis zu Sicherheit.

Vor Ort ausprobieren
Neben dem Überblick an Ausbil-
dungsmöglichkeiten geben die
Aussteller auch unmittelbare Ein-

blicke in die verschiedensten Be-
rufswelten. So bieten einzelne
Branchen und Betriebe den Ju-
gendlichen die Möglichkeit, ihre
eigenen Fähigkeiten in konkreten
Berufsbildern direkt an Ort und
Stelle auszutesten.

Regionale Suchfunktion
Die Präsenzmesse wird von der
DIGI Messe begleitet, die mit re-

gionaler Suchfunktion ermög-
licht, sich vorab seine persönli-
chen Favoriten zusammenzustel-
len, um die Messe gezielter besu-
chen zu können. Außerdem wird
ein Bewerbungsfoto-Corner ge-
boten. Zusätzlich wartet die Play-
mit-Messe-Rallye mit tollen
Preien und es gibt Vorträge zu
Themen wie „Zukunftswerkstatt“
und „Lebe dein Talent – die
Lehre“.

Wann undwo
Die Messe „Jugend & Beruf“ hat
von Mittwoch, 2. bis Samstag,
5. Oktober geöffnet.
Mittwoch und Donnerstag von
8.30 bis 15 Uhr, Freitag von 8.30
bis 17 Uhr und Samstag von 8.30
bis 16 Uhr. Der Messebesuch ist
kostenlos. Vom Bahnhof gibt es
ein Gratis-Shuttle. Mehr dazu:
www.jugendundberuf.info<

Achleitner und Hummer bringen Ju-
gend und Berufe zusammen. Foto: Röbl

JOBVIELFALT
Das Land Oberösterreich bietet eine erstklassige fachliche Ausbildung in über zwanzig Lehrberufen.

WOHNORTNAHE LEHRSTELLEN
Wo du bist, sind auch wir. An etwa 180 Standorten in ganz Oberösterreich.

DEIN WEG ZU EINER LEHRE BEIM LAND OÖ
Sende deine Bewerbung an karriere@ooe.gv.at oder bewirb dich online auf karriere.land-oberoesterreich.gv.at.
Wir freuen uns auf dich!
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ERSTMALIG

Maschinenbau als
Abendschullehrgang
GRIESKIRCHEN. Für die Fachrich-
tung „Maschinenbau-Betriebs-
technik“ startete am 9. September
erstmals die Wifi-Werkmeister-
schule in Grieskirchen – berufsbe-
gleitend als Abendschule. „Wir als
regionaleVerantwortungsträger für
die Wirtschaftskammer und das
Wifi Grieskirchen sind stolz darauf
diese renommierte Weiterbildung

anzubieten und die zukünftigen
Werkmeister und Werkmeisterin-
nen auf dem Weg zu hoch qualifi-
zierten Fach- und Führungskräften
zu unterstützen“, sind sich Wirt-
schaftskammer-Obmann Günther
Baschinger und WKO-Leiter Hans
Moser einig. Der Lehrgang ist
staatlich anerkannt sowie europa-
weit gültig.<

Die Werkmeisterschule bietet eine einzigartige Gelegenheit für Fachkräfte.
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KARRIERETAG 
EFERDING 
2024      

Montag, 7.10. 2024
Bräuhaus Eferding 

17.00 – 19.00 Uhr

www.rb-eferding.at

WIR LIEBEN TALENT.  

DEINS!

• GRIESKIRCHEN
• GASPOLTSHOFEN
• KALLHAM
• PEUERBACH
• EFERDING
• HARTKIRCHEN

Sozialhilfeverbände Grieskirchen und Eferding

Telefon: +43 7248 603-0 
Fax: +43732 7720-264-399 
E-Mail: bh-gr-ef.post@ooe.gv.at 
Web: www.shv-gr-ef.at

Komm zur Lehre als

BÜROKAUFMANN /
BÜROKAUFFRAU

?

(nur für BAPH Hartkirchen;
ab Sep. 2025)

Vereinbare deinen
individuellen Schnuppertag!



KOCH / KÖCHIN?
(alle Heime; ab sofort)

UNSERE
ALTEN- UND PFLEGEHEIME
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ENTLOHNUNG

Tipps für eine erfolgreiche Gehaltsverhandlung
Eine sorgfältige Vorbereitung
und ein klar dokumentierter Ab-
schluss sind entscheidend für den
Erfolg einer Gehaltsverhand-
lung. Tips hat bei der Arbeiter-
kammer und der Gewerkschaft
GPA nachgefragt, was für eine
Gehaltsverhandlung wichtig ist.

Der beste Zeitpunkt für eine Ge-
haltsverhandlung ist dann, wenn
man eine positive Bilanz seiner
Arbeit vorweisen kann, z. B. bei
einem Mitarbeitergespräch. „Sol-
che Gespräche sollte man nicht
zwischen Tür und Angel führen,
sondern einen entsprechenden Ter-
min dafür vereinbaren, der auch
Zeit lässt, die Argumente klar dar-
zulegen und zu besprechen. Ge-
haltsverhandlungen gehören weder
auf den Flur oder in die Kantine
noch auf die Weihnachts- oder Be-
triebsfeier“, empfiehlt Christina
Teuchtmann, Leiterin der Rechts-

schutzAbteilunginderAKOÖ.Die
eigenenLeistungen sollten klar und
nachvollziehbar aufgezeigt wer-
den, beispielsweise durch abge-
schlossene Projekte, messbare Er-
gebnisse, zusätzliche Aufgaben
oder relevanteWeiterbildungen.

Nutzen fürs Unternehmen
So eine Liste kann über einen län-
geren Zeitraum erstellt und ergänzt
werden. Der Nutzen für das Unter-
nehmen sollte dabei deutlich her-

ausgearbeitet werden, rät die GPA.
Es ist ratsam, die Gesprächssitua-
tion vorab mit Freunden oder Fa-
milienmitgliedern zu üben, um mit
guten Antworten auf mögliche
Einwände reagieren zu können.
Für die Festlegung realistischer
Gehaltsziele sollte man sich über
die branchenüblichen Gehälter in-
formieren. Neben dem Grundge-
halt gibt es oft weitere verhandel-
bare Vergütungsbestandteile, z. B.
verkürzte Arbeitszeiten oder zu-

sätzliche Urlaubstage. Auch Sach-
leistungen wie Diensthandys oder
-fahrzeuge, sowie Prämien für be-
sondereLeistungenkönnenTeilder
Verhandlungen sein.

Nicht gleich aufgeben
Auch wenn keine Einigung erzielt
wird, kann die Verhandlung den-
noch ein Erfolg sein, weil sie die
Grundlage für künftige Gespräche
schafft. „Man sollte nicht die Flin-
te ins Korn werfen, wenn das erste
Gespräch nicht zum Erfolg führt.
Dranbleibenkannsich lohnen,denn
jedes Gespräch bietet die Möglich-
keit, sich und seine Leistungen zu
präsentieren und die entsprechen-
de Anpassung des Gehaltes neu-
erlich einzufordern“, so Christina
Teuchtmann von der AK.<

Argumente wie „Das Geld reicht nicht aus“ passen nicht in eine Gehaltsverhandlung.
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Alle Inhalte zum Thema

DEINE LEHRE BE
I HABE

RFEL
LNE

R

WIR BRAUCHEN DICH!
DEINE POWER. DEEEIIINNNEEE SSSTTTÄÄÄRRRKKKEEENNN.
DEINE MOTIVATIOOON.

INFORMIERE DICH BEI UNS
über die Lehrberufe Verfahrenstechniker/in und Lebensmitteltechniker/in!

BERUFSERLEBNISTAG GRIESKIRCHEN 2024
17.10.2024 - 16.00 bis 19.00 Uhr
Raiffeisen Sportarena im Schulzentrum Grieskirchen

TAG DER OFFENEN TÜR HTL LMT 2024
19.10.2024 - 9.00 bis 16.00 Uhr
HTL für Lebensmitteltechnik Wels

BERUFSERLEBNISTAGE RIED 2024
22.11. - 23.11.2024
Messe Ried, Energie Ried Halle 18

Oder du kommst zu einem Schnuppertag bei dem
wir dir unseren Betrieb genauer zeigen und natürlich
können auch deine Eltern beim Rundgang dabei sein.

EINFACH TERMIN VEREINBAREN!

Wir freuen uns wenn du mit uns Kontakt aufnimmst oder uns gleich
deine aussagekräftige Bewerbung mit Foto an personal@muehle.at
sendest. Auf unserer Homepage findest du auch Infos zu unseren
Lehrberufen und das Bewerbungsformular!

JETZT
BEWERBE

N!

pperso
nal@

mueh
le.at

07244
88 // 6622

683

Haberfellner Mühle GmbH | Leopold-Haberfellner-Platz 1 | 4710 Grieskirchen | www.muehle.at
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INFORMATION

Fachschule öffnet ihre
Türe für Interessierte
WAIZENKIRCHEN. Die Landwirt-
schaftliche Berufs- und Fachschu-
le Waizenkirchen lädt am Freitag,
25. Oktober, zum Tag der offenen
Tür ein. Ab 15Uhr geben das Lehr-
personal sowie die Schüler einen
Einblick in die Ausbildungs-
schwerpunkte und bringen Interes-
sierten mit einer Schulführung den
Schulalltag näher. Für die Besu-

cher gibt es zudem die Möglich-
keit, ein eigenes Werkstück her-
zustellensowiesicheinenBurgerzu
verdienen. Um Anmeldung unter
0732 7720-34400 wird gebeten.<

Tag der offenen Tür
Freitag, 25. Oktober, 15 Uhr
Landwirtschaftliche Fachschule
Linzer Straße 2, Waizenkirchen

Schulführungen gibt es im Oktober in der LWBFS. Symbolfoto: Jacob Lund, stock.adobe.com

Werde
Schutzengel!

Deine Lehre bei Reindl:

Bekleidungsfertigung 2 Jahre

Bekleidungsgestaltung 3 Jahre

Neuer Lehrberuf!

Weitere Infos:

Reindl Gesellschaft m.b.H.
Gewerbepark 6, 4762 SanktWillibald

07762 2841 | lehre@reindl.at

Wir sind ein führender Hersteller von Arbeitskleidung
und Schutzausrüstung in Europa und schützen seit
drei GenerationenMenschen in Industrie, Handwerk
und öffentlichen Betrieben.

Jetzt SCHNUPPERTAG vereinbaren!

#IT_ROCKS

Schulen für
Digitalferien gesucht
Um Kindern und Jugendli-
chen erste Einblicke in dieWelt
der Informatik zu ermögli-
chen, finden in den Herbst-
ferien 2024 die „#IT_rocks“
Digitalferien statt.

In den #IT_rocks Digitalferien
haben Zehn- bis 14-Jährige die
Möglichkeit, in die Welt der In-
formatik einzutauchen. Work-
shops zu den Themen Coding,
Game Developing und Robotik
führen sie spielerisch ans Pro-
grammieren heran. Mittelschu-
len und Gymnasien in ganz
Oberösterreich haben von 28. bis
29. Oktober (Herbstferien) die
Möglichkeit, am Projekt teilzu-
nehmen. Zwei Workshops wer-
den online unterrichtet, für den
Robotik-Workshop kommen

Schüler aus oberösterreichi-
schen HTL in die Schulen. Diese
stellen ihre PC-Räume und eine
Lehrkraft zur Beaufsichtigung
zur Verfügung. Mehr Infos und
Anmeldung: digitalregion.at<

In den Herbstferien können die Kinder
unter Anleitung die Welt der Informa-
tik erkunden. Foto: Gorodenkoff/stock.adobe.com
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WORLDSKILLS

Fabian Reisinger wurde in Lyon für
herausragende Leistungen geehrt
FRANKREICH/NATTERNBACH.
Fabian Reisinger bringt nach
den Berufs-Weltmeisterschaf-
ten in Frankreich eine beson-
dere Auszeichnung mit nach
Österreich.

Zehn Oberösterreicher kämpften
heuer auf 140.000 Quadratme-
tern in Lyon, Frankreich, um den
Sieg bei der „WorldSkills“ Be-
rufs-Weltmeisterschaft. Dar-
unter befand sich auch Land- und
Baumaschinentechniker Fabian
Reisinger, der bei Alois Kauf-
mann in Natternbach lernte und
sich bei den „AustrianSkills“ im
Vorjahr den zweiten Rang holte.
Dieses Mal brachte er eine Me-
dallions for Excellence mit nach
Hause – diese werden für beson-

ders herausragende Leistungen
vergeben. An seiner Arbeit liebt
er die Fortschrittlichkeit: „Da die
Technik immer weiterentwickelt
wird, neue Systeme undKonzep-
te auf den Markt kommen, kann
ich meine Lieblingsbeschäfti-
gung, die Technik zu verstehen,
perfekt in meinen Beruf integrie-
ren.“ Zudem hat Reisinger große
Ziele: Nach den WorldSkills
möchte er nun die Meisteraus-
bildung starten.
Insgesamt nahmen rund 1.600
internationale Fachkräfte in 65
BerufenanderVeranstaltungteil.
Ziel der Veranstaltung ist die
Aufwertung des Ansehens der
handwerklichen, industriellen
und Dienstleistungsberufe und
der Berufsbildung weltweit.<

Fabian Reisinger holt sich bei der Weltmeisterschaft der Berufe in Frankreich eine
Auszeichnung für herausragende Leistungen. Foto: Andreas Röbl Fotografie

Lehre mit
Marketing?
Haben wir! Starte jetzt deine

preisgekrönte Lehre!
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WIRTSCHAFTSKAMMER

Viele Gründe für die Lehrausbildung
BEZIRK. Für Schüler gibt es
zahlreiche Gründe eine Aus-
bildung zu beginnen. Das wis-
sen auch die Wirtschaftskam-
mer-Vertreter der Regionen
Eferding und Grieskirchen.

„Wir sind überzeugt, dass eine
regionale Lehrausbildung in den
Bezirken Grieskirchen und Efer-
ding eine lohnende und zu-
kunftsorientierte Entscheidung
für Pflichtschulabsolventen ist“,
sind sich die Wirtschaftskam-

mer-Obmänner der beiden Re-
gionen Tobias Luger und Gün-
ther Baschinger sowie der regio-
nale Wirtschaftskammer-Leiter
Hans Moser einig. Sie nennen
solide Berufsaussichten, eine
gute Work-Life-Balance durch
kurze Arbeitswege, die Siche-
rung der lokalen Wirtschaft und
eine praxisnahe Ausbildung als
Anreize. „Sie werden damit zu
wichtigen Stützen ihrer Heimat-
gemeinden“, wissen Luger, Ba-
schinger undMoser.<

Tobias Luger, Günther Baschinger und Hans Moser (v. l.) freuen sich über Fach-
kräftenachwuchs in den Bezirken Eferding und Grieskirchen. Foto: Andreas Maringer

ARBEITSMARKTSERVICE

Mehr als 200
Lehrstellen
EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Mit Ende August standen 86
Lehrstellensuchende im Bezirk
Grieskirchen 156 offenen Lehr-
stellen zur Verfügung – und da-
mit fast doppelt so viele freie
Stellen wie Gesuche. Im Bezirk
Eferding sind es gar rund drei
freie Ausbildungsplätze für
einenSuchenden. Insgesamt474
Personen waren im Raum Efer-
ding, 1.057 im Raum Grieskir-
chen als arbeitslos gemeldet.<

DEINE LEHRE 

BÜROKAUFFRAU/-MANN

METALLTECHNIKER:IN
Hauptmodul Maschinenbautechnik

ELEKTROTECHNIKER:IN
Hauptmodul Energietechnik

IT-TECHNIKER:IN
Hauptmodul Systemtechnik

 Die Lehrlingsentschädigung  
 im 1. Lehrjahr beträgt EUR 1.000,00.

* Energie AG Oberösterreich,  
  Bahnhofstraße 67, 4810 Gmunden

Jetzt informieren und  
Jobchancen entdecken!
lehre.energieag.at

Open House in der  

Lehrwerkstätte  

in Gmunden*

17. und 18.10.2024  

12:00–16:00 Uhr

BERUFSERLEBN I STAG
Donnerstag, 17.10.2024 | 16:00 - 19:00 Uhr

Raiffeisen Sportarena     
Parzer Schulstraße 1 | 4710 Grieskirchen



Anzeigen30 39. Woche 2024Lehre, AusbiLdung & beruf

KOSMETOLOGIE UND PODOLOGIE

Zwei Lehrberufe wurden zeitgemäß adaptiert
Die Lehre der Kosmetologie bzw.
Podologie steht im Zeichen kon-
tinuierlicher Entwicklung und
Anpassung an moderne Anfor-
derungen. Durch die Neustruk-
turierung der Ausbildung in bei-
den Berufen wurden entschei-
dende Verbesserungen erzielt.

Neue Technologien und Anti-
Aging-Methoden prägen die Bran-
che. Die berufliche Weiterbildung
ist dabei unerlässlich, um auf dem
neuesten Stand zu bleiben. Dies
betrifft nicht nur Techniken wie
Haarentfernung und Wimpernver-
längerung, sondern auch speziali-
sierte Schulungen in der Fußpfle-
ge, etwa zuSpangentechniken oder
komplexen Fußerkrankungen.
Auch Produktschulungen und Hy-
gienevorschriften spielen eine ent-
scheidende Rolle, um Sicherheit
und Qualität zu gewährleisten. Mit
der Überarbeitung der Berufe wur-

de die Lehrzeit verlängert und pra-
xisorientierter gestaltet, was eine
tiefere Einarbeitung in moderne
Techniken und wissenschaftliche
Erkenntnisse ermöglicht.
Neben Fachkenntnissen in Haut-
pflege und Fußbehandlung gewin-
nen Kommunikation und Be-
triebswirtschaft zunehmend an
Bedeutung. Ebenfalls integriert
wurde die Digitalisierung zum
Beispiel bei Hautanalysen oder in
der Dokumentation.

Vielseitiger Arbeitsalltag
Ein Arbeitsalltag in der Kosmeto-
logie undPodologie beginnt oftmit
der sorgfältigen Vorbereitung des
Arbeitsplatzes und der Begrüßung
der Kunden. Hautanalysen, Bera-
tungsgespräche und die Durchfüh-
rung individuell abgestimmter Be-
handlungen sind zentrale Aufga-
ben. Neben kosmetischen Aspek-
ten, wie der Gesichts- und Kör-
perpflege, spielen auch therapeu-
tische Maßnahmen eine wichtige

Rolle. Der Beruf verlangt sowohl
technisches Können als auch Em-
pathie, um die Kunden optimal zu
betreuen. „Wir tragen maßgeblich
dazu bei, die Lebensqualität der
Kunden zu verbessern“, so Eva
Danner-Parzer, Landesinnungs-
meisterin der Fußpfleger, Kosme-
tiker undMasseure.

Fokus auf Gesundheit
Zukünftig wird die Branche weiter
durch technologische Innovatio-
nen und ein steigendes Gesund-
heitsbewusstsein geprägt sein. Die
Nachfrage nach nachhaltigen,
ethisch produzierten Produkten
wächst, ebenso wie der Bedarf an
podologischen Dienstleistungen
angesichts einer alternden Gesell-
schaft. Diese Entwicklungen er-
öffnen Fachkräften in Kosmetolo-
gie und Podologie spannende Per-
spektiven in einem sich dyna-
misch wandelnden Berufsfeld.<

Der Frauenanteil in beiden Berufsfeldern beträgt über 97 Prozent. Fotos: Cityfoto/Pelzl

www.weigl.at/lehre

... man muss ihnen die Gelegenheit
zur Ausbildung und Entwicklung geben.

Das WEIGL Lehrlingsteam

Interesse an einem
technischen Lehrberuf?

Vereinbare jetzt deinen
Schnuppertermin!

Ansprechperson
Frau Andrea Litzlbauer
karriere@weigl.at
07277 / 2238-103
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ausbildung

Teufelberger-Lehrlinge als Vorbilder
WEls. Für Teufelberger ist die 
Ausbildung von Lehrlingen eine 
Investition in die Zukunft. 

„Jedes Jahr suchen wir nach jun-
gen Talenten, die sich nach der 
P�ichtschule für eine Lehre ent-
scheiden“, sagt Marc Michelitsch, 
Ausbildungsleiter bei Teufelber-
ger. „Genau diese Jugendlichen 
möchten wir für uns begeistern.“ 
Denn das Welser Familienunter-
nehmen sieht die Ausbildung der 
Fachkräfte von morgen als gesell-
schaftliche Verantwortung und 
Auftrag – mit Herz und Verstand. 
Zudem handelt es sich um eine 
Investition in die Zukunft. Die 
Ausbilder begleiten ihre Lehr-
linge in den ersten Berufsjahren 
sowohl fachlich als auch mental. 
Zudem wird während der drei- bis 
vierjährigen Lehrzeit auch ein be-
sonderer Wert auf die Persönlich-

keitsentwicklung gelegt: „Uns ist 
es wichtig, dass sie sich zu Vorbil-
dern für andere Jugendliche ent-
wickeln“, so Michelitsch. 

lehre als gute Entscheidung
„Bei Schulbesuchen, Messen und 
Workshops mit Jugendlichen ver-
mitteln wir von Anfang an, dass 

es eine gute Entscheidung ist, eine 
Lehre zu starten“, betont der Aus-
bildungsleiter. „Sie steht für sozi-
ale Integration, Selbstständigkeit 
und Unabhängigkeit.“ Und auch 
aus wirtschaftlicher und gesell-
schaftlicher Sicht ist eine Lehre 
wichtiger und anerkannter als je 
zu vor.<� Anzeige

Die Teufelberger-Lehrlinge freuen sich auf neue Gesichter! Foto: Teufelberger

Eine Lehre bei Teufelberger 
bedeutet:
• ein familiäres Umfeld, 
einen sicheren Arbeitsplatz sowie 
Entwicklungsmöglichkeiten im 
internationalen Betrieb
• Freiraum zur Selbstverwirkli-
chung und Kreativität
• Persönlichkeitsentwicklung im 
Lehrlingscollege
• Auswahl verschiedener Lehrberufe 
(m/w/d): Industriekaufmann, Applika-
tionsentwickler, Informationstechno-
loge, Kunststoffverfahrenstechniker, 
Kunststofftechnologe, Metalltechniker, 
Prozesstechniker

Kontakt:
Gleich Schnuppertermin verein-
baren oder bewerben bei Barbara 
Riess, Tel. 0664 88521774, 
barbara.Riess@teufelberger.com

Mehr Infos unter  
teufelberger.com/karriere/lehre

Lehre zumMetallbearbeitungstechniker (m/w)
Lehre zum Elektrotechniker (m/w)
Lehre zum Universalschweisser (m/w)
Lehre zum Konstrukteur (m/w)

Für diese Positionen bieten wir einGrundgehalt von 1.100,00 Euro brutto/Monat im 1. Lehrjahr.

• Spannendes Umfeld in einem internationalen Unternehmen
• Abwechslungsreiche Ausbildung in einer attraktiven und wachsenden Branche
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
•Übernahme sämtlicher Berufsschulkosten
• Prämien für entsprechenden Berufsschulerfolg
• Lehrlingsticket für öffentliche Verkehrsmittel oder falls erforderlich Shuttledienst

Bewirb dich
jetzt und

gewinne einen
60“ Fernseher
mit Smart TV. Sei noch

mobilermit
dem Fröling
Shuttledienst.

Interesse geweckt?
FRÖLINGHeizkessel- und BehälterbauGes.m.b.H.
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43 (0) 7248/606-0
E-Mail: bewerbung@froeling.com

STARTE IN DEINE ZUKUNFT
Jetzt Chance nutzen und Schnuppertage vereinbaren!

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen finden Sie auf
www.froeling.com/karriere.

Seit über 60 Jahren ist Fröling die Qualitätsmarke für Heizen mit Holz und Pellets. Heute steht
der Name Fröling über die Grenzen Europas hinaus für hocheffiziente Heiztechnik vom
Einfamilienhaus bis hin zur industriellen Anwendung im hohen Anforderungsbereich.

Aufgrund der starkenNachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten Zukunftsaussichten
für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Teamund suchen folgendeMitarbeiterIn:



Anzeigen32 39. Woche 2024Lehre, AusbiLdung & beruf

KLINIKUM

Gut begleitet durch die Lehre
WELS/GRIESKIRCHEN. Auf die
zehn Jugendlichen, die ihre
Lehre am Klinikum Wels-
Grieskirchen begonnen haben,
wartet eine vielseitige Ausbil-
dung in den Bereichen Tisch-
lerei, Betriebslogistik, Büro,
Medien und Einkauf.

Gleich zum Arbeitsbeginn stan-
den für die neuenLehrlinge inÖs-
terreichs größtem Ordensspital
vielseitigeWillkommenstage und
gegenseitiges Kennenlernen auf
dem Programm. Die fünfzehn-
jährige Johanna Bauhofer aus
Buchkirchen startet in die Lehre
zur Medienfachfrau mit dem
Schwerpunkt Online-Marketing:
„Die Einführungstage waren
wirklich ‚mind-blowing‘! Ich
wusste bereits, dass das Klini-
kum richtig groß ist, aber dass es
tatsächlich so viele Bereiche und

Berufsgruppen sind, die hier zu-
sammenwirken, war mir nicht
bewusst.“
Der achtzehnjährige Tobias
Gumpelmeier hat seine Ausbil-
dung in der Betriebslogistik des
Klinikums begonnen: „Ich habe
mich ganz bewusst für eine Leh-
re entschieden, um meinen Beruf
von der Pike auf zu lernen. Auf-
merksamgewordenbinichaufdas
Angebot über die Klinikum-
Webseite.“

Mentoren helfen weiter
In der Lehrlingsausbildung wird
am Klinikum nichts dem Zufall
überlassen. „Unsere Lehrlingsof-
fensive war von langer Hand ge-
plant“, sagt Bernhard Stachel,
Leiter des Personalmanagements.
„Um einem Fachkräftemangel zu
begegnen, ist es notwendig, Ex-
perten aus allen Bereichen im
besten Fall im eigenen Betrieb
auszubilden und für eine langjäh-
rige Zusammenarbeit zu begeis-
tern. Ich hoffe, das gelingt unsmit
einem attraktiven, qualitativ
hochwertigen und durch Mento-
ren gestützten Ausbildungs-
angebot.“
Eine der Mentorinnen ist Anna
Prechtl aus dem Online-Marke-
ting: „Ich unterstütze unseren
Lehrling Johanna, indem ich ihr
regelmäßigFeedbackgebe, siebei
der Lösung von Problemen an-

leite und praktische Tipps sowie
bewährte Methoden vermittle.
Mit Hilfe eines Ausbildungs-
buchs begleite ich sie strukturiert
durch ihre Ausbildungsjahre.
Darüber hinaus bemühe ich mich,
durch die Schaffung einer offe-
nen und vertrauensvollen Lern-
umgebung ihr Selbstvertrauen zu
fördern und sie dabei zu unter-
stützen, ihre Fähigkeiten kontinu-
ierlich weiterzuentwickeln.“

„Eine große Unterstützung“
Auch Jürgen Baumgartner, Leiter
der Materialwirtschaft am Stand-
ort Wels, profitiert von der aktu-
ellen Verstärkung: „Lehrlinge
sind von Tag eins an ein großes
Plus. Vor allem aber im zweiten
und dritten Ausbildungsjahr sind
sie für den Betrieb im Klinikum-
Alltag eine große Unterstüt-
zung.“<

Anna Prechtl ist im Online-Marketing
Mentorin für Johanna Bauhofer. Foto: KWG

Du entscheidest!Wähle aus 3 Lehrberufen:
Metallbearbeiter(in)
Lehrzeit: 3 Jahre
Berufsschule: Schärding

Zerspanungstechniker(in)
Lehrzeit: 3,5 Jahre
Berufsschule: Steyr

Schweißtechnik
Lehrzeit: 3,5 Jahre
Berufsschule: Wels

STARTE DEINE KARRIERE
bei ETA Heiztechnik

Mach dir selbst einen Eindruck:
KOMM JETZT SCHNUPPERN ZU ETA!

Vereinbare jetzt deinen Schnuppertermin:
ETA Heiztechnik GmbH I Gewerbepark 1, A-4716 Hofkirchen a. d. Tr.
Tel.: + 43 77 34 / 22 88 - 6517 oder Mail: bewerbungen@eta.co.at

Wir bieten dir...
... einemoderne Lehrwerkstätte inkl.
Arbeitsbekleidung

... Betriebsrestaurant mit günstigen &
sehr gutem Essen

... Fitnessstudio & Sauna: 24/7 geöffnet

... Beachvolleyballplatz & Autowaschanlage

... TOP Arbeitszeiten

... Lehrlingsausflüge &Mitarbeiterevents

... Spannende Tätigkeiten im jungen Team

... Prämien für gute schulische Leistungen
…Weiterbildungsmöglichkeiten

Du bist bei uns richtig wenn...
... du Interesse an technischen arbeiten
&Maschinen hast

… du handwerklich geschickt bist und logisch denkst
... Teamgeist, Zusammenhalt & Flexibilität
dir wichtig sind

... du einen erfolgreichen Pflichtschulabschluss hast

ker(in)
e
s
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SCHULE

Gemischte Gefühle
zu Quereinsteigern
Quereinsteiger in Schulen sol-
len dem Lehrkräftemangel
entgegenwirken. Der Österrei-
chische Bundesverlag Schul-
buch (öbv) wollte von Lehrern
wissen, was sie davon halten.

In einer Umfrage, die der öbv im
Sommer 2024 unter 364 Lehrkräf-
ten durchgeführt hatte, war die
Stimmung zu Quereinsteigern
durchaus gemischt. So sind 56,5
Prozent der Meinung, dass sich
diese nach einem Jahr in der Klas-
se „sehr schwer“ oder „eher
schwer“ tun. Auf die Frage, ob es
signifikante Unterschiede im
Unterricht gibt, antworteten 55
Prozent mit „Ja“ oder „Eher ja“. Im
Zuge eines offenen Textfelds
konnten die Lehrkräfte ihre per-
sönliche Einschätzung abgeben –

hier sahen die Befragten Vorteile
der Initiative: „Quereinsteiger ha-
ben eine Ahnung vom Leben, noch
besser, wenn sie bereits Kinder ha-
ben“; „Es kommt auf die Ausbil-
dung der Quereinsteiger an. Ich
kenne einige Kollegen, die fach-
lich wesentlich kompetenter sind
als die ausgebildeten Lehrer“. Be-
mängelt wurde, dass das pädago-
gischeWissen teilweise fehle.<

Quereinsteiger sollen den Lehrermangel
abfedern. Foto: BillionPhotos.com/stock.adobe.com

Fräs‘ dir Fräs‘ dir 

Deinen Weg

An deinem 
Geburtstag frei

Gute Anbindung & 
gratis Klimaticket

1. Lehrjahr = € 1000,- 
brutto/Monat

Deinen Weg

Mehr Infos:

Interessiert? Dann schicke jetzt deine Bewerbung an 
offi ce@aigner-werkzeuge.at oder vereinbare einen Schnuppertermin!

Starte deine Lehre zum/r 
Zerpanungstechniker/in bei Aigner!

Vier- und Fünftagewoche 
bei Autohaus Danner-FiDa

Die alternierende Vier- und Fünftagewoche findet großen Anklang in der Beleg-
schaft des Danner-FiDa Autohauses. Foto: Danner-FiDa

26 verlängerte Wochenenden  - 
was für ein Job im Autohaus! 
Bei Danner-FiDa in Schlüßlberg 
und Gaspoltshofen sorgt ein 
familienfreundliches Arbeits-
zeitmodell für Begeisterung im 
Team.

Mit einer alternierenden Vier- 
und Fünftagewoche motiviert das 
Autohaus Danner-FiDa seine Mit-
arbeiter in den Dienstleistungsab-
teilungen bis in die Haarspitzen. 
„Sie arbeiten abwechselnd bis 
Donnerstag- oder Freitagabend zu 
familienfreundlichen Zeiten. Das 
neue Modell ist ein Volltreffer und 
im Dienstleistungs- und Gewer-
bebereich eine Seltenheit“, sagt 
Manfred Berghammer, Geschäfts-
führer bei Danner-FiDa.

Maximale Wertschätzung
Die gelebte Wertschätzung im 
Familienunternehmen Danner-Fi-
Da kommt auch im preislich at-
traktiven Mittagsmenü, einer frei 
zugänglichen Soda-Stream-Anla-
ge und gemeinsamen Freizeitak-
tivitäten nach Dienstschluss zum 
Ausdruck. „Bei uns kommt der 
Mensch zuerst. Neue Mitarbeiter 
erhalten ein Willkommenspaket 
und Lehrlinge einen Bonus für 
gute Zeugnisse. Wir fördern die 

beru�iche und persönliche Weiter-
bildung“, betont Berghammer. In 
der Autobranche zu arbeiten, ist 
spannender denn je. „Die Jobs sind 
abwechslungsreich und bieten be-
achtliche Karrierechancen. Zudem 
gehe ich davon aus, dass geregelte 
Arbeitszeiten besser ankommen 
als Schicht- oder Fließbandarbeit“, 
vermutet der Geschäftsführer.

Kunden pro�tieren
Das neue Arbeitszeitmodell hat 
auch positive Auswirkungen auf 
die Kundschaft. „Werkstatt, Ka-
rosserie, Reifencenter und Ersatz-
teillager haben nun schon ab 7.15 
Uhr statt wie bisher ab 8 Uhr ge-
öffnet. Ohne das neue Arbeitszeit-
modell wäre das kaum machbar 
gewesen“, weiß Berghammer.  
 Anzeige

„
 „Das neue Modell ist ein Volltref-
fer und im Dienstleistungs- und 
Gewerbebereich eine Seltenheit.“ 

M. BERGHAMMER
GESCHÄFTSFÜHRER

Mehr Details:
Bereit, Ihren Traumjob in der 
Automobilbranche zu finden? Hier 
geht‘s zu den freien Stellen bei 
Danner-FiDa - dazu einfach den 
QR-Code scannen:

i

Schaffenberg 34 | 4707 Schlüßlberg
grieskirchen@danner-fida.at

Jeding 17 | 4673 Gaspoltshofen
gaspoltshofen@danner-fida.at
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GESELLSCHAFT

Lehrlinge feiern Abschluss mit Ball
WELS. Die Vorbereitungen für
den Lehrabschlussball am Frei-
tag, 8. November im Hippmann
7 laufen aufHochtouren und die
BerufsschülerderBegabten-und
Begabungsförderung beteiligen
sich fleißig und motiviert.

Wie auch im Vorjahr geben die
Veranstalter von Ballboxmit den
Events der Lehre eine Bühne und
verschaffen den Talenten und
Begabungen der Lehrlinge mehr
Sichtbarkeit. Wenn die Lehrlin-
ge stolz über den roten Teppich
schreiten und ihre Urkunde ent-
gegennehmen, wird damit
außerdem eine bleibende Erin-
nerung geschaffen, auf die auch
Jahre später noch gerne zurück-
geblickt wird.
Neben vielen Ausbildungsbe-
trieben –wie zumBeispiel Resch
& Frisch, Teufelberger, Richter

Pharma, OÖ Gesundheitshol-
ding, GT Gerätetechnik und vie-
le mehr – unterstützt die Fach-
gruppe UBIT Unternehmensbe-
ratung, Buchhaltung und IT der
Wirtschaftskammer ihre Mit-
glieder mit der kostenlosen Teil-
nahme der Lehrlinge. Moderiert
wird der Ball von Martin Auer,

ehemaliger Lehrling der OÖG,
und auch das Tanzteam der
Tanzschule Hippmann darf als
Teil der Eröffnung nicht fehlen.
Für gute Unterhaltung sorgen die
Tanzband Fine Time und DJ
Nico Roschnai. Auch dieses Jahr
bringt sich Rotaract wieder aktiv
in die Organisation in Form der

Planung und Betreuung der
Tombola ein. Um das Ballge-
schehen nachhaltig einzufangen,
gibt es vor Ort ein Live-Podcast-
Studio für den Lehrlingspodcast,
in dem auf allen gängigen Pod-
cast-Plattformen Lehrlinge zu
Wort kommen. „Es gibt viel zu
viele Klischees über Jugendli-
che, mit denen wir aufräumen
wollen. So tragen wir zu mehr
Verständnis zwischen Arbeitge-
ber und Lehrlingen bei“, sagt
Victoria Reiter.
Karten sind erhältlich unter
www.ballbox.at/lehrabschluss-
ball-tickets. Tips verlost 1x2 Ti-
ckets.<

Der „Maturaball“ der Lehrlinge schafft für Auszubildende, Eltern und auch die
Lehrbetriebe schöne, bleibende Erinnerungen. Foto: Der Ballfotograf/Ballbox

 JETZT BEWERBEN
 JETZT BEWERBEN

TEAMGFÖLLNER

KOMM INS 

STARTE  DEINE ZUKUNFT 
BEI GFÖLLNER:

Eine Karriere, die zusammenschweißt!
Bei Gföllner bieten wir dir eine stabile Karriere mit Perspektive. 

Wachse mit uns gemeinsam in eine erfolgreiche Zukunft. Unsere 

Präzision in Bewegung garantiert nicht nur hochwertige Arbeit, 

sondern auch deinen berufl ichen Fortschritt.

karriere.gfoellner.com
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RECRUITING

Fokus auf die Bedürfnisse der Bewerber legen
Im finalen Teil der Tips-Serie
rund ums Thema Personalsuche
wirft David Stöttner von
regionaljobs.at einen Blick auf
aktuelle Themen und wie
Künstliche Intelligenz positiv
genutzt werden kann.

Tips: Was macht einen
Arbeitgeber attraktiv?

David Stöttner: Ein gutes Ge-
halt ist nach wie vor sehr wichtig
bei der Jobwahl. Mittlerweile
sind eine ausgezeichnete Work-
Life-Balance, ständige Weiter-

bildungsmöglichkeiten und ein
unterstützendes Arbeitsumfeld
fast genauso wichtig. Eine star-
ke, transparente und authenti-
sche Unternehmenskultur, die
Wertschätzung und Mitgestal-
tung fördert, ist ebenfalls wich-
tig für die erfolgreiche Personal-
suche.

Tips:Gibt es Luft nach oben?

Stöttner:Wir müssen zukünftig
noch flexibler werden und neue
Technologien sowie unkonven-
tionelle Talente finden und nut-
zen. Ein Umdenken hin zu daten-
getriebenen Entscheidungspro-
zessen und digitalen Rekrutie-
rungsmethoden wird ebenfalls
wichtiger werden. Zudem sollte
mehr Wert auf die Bedürfnisse
der Bewerber gelegt und ein
positives Bewerbererlebnis ge-
schaffen werden.

Tips: Worauf legen junge
Menschen Wert?

Stöttner: Mobile, schnelle und
transparente Bewerbungsprozes-
se sind ihnen wichtig. Authenti-
zität und eine starke Online-Prä-
senz des Unternehmens sind ent-
scheidend, ebenso wie Informa-
tionen zur Sinnhaftigkeit der
Arbeit und Entwicklungsmög-
lichkeiten.

Tips: Was tut sich bei den
technischen Möglichkeiten?

Stöttner: Innovative Methoden
wie Gamification sowie Algo-
rithmen zur Talentvorhersage
und zielgerichtetes Employer-
Branding gewinnen an Bedeu-
tung.Online-PlattformenundKI-
gestützte Analysen verbessern
die Vorauswahl von Bewerbern.
Dadurch kann man unbewusste

Vorurteile vermeiden und
gleichzeitig individuelle On-
boarding-Prozesse einleiten. So-
mit können sich die Personaler
auf strategische und zwischen-
menschliche Aspekte des Re-
cruitings konzentrieren.<

Künstliche Intelli-
genz hat ein enorm
unterstützendes

Potenzial.

DAVID STÖTTNER

Fo
to
:p
riv
at

Die junge Generation achtet auf
Arbeitgeberbewertungen und Unter-
nehmenskultur.

Foto: stock.adobe.com/contrastwerkstatt

Alle Inhalte zum Thema

Hier bistdu
der SPAR.

spar.at / lehre

Nutze die Möglichkeiten!

Folgende Lehren bieten wir an: 

Elektriker/in
Mechatroniker/in
Metalltechniker/in
• Sichere Jobs, viele Aufstiegsmöglichkeiten und eine Ausbildung, 
 die Spaß macht!
• Die Lehrlingsentschädigung im ersten Lehrjahr beträgt € 1.000/Monat
 KONTAKT: 
Eschlböck Maschinenfabrik GmbH
4731 Prambachkirchen
Frau Marlene Lindinger
Tel: 07277-2303
Mail: personal@eschlboeck.at

Schnuppertage 
sind ab sofort 

möglich

www.eschlboeck.at
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75 JAHRE

Jubiläums-Wandertag der OÖ. Pensionisten
EFERDING. Das 75-Jahr-Jubi-
läum des Pensionistenverban-
des Österreich hat man in
Oberösterreich mit dem Lan-
des-Nordic-Walking-Wan-
dertag in Eferding begangen.
Zum Abschluss gab es einen
Festakt mit Musik und ein ge-
mütliches Beisammensein.

Vor 75 Jahren wurde die erste
Ortsgruppe des Pensionistenver-
bandes Österreichs gegründet.
Ein Dreivierteljahrhundert spä-
ter werden rund 250.000 Mit-
glieder, davon 70.000 in Ober-
österreich, gezählt. In Ober-
österreich wurde das Jubiläum
mit einem Landes-Nordic-Wal-
king-Wandertag gefeiert, rund
900 Mitglieder aus dem ganzen
Land haben sich in Eferding ge-
troffen. Mitorganisiert hat den
Nordic-Walking-Tag die rund 90
Mitglieder zählende Ortsgruppe

Eferding-Pupping. Schon am
Vortag haben die fleißigen Pen-
sionisten mit Unterstützung der
örtlichen Askö am Bahnhofsge-
lände aufgebaut.
Rund 35 Helfer waren beim
Wandertag im Einsatz – etwa bei
der Verpflegung oder als Ord-
ner, erzählt Vorstandsmitglied
HansMayrhauser.

Beschildert war eine 12,8 Kilo-
meter lange Strecke, die die
Wanderer über Lahöfen und Un-
terrudling führte, wo es eine
Labstelle der Ortsgruppe Hin-
zenbach gab. Wer es gemütli-
cher angehen wollte, wanderte
die kürzere, rund fünf Kilometer
lange Strecke über Hinzenbach.
Zu Gast beim Wandertag waren

auch Präsident Peter Kostelka,
Landespräsidentin Birgit Gers-
torfer, Generalsekretär Andreas
Wohlmuth, Landesrat Michael
Lindner und Eferdings Bürger-
meister Christian Penn. Den Ab-
schluss bildeten eine Ehrung und
ein gemütliches Beisammensein
mit Musik, bevor die Teilneh-
mer mit Bussen undmit demZug
wieder ihre Heimreise antraten.
Die größte Wander-Delegation
stellte die Ortsgruppe Linz-
Froschberg mit 54 Personen. Am
weitesten reisten die Teilnehmer
aus St. Pantaleon (Bezirk Brau-
nau) an. Die ältesten Teilnehmer
des Wandertages waren Anna
Brand aus St. Pantaleon (1937
geboren) sowie Karl Posch aus
Vöcklabruck (1929 geboren).<

Zum Jubiläum des ÖPV

Mit dabei waren auch die Mitglieder der Ortsgruppe Prambachkirchen mit Ob-
mann Gottfried Tröbinger (r.). Foto: GePa

OÖ FUSSBALLVERBAND 

Motor für Wachstum des Fußballs
LINZ. Mehr Aktive! Mehr Funk-
tionäre! Mehr Trainer! Damit 
sich der positive Trend fortsetzt, 
hat der OÖ Fußballverband wie-
der Angebote geschaffen, die 
dem Fußballwesen in unserem 
Bundesland Impulse geben. 

Die Anzahl der Aktiven, die in 
einem Meisterschaftsspiel zum 
Einsatz gekommen sind, ist bin-
nen eines Jahres um 798 auf 
42.562 gestiegen. Jene der Funk-
tionäre um 326 auf 7.935. Zudem 
gibt es mit 5.275 Trainern um 
606 mehr als im Sommer 2023. 
Die Kennzahlen zum OÖ-Amateur-
fußballwesen entwickeln sich posi-
tiv. „Es ist erfreulich, dass sich die 
Erfolge von Initiativen wie Schule 
am Ball, Vereinscoaching, Traine-
rausbildung oder die Maßnahmen 
im Frauenfußball auch in Zahlen 
messen lassen. Der Verband schafft 

damit wertvolle Angebote zur Un-
terstützung, mit denen wir strategi-
schen Zielen folgend eine Entwick-
lung einleiten und forcieren können. 
Entscheidend ist aber, was vor Ort 
in den 377 Vereinen passiert – und 
diese großartige Arbeit verleiht dem 
Amateurfußball in unserem Bundes-
land Flügel“, sagt OÖFV-Präsident 
Gerhard Götschhofer. 
Jene Vereine, die sich in wichtigen 
Bereichen besonders positiv in Szene 

setzen, werden dafür auch finanziell 
belohnt. Zusätzlich subventioniert 
der Verband jährlich knapp 100 In-
frastrukturprojekte, schüttet somit 
auch 2024 wieder über eine Million 
Euro an die Mitgliedsvereine aus. 
Neben der monetären Zuwendung 
wird mit maßgeschneiderten An-
geboten gepunktet, um die Fußball-
familie weiter wachsen zu lassen. 
Nach einer Pilotphase im Frühjahr 
ist der Anpfiff für die ersten drei Le-

gendenligen erfolgt. Dabei handelt 
es sich um einen Wettbewerb mit 
dem Ziel, ehemalige Meisterschafts-
kicker länger als aktive Mitglieder 
beim Verein zu halten. Außerdem 
gibt es am 28. September erstmals 
eine Trainerfortbildung ausschließ-
lich für Frauen und am 18. Oktober 
den LADIES TALK, der für Funk-
tionärinnen konzipiert wurde. <
� Anzeige

OÖFV-Präsident Gerhard Götschhofer (M.) mit den beiden Direktoren Raphael 
Oberndorfinger (l.) und Raphael Koch Foto: OÖFV/Lui

Mehr Infos zu diesen beiden 
Veranstaltungen sowie die Mög-
lichkeit zur kostenlosen Anmeldung 
gibt es online unter www.ofv.at
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Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 25.+26. Sept.             
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Zimmerpflanzen gießen und düngen; 
Blumen düngen; Arbeiten am Rasen; Ernte; Wä-
sche waschen mit weniger Waschmittel; Hausputz; 
backen; Wasserinstallationen; Zahnbehandlungen; 
Warzen entfernen lassen; Tiefenreinigung der Haut
Ungünstig: Haare waschen und schneiden

FR+SA 27.+28. Sept.             
bis 00:50 Uhr Krebs – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher pflegen; Ge-
hölze schneiden; Reinigungsarbeiten, lüften; Ern-
te von Obst und Rüben; Einfrieren von Früchten, 
einkochen; umtopfen von Zimmerpflanzen; Butter 
rühren; Haare schneiden; Zahnbehandlungen;  
chemische Reinigung – Ungünstig: Mineraldün-
ger ausbringen; körperliche Anstrengungen

SO 29. September             
ab 11:45 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

MO 30. September             
absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: 
Salz / Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: Aussaat und Stecken von Pflanzen, win-
terharte Stauden und Blumenzwiebeln pflanzen, 
Herbstdüngung; Hecken und Bäume pflanzen; Ver-
pflanzung alter Bäume; Pflanzen umtopfen, ernten; 
Wurzel und Knollengemüse setzen; Kompost ein-
arbeiten; kranke Bäume und Sträucher behandeln; 
Gartenzaun setzen; geschäftliche Verhandlungen 
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

DI 1. Oktober
absteigender Mond – Siehe gestern

MI 2. Oktober
Neumond um 20:50 Uhr, bis 00:20 Uhr Jungfrau 
– absteigender Mond 
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: kranke Hecken und Bäume ausschneiden; 
Ungezieferbekämpfung; Wohnung neu beziehen; 
alle kreativen Tätigkeiten; Partnergespräche; ver-
kaufen – Ungünstig: säen und pflanzen; backen

DO 3. Oktober
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Herbstanbau von Kohl-
gemüse; Veilchen und Rittersporn säen; Blumen-
zwiebeln legen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; 
Reinigung von Holzböden; Fenster putzen; lüften; 
Malerarbeiten; düngen blühender Zimmerpflan-
zen; günstiger Schlachttag
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

nachrichten.at/schmankerlwahl

Oberösterreich sucht das beliebteste Schmankerl!

Reichen Sie als Gastronomin oder Gastronom Ihr bestes Schmankerl zur OÖNachrichten

Schmankerl-Wahl ein und sichern Sie sich den Publikumspreis

Jetzt mehr erfahren und mitmachen unter nachrichten.at/s

s in Ihrer Region.

chmankerlwahl

Mit Unterstützung von:

Foto: Bernadette Wurzinger

Jetzt

bis 02.10.

einreichen
!

EINREICHEN

Young at Art 2024
OÖ. Beim Tips-Kreativbewerb
Young at Art haben junge Krea-
tive von acht bis 18 Jahren die
Möglichkeit, ihr Talent zu zei-
gen. Bis 3. November können
Arbeiten eingereicht werden.

Tips, OÖ Landes-Kultur GmbH,
Talente OÖ, Bildungsdirektion
OÖ, Prager Fotoschule, Pädagogi-
sche Hochschule OÖ, Life Radio,
TV1, OÖNundUniqamachen sich
wieder auf die Suche nach Kunst-
talenten. In drei Alterskategorien
(acht bis elf Jahre, zwölf bis 15 Jah-
re, 16bis 18 Jahre)wählt eine hoch-
rangige Jury die Gewinner. Außer-
dem werden ein Foto Award und
der Art Award sowie erstmals der
Digital Award (für Videos, KI-ge-
nerierte Werke oder Audioprojek-
te) vergeben. Die Tips-Leser kön-
nen unter allen eingereichten Wer-
ken für den Tips-Publikumspreis
abstimmen.<

Maximilian Fischer aus Linz hat die
Fotoarbeit „Dancing House“ einge-
reicht. Foto: Maximilian Fischer

Alle Infos, Teilnahmebedin-
gungen und einreichen/voten unter
www.youngatart.at; bis zu drei
Werke pro Teilnehmer können ein-
gereicht werden, bis 3. November.
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Baumbesitzer können 
für Schäden haften
 
Jeder Baum sollte einmal im Jahr 
durch einen Experten kontrolliert 
werden. Bis in den Spätherbst ist das 
besonders ratsam, denn so beugen 
Baumbesitzer Schäden durch Win-
terstürme und Schneedruck vor und 
sind auch rechtlich abgesichert. 

Baumpflege – selber machen 
oder den Profi holen?
Um die Bäume in einem natürlichen 
und gesunden Zustand zu erhalten, 
braucht es Fachwissen und einen 
ganzheitlichen Blick. Die Baumprofis 
vom Maschinenring garantieren die 
richtige Umsetzung aller Pflegearbei-
ten, von der Schnittmaßnahme bis zur 
Baumsicherung. 
Bei der Wahl der Maßnahmen wird 
gemeinsam mit dem Kunden auch auf 
gesellschaftliche Anforderungen wie 
die Verkehrssicherheit und wirtschaft-
liche Aspekte Rücksicht genommen.

Baumkataster entlastet von 
Haftung für Schäden
Denn was viele nicht wissen:  
Baumbesitzer sind für die Verkehrs-
sicherheit ihrer Bäume verantwortlich 
und können für Schäden haften. Es 
sei denn, sie können Vorkehrungen 
in Form von regelmäßigen Baum-
kontrollen nachweisen. 

Der Maschinenring bietet Baum-
kontrollen durch professionelle 
Baumpfleger an und sammelt die 
Ergebnisse in einem digitalen Baum-
kataster. Mit diesem ist der Nachweis 
der Verkehrssicherheit jederzeit 
möglich, Baumbesitzer werden so 
von ihrer Haftung entlastet. 

Der Maschinenring bietet komplette 
Baumpflege: von der Pflanzung 
bis zur Baumabtragung. Anfra-
gen unter vertrieb.ooe@ 
maschinenring.at oder unter 
05 9060-400. Anzeige

Baumpflege-
tipp

von
Lukas Scharinger
Maschinenring

Baumbesitzer können 

Baumpflege- FEIERLAUNE

VonWild, Weihnachtsfeiern und
Jahreswechsel in der Hoamat
HAIBACH. Ob Fackelwanderung
im Mondschein, Wild am Teller
oder Silvestermit Livemusik: Die
Haibacher Hoamat bietet auch
heuer wieder zahlreiche Mög-
lichkeiten zum Feiern.

Wer auf der Suche nach der beson-
deren Weihnachtszeit ist, sollte
einen Blick in das Programm der
Hoamatwerfen: DasHaibacherHo-
tel samt Restaurant bietet zahlrei-
che Erlebnisse für kleine und große
Gruppen.

Feiernmit den Kollegen
Egal ob Familienfeier oder ein
Abend mit Kollegen – neben Ma-
roni, Keksen und Punsch wird für
Feiern auch ein abwechslungsrei-
ches Menü sowie Fackel- oder
Schneeschuhwanderungen geboten.

Von Anfang Oktober bis Ende No-
vember gibt es zudem das Beste aus
Wald und Wiese auf dem Teller,
denn dieWildsaison startet wieder.

Silvestermit Livemusik
Wer die letzten Stunden des Jahres
lieber bei Livemusik und einem

Vier-Gänge-Menü ausklingen las-
sen will, kann das beim Silvester-
Event am 31. Dezember tun.<

Die Hoamat versüßt die kalte Jahreszeit mit viel Programm. Foto: Hoamat

Die Hoamat nimmt ab jetzt
Reservierungen unter 07279 8548
sowie auf www.hoamat.net
(Unterpunkt Veranstaltungen) an.

VOTING

Eigenheim gekürt
OÖ/NÖ. Tips, HYPO Oberöster-
reich und WOLF Haus haben das
schönste Eigenheim gesucht – und
gefunden. Das Eigenheim von Jo-
hannes Riepl aus Garsten (Steyr)
hat von den Tips-Lesern die meis-
ten Stimmen erhalten. Er hat sich
gegen jede Menge Konkurrenz
durchgesetzt und wurde von unse-
ren Lesern per Online-Voting auf
Platz eins gewählt. Johannes Riepl
aus Garsten darf sich nun über
einen Scheck von HYPO Ober-

österreich imWert von 1.500 Euro
freuen.
70 tolle Fotos von Eigenheimen
haben uns erreicht und unsere
Leser haben bis Freitag, 20. Sep-
tember, 10 Uhr, noch für ihre Fa-
voriten gevotet. Insgesamt wur-
den 58.084 Stimmen abgegeben.
Für Johannes Riepl hat es sich
besonders ausgezahlt, denn auf
ihn wartet nun ein Scheck über
1.500 Euro von HYPO Ober-
österreich.<

Das Eigenheim von Johannes Riepl erhielt die meisten Stimmen. Foto: Riepl

JUBILÄUM

Seit 40 Jahren
Kleintierschau
WAIZENKIRCHEN. Die Klein-
tierschau zum 40. Jubiläum fin-
det am Samstag, 5. und Sonntag,
6. Oktober im Schloss Weiden-
holz in Waizenkirchen statt. Am
Samstag ist von 9 bis 17 Uhr, am
Sonntag von 9 bis 16 Uhr geöff-
net. Kühle Getränke, Wiener
Schnitzerl mit Pommes und Salat
sowie Kaffee und Kuchen wer-
dengeboten.DerEintritt ist frei.<

Waizenkirchner Kleintierschau im
Schloss Weidenholz Foto: Josef Pointinger
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VERSORGUNG

Wahlärztin wechselt
BAD SCHALLERBACH. Die All-
gemeinmedizinerin Barbara
Zinnebner-Seifried wechselt
von Hofkirchen nach Bad
Schallerbach und eröffnet eine
Wahlarzt-Ordination.

Mit 30. September eröffnet Bar-
bara Zinnebner-Seifried ihre
Wahlarzt-Ordination in der Bad-
straße 5 in Bad Schallerbach, in
den ehemaligen Ordinationsräu-
men der Ärzte Tulzer und Ba-
cherer. Die Räume und die
Außenfassade werden derzeit re-
noviert.
Mit ihrer Ordination wechselt sie
damit von Hofkirchen in den
Kurort.
In Hofkirchen war sie von April
2016 bis Herbst 2023 als Kas-
sen-Hausärztin tätig. Vor einem
Jahr hat sie ihre Praxis in eine
Wahlarzt-Ordination umgewan-
delt. Den Ärztemangel in Bad

Schallerbach, den attraktiven
Standort und die sinnvolle Er-
gänzung zu den Angeboten der
bereitsansässigenÄrztenenntdie
Medizinerin als ihre Beweg-
gründe für den Standort-Wech-
sel. Barbara Zinnebner-Seifried
ist Ärztin für Allgemeinmedizin
und bietet neben den klassischen
schulmedizinischen Leistungen
zusätzlich auch Komplementär-
Medizin an. Nähere Infos gibt es
unter www.zinnebner.at<

Barbara Zinnebner-Seifried Foto: D. Zinnebner

HORROR

Kinotipp: Never let go
In einer post-apokalyptischen
Welt lebt Momma (Halle Berry)
mit ihren zehnjährigen Zwil-
lingssöhnen Samuel undNolan in
einer einsamen Hütte im Wald.
Die Hütte und der enge Zusam-
menhalt der kleinen Familie sind
der einzige Schutz vor den Be-
drohungen des Waldes und dem
Bösen in der Welt. Momma bläut
ihren Kindern ein, dass sie das
Haus nur verlassen dürfen, wenn
siemit langen Stricken damit ver-

bunden bleiben: Wird diese Ver-
bindung gekappt, lauert der Tod!
Doch als einen der Jungen Zwei-
fel an Mommas Warnungen be-
schleichen,wirddasBand,dasdie
drei verbindet, jäh durchtrennt.
Ein schrecklicher Kampf ums
Überleben beginnt.< Anzeige

Halle Berry führt mit ihren Söhnen einen Kampf ums Überleben. Foto: 2024 Leonine

„Never let go“
Ab 26. September bei Star Movie
www.starmovie.at

Zwei Kontinente
„Österreich trifft Süd-
afrika“ heißt es am
Samstag, 28. Septem-
ber, um 16 und um 19
Uhr in der Mehr-
zweckhalle Weibern.
Volksmusik, die unter-
schiedlicher nicht sein
könnte, aber eines ge-
meinsam hat: die
Mentalität beider Län-
der – gefühlvoll und
schwungvoll, aus-
drucksstark und be-
geisternd ist die Mu-
sik. Mehr Infos auf
www.hausruckvoi-
ces.at Foto: Hausruckvoices

PflegetiPP

Nie wieder Nägel beißen
OÖ. Fingernägelkauen – ein Pro-
blem, bei dem die oberösterreichi-
schen Nageldesigner Unterstüt-
zung anbieten.

Fingernägelkauen kann körperliche 
Beschwerden und psychische Prob-
leme mit sich bringen. „Betroffene 
schämen sich für ihre abgeknab-
berten Nägel, die beschädigte Na-
gelhaut und die unansehnlichen 
Hände. Dies kann dazu führen, dass 
sie sich zurückziehen und ihre sozi-
alen Kontakte einschränken“, sagt 
Landesinnungsmeisterin Eva Dan-
ner-Parzer. Bei starkem Nägelkauen 
lohnt es sich, professionelle Hilfe in 
Anspruch zu nehmen. Gerade wenn 
das Nägelkauen in Zusammenhang 
mit einem psychischen Problem 
steht, sollte dieses behandelt werden.

Nägel wachsen lassen – 
Nageldesigner helfen
Die Nageldesigner unterstützen Be-
troffene, sodass das Nägelkauen 
der Vergangenheit angehört. „Zu-
nächst wird die Nagelhaut gekürzt, 
sodass nichts einreißen kann. Auch 
die Nägel selbst werden kurz ge-
schnitten, damit sich den Betroffe-
nen weniger „Angriffsfläche“ zum 
Kauen bietet. Wurden die Nägel 
durch eine professionelle Maniküre 
in Form gebracht, verleitet das die 

Kunden dazu, weniger ihre Nägel zu 
beißen, da sie ja Zeit und Geld inves-
tiert haben, um sie schön machen zu 
lassen“, weiß Danner-Parzer.
Für Personen, denen diese Tricks 
nicht geholfen haben, ist es ratsam 
auf künstliche Nägel zu setzen. Die 
Möglichkeit, an den eigenen Nägeln 
zu kauen, ist damit nicht mehr gege-
ben und der darunter liegende Nagel 
kann normal herauswachsen. Eine 
Technik, die sich für viele „Nägel-
beißer“ als besonders erfolgreich he-
rausgestellt hat. Auch Männer kön-
nen auf künstliche Nägel setzen. Ein 
künstlicher Nagel ist – ohne Farbe, 
ohne Glanz und professionell an-
gebracht – für den Laien nicht von 
einem Naturnagel zu unterschei-
den.<� Anzeige

KommR Eva Danner-Parzer, OÖ Landesin-
nungsmeisterin für Fußpflege, Kosmetik 
und Massage Foto: Eva Danner-Parzer
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nachrichten.at/buch

Bücher-
gutscheine im

Gesamtwert von

€ 10.000,-

Jetzt
mitspielen!

Der OÖN-Bücherzauber
Lesen lohnt sich! Machen Sie mit beim OÖNachrichten-
Gewinnspiel und gewinnen Sie mit etwas Glück einen

Gutschein für Ihre neuen Lieblingsbücher.
Gutscheine einlösbar bei allen Mitgliedern der Fachgruppe OÖ Buch- und Medienwirtschaft.
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Lieber Martin!
Deine Familie wünscht dir 

a�es Gute zum a�es Gute zuma�es Gute zum

40sten 
Geburts-

tag!!!
wünschen Anita, Michael, 
Regina, Hans, Maria, Sigi

HIPP HIPP HURRA!
Da Fredi is iatz a scho 

60 Jahr 
Dazua ois guade und 
låss gscheid kråcha!!!

Toi Toi Toi

Alles Gute
und ein

Weidmannsheil
wünscht dir

zum 40er
die ganze 
Schirunde

So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Infos 

aus Ihrer Region.
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Fotos vom Weltkrieg,
Zeitungen, österreichische Straf-
prozessbücher aus dieser Zeit.
Preis auf Verhandlungsbasis!
 0699 81492328
Attersee am Attersee

gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren
(z.B. Rolex), Münzen, Teppiche,
Kleinkunst, alte Spirituosen,
Anglerbedarf.
 0650 2352637

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

www.josefhartmann.at
KAUFT: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Uhren,
Abendgarderobe, Pelze, Teppi-
che, Kleinkunst, Spirituosen,
Münzen, Zinn.
Gerne auch am Wochenende
 0664 5710057

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Flohmarkt der Sportunion
Pinsdorf, Fr. 27. Sept., 16.00-
20.00, Sa. 28. Sept., 10.00-
13.00, Centre 4 - Zentrum für
Tanz, Kreativität und Sport, An-
gerweg 2, Nähere Infos:
 0664 73655373

Hausflohmarkt am 28. u.
29. September von 9 - 17.00,
Abstätten 10, Mehrnbach
Hausflohmarkt, 3. - 5. Ok-
tober von 9 - 17.00; Möbel,
Lampen, Teppiche, Geschirr,
Haus- und Gartenutensilien,
Kleidung, Pelze uvm. 4783
Wernstein, Kirchenplatz 8
Josi´s MEGA Oldtimer
Flohmarkt  - Oldtimer, Teile,
Mopeds uws., am 5./6. Okt.,
jeweils ab 10 Uhr.
Linzerstraße 5, 4800 Attnang
0664 4169042.

Sigma 85mm 1:1.4 DG für
Nikon, extrem lichtstark, ideal
für Portraiffotos, wurde kaum
benutzt, super Zustand, Abho-
lung in Naarn, Versand mög-
lich, VP: € 640,-  0664-
8157716

Sony Handycam DCR-
SR72E, 60 GB, inkl. Lampe,
Ladegerät, Tasche, Akkus, 25x
optical Zoom, One Touch Disc
Burn, VP: € 130,-,  0664-
4010467

Heckenschnitt sauber und
günstig vom Profi Raum Wels,
Minibagger  0676 4619106

Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664

Strauch und Hecken-
schnitt inkl. Entsorgung,
0699 11343288.

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218
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Heirat

Heizung

Kontakte

Landmaschinen

Musik

Übersiedlungen

Verkauf

Kfz-verKauf

Citroën

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

kaufgesuche

Immobilien

Mietgesuche

Häuser

Sonstiges

Verkauf

Wohnungen

Vermietung

Wohnungen

MARKTGEMEINDEAMT 
4716 Hofkirchen/Trattnach  |  Hauptstraße 30
Politischer Bezirk Grieskirchen | Oberösterreich
+43 7734 / 2255  |  amtsleitung@hofkirchen-trattnach.at

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie auf 
unserer Website: www.hofkirchen-trattnach.at

Wir suchen
REINIGUNGSKRAFT  
inkl. Schüleraufsicht 
Dienstort: Gemeindeamt u. Volksschule 
Funktionslaufbahn GD 25.1
26 Wochenstunden

Eintrittsdatum: ehest möglich

STELLENAUSSCHREIBUNG

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

KARENZVERTRETUNG

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

die Nummer Deins im Job Finden

KFZ

Viel mehr Anzeigen 
online aufgeben unter 

tips.at/anzeigen

Immo 
bIlIen

Pflasterbau &
Verlegung
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632

SENIORENKATALOG ab
50+ mit echten Partnerinsera-
ten für neues Glück jetzt kos-
tenlos anfordern:
  0664-2201555
Viele weitere Singles ab 25 fin-
den Sie auch auf unserer Home-
page: www.partneragentur-
julia.at
Sophia 64J., herzliche, fe-
sche Pensionistin und gute
Hausfrau mag nicht mehr allei-
ne sein. Gemeinsam aufstehen,
den Tag miteinander verbrin-
gen, füreinander da sein und
sorgen- einfach zu Zweit wie-
der glücklich sein und das Le-
ben genießen, mit einem treu-
en und ehrlichen Mann (gerne
auch älter). Das wär mein Her-
zenswunsch. Ich bin mobil, al-
so steht einem Treffen nichts
im Weg.   0664-88262264
www.liebeundglueck.at
Tamara 53J., schlank-
sportlich- sehr attraktiv,
keine Altlasten und frei für eine
neue Liebe hat die Einsamkeit
satt. Ein Partner für gemeinsa-
me Unternehmungen, ob wan-
dern, Sport oder Ausflüge, Ur-
laub-aber unbedingt auch für
den gemeinsamen Alltag könn-
te sich meiner Liebe und Treue
sicher sein, denn alles ist doch
viel schöner miteinander.
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at

Infrarot-Heizpaneel
300 Watt, ideal auch für
Badezimmer, Schlafzim-
mer, Keller, Wintergar-
ten, Gartenhaus, extrem
sparsam, neueste Techno-
logie. Günstig um € 195,-.
 0664-5311747.

62-jähriger Rollstuhlfahrer
sucht geduldige Dame, gerne
auch mollig, die Ihn zu Fußball-
spielen begleiten und regelmä-
ßig Sex haben möchte. Mail:
tichy.r@baumnet.at oder
WhatsApp  0670 5099827.

Verkaufe: Anhängerkupp-
lung mit Bolzen, Kat. I, dreh-
bar € 90,-; Ackerschiene:
1x Kat. I, L-79 cm Kat II,
L-93 cm, je € 30,-;
Starter für 188 € 100,-
  0650 3750800

Kaufe Musikinstrumente,
auch defekt  0676 3131779.

Schulzither mit Koffer € 100,-
Heidegger-Zither mit Koffer
€ 160,-; Konzert-Violinharfe
mit Bogen und Koffer € 370,-,
Besichtigung und Kauf:
 0664 73105898.

1A Alle Übersiedlungen
  0650 2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

Verkaufe Himolla Relax Ses-
sel samt Hocker, neuwertig,
Preis € 500,- Schärding,
 0676 7729992

Citroen Spacetourer und
Jumpy Bus Neuwagen!
Nur mehr für kurze Zeit
als Diesel verfügbar! Vor-
steuerabzug für Unter-
nehmer möglich!
Jumpy Kombi 9-Sitzer:
180 PS Diesel mit 8-Gang
Automatik ab € 34.151,-!
(monatlich ab € 225,-)
Spacetourer Business 8-
Sitzer: 180 PS Diesel mit
8-Gang Automatik ab
€ 40.402,-!
(monatlich ab € 246,-)
Spacetourer Business
Lounge 8-Sitzer: 180 PS
Diesel mit 8-Gang Auto-
matik, Leder, elektr.
Schiebetüren, Navi, Rück-
fahrkamera uvm. ab
€ 47.792,-!
(monatlich ab € 266,-)
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot
Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallschaden
alles anbieten. 0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

PENSIONISTEN: HAUS/Woh-
nung verkaufen, weiterhin
Zuhause wohnen! AWZ Immo:
Leibrente.at,
0664 88182152

Familie mit 3 Katzen sucht
dringend Mietshaus od. Bauern-
haus, ca. 120-180 m², keine
Untermieter! Soll in ruhiger Ge-
gend sein. Raum Gaspoltsho-
fen, Bez. Vöcklabruck. Bitte nur
seriöse Anrufe!  0699
11539603.

Suche in leer- oder halbleerste-
hendem Anwesen 2 Zimmer
zu mieten. Bitte nur SMS mit
Ortsangabe an 0664 1053703

Verkaufe meine wunderschöne
82 m² Eigentumswohnung über
den Dächern von Grieskirchen,
3 Zimmer, barrierefrei, mö-
bliert, zentral, geringe Betriebs-
kosten  0699 17150188

Ortszentrum Peuerbach: Woh-
nung mit Einbauküche, 80 m²,
0664-4592846.
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WISSEN WAS DIE 
ZUKUNFT BRINGT, 
KANN NUR, WER 
SIE ENTWICKELT.
Christoph H. – Insider bei EVG

Wir sind ein international erfolgreiches Maschinenbauunternehmen  
mit Firmenhauptsitz in St. Florian am Inn sowie Standorten welt-
weit. Mit unseren Maschinen fertigen namhafte Kunden ihre 
Bauteile für Smartphones, Virtual- bzw. Mixed-Reality-Brillen und 
Spielekonsolen, Airbag-Sensoren und zentrale Komponenten von 
Fahrerassistenzsystemen sowie für Produkte der Bio- und  
Medizintechnik.

Wir bieten dir Benefits eines globalen Unternehmens: 

Mitarbeiterrestaurant
EVG Zusatzurlaub (6. Urlaubswoche)
Gratis Betriebskindergarten, Krabbelgruppe, Ferienbetreuung
Sehr flexibles Gleitzeitsystem uvm.

Neugierig was noch kommt? 
Dann werde Insider bei EVG.  
Bewirb dich jetzt unter evgroup.com/jobs

Unsere Jobs (m/w/x)
 — CNC Zerspanungsmechaniker
 — Elektriker / Mechaniker / Mechatroniker
 — Operativer (technischer) Einkäufer
 — Produktentwickler (Automatisierung, MSR)
 — Service- / Installationstechniker (EU & Internat.)
 — Techniker Erstinbetriebnahme / QA
 — IT / Security / Software Design Positionen
 — HTL Absolventen

Wir suchen eine/n

assista.org

Bewerbungen und Informationen:
bewerbung@assista.org
Herr Bernhard Tilg, Leitung Mobile Betreuung
Tel. +43 664 80 631 530

MitarbeiterIn für die
Mobile Betreuung & Hilfe
Dienstortttr : Vöcklabruck | Teilzzzl eit: 20 - 25h/Woche

* Einstufung nach dem SWÖ-KV bei 100%DV: PFA ab
€ 3.047,99; FSB ab € 2.971,33; PA ab € 2.778,24

* Zwei Urlaubstage mehr ab dem 2. Dienstjahr
* Keine Wochenenddienste (dzt.)
* Familienfreundliche Dienstplangestaltung
* Diverse Sozialleistungen (u.a. Kinderzulage)
* Umfassende Einschulung, Fort- und
Weiterbildungsmöglichkeiten

Unser Angebot:

DieÖGK sucht
Küchenhilfe (m/w/d) für das
Gesundheitszentrum Linzerheim
Bad Schallerbach

Bitte senden Sie uns Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagenmit Lebenslauf und Zeugnissen an
bewerbungen-ge@oegk.at.

Detaillierte Informationen zu den Stellenausschreibungen
finden Sie unterwww.gesundheitskasse.at/karriere.

wirSSindögk
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Vermietung

Geschäftslokale

Sonstiges

stellenangebote

Hauspersonal

Teilzeitjobs

Reinigungspersonal

Weitere attraktive Jobangebote und mehr  
Informationen �nden Sie unter www.jobs.nachrichten.at

ZU IHREN AUFGABEN ZÄHLEN:

• Vertretung der Gruppenleitung bei Urlaub und Krankenstand
• Kontaktaufnahme und Akquisition von Neukunden
• Reaktivierung von Kunden
• Administrative Tätigkeiten

DAS BRINGEN SIE MIT:

• Sie haben Freude am telefonischen Kontakt mit Menschen
• Sie sind überzeugungsstark & kommunikativ
• Sie sprechen einwandfreies Deutsch
• Sie besitzen Motivation, Engagement und hö�iche Umgangsformen
• Sie stellen sich gerne neuen Herausforderungen

WAS WIR BIETEN:

• Ein dynamisches, erfolgreiches und sympathisches Team 
• Regelmäßige Schulungen und Trainings
• Eine erstklassige Produktpalette
• Fixanstellung in Teilzeit für 25 Std./Woche (lt. KV auf Basis Teilzeit 25 h  

€ 1.450,–)
• Zuzüglich erfolgsabhängige Prämien
• Flexible Arbeitszeiten

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 
Wimmer Medien GmbH & Co KG 
z. Hd. Fr. Doris Dutzler-Pramberger
Tel. +43 (0) 7242 / 248 775
d.dutzler@nachrichten.at

Stellvertretung Teamleitung  
im Telefonmarketing (m/w/d)  
Fixanstellung Teilzeit (25 h)  

Zur Verstärkung unseres Teams im Telefonverkauf der OÖNachrichten 
suchen wir am Standort Wels eine

Die OÖNachrichten sind einer der größten „Nahversorger“ des Bundeslandes. 
Ihr Produkt landet täglich frisch auf den Frühstückstischen. Die einzige unabhängige 
Tageszeitung in oberösterreichischen Privatbesitz ist das Vorzeigekind des 
renommierten Medienhauses Wimmer.

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Nina Auinger
+43 664 8157579
n.auinger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

die Nummer Deins im Job Finden

www.grossfurtner.at

Ihre Aufgaben:
 B2B Vertrieb im Bereich Rind- und Schweinefleisch
 Betreuung unserer bestehenden nationalen und internationalen Kunden
 Erstellen von Angeboten und Preiskalkulationen
 Abwicklung des Verkaufsprozesses in enger Abstimmung mit unseren

internen Abteilungen
 Laufende Marktbeobachtung

Ihr Anforderungsprofil:
 Abgeschlossene kaufmännische, landwirtschaftliche oder

lebensmittelbezogene Ausbildung (Lehre, HAK, HAS, FS oder HTL)
 Idealerweise Berufserfahrung im Vertrieb
 Sehr gute Englischkenntnisse
 Gute Sprachkenntnisse in Tschechisch oder Slowakisch von Vorteil
 Überstundenbereitschaft sollte in Spitzenzeiten gegeben sein
 Begeisterung für das Lebensmittel Fleisch

Unser Angebot:
 Kurze Entscheidungswege und flache Hierarchie
 ein dynamisches Team mit familiärer Umgangsart
 Diensthandy und Laptop
 Betriebseigene Kantine
 Mitarbeiterrabatte
 Das kollektivvertragliche Mindestbruttogehalt richtet sich nach dem

Kollektivvertrag für das Fleischergewerbe. Das tatsächliche Gehalt
legen wir entsprechend Ihrer Qualifikationen und Erfahrungen in
einem persönlichen Gespräch fest.

Exzellente Qualität, verlässliche Prozesse und das permanente Streben
nach Verbesserung – diese Prämissen haben Großfurtner zu einem der
erfolgreichsten Unternehmen im Bereich der Zerlege- und Schlachtbetriebe
gemacht. Werden Sie Teil dieser Erfolgsgeschichte in einem der sensibelsten
Segmente der Lebensmittelproduktion, indem Sie uns als Junior Key Account
an unserem Standort in St. Martin im Innkreis unterstützen.

VERKAUFSTALENT IM INNENDIENST /
SALES MANAGER
VOLLZEIT (M/W)

Wir suchen zum sofortigen Eintritt eine/n

Bei Interesse senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen an:
Barbara Fuchs (07751/7171-04), barbara.fuchs@grossfurtner.at
oder an Rudolf Großfurtner GmbH, z.H. Fr. Barbara Fuchs,
Hofmark 1, A-4972 Utzenaich.

Mehr Stellen auf 

regional

jobs.at
100% Postverteilung im 

ganzen Streugebiet
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meine 
Entscheidung.

mein Job.

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Geschäftslokal in Ried/Inn-
kreis - Hauptplatz zu vermie-
ten. 180 m², Gewölbe in allen
Räumen, durchgängig Parkett-
boden  0664 6201051

Vermiete Sacherl in Alleinlage,
ca. 1,5 ha (zw. Eferding und
Grieskirchen), zur Tierhaltung,
Stall vorhanden (keine Pferde),
oder sonstigen Bewirtschaf-
tung. Anfragen: jagd.christian@
gmx.at

Familie sucht zuverlässige und
ordnungsliebende Haushaltshil-
fe für Wäsche, Bügeln, Zusam-
menräumen etc., kombiniert
mit etwas Kinderbetreuung.
Dörnbach, Wilhering.
 0650 79708000

Peuerbach: Persönliche Assis-
tentin für körperlich beeinträch-
tigte Frau (Rollstuhl). Tagdienst
4-8 Std. täglich, € 26,01/Std.,
bis zu 20 Std. wöchentl. mög-
lich, Wochenende nach Verein-
barung. Nachtdienst, ca. 3 Std.
ab 22.15, ca. € 39,-/Std.,
 0664 1496562, 8.00-16.00

Haushaltshilfe,  14tägig,
in Stroheim gesucht,
 0664 3933479.
Suchen verlässliche, freundliche
Reinigungskraft für 20 Std. für
unsere Apotheke in Feldkirchen/
Donau  07233 20555
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Logopädin/Logopäde
am Klinikum Rohrbach, Teilzeit (20 Wochenstunden), Karenzvertretung

OÖGesundheitsholding
Gemeinsam für Generationen

Im Klinikum Rohrbach versorgen wir jährlich
stationäre (ca. 11 000) und ambulante (100
000 Frequenzen) PatientInnen auf höchstem
Niveau. Mit über 700 MitarbeiterInnen und
rund 200 Betten ist das Klinikum der Regio-
nalversorger im oberen Mühlviertel.

Nähere Auskünfte: Prim. Dr. Kostja Steiner,
MBA, Ärztlicher Direktor,
Tel.: 05 055477-22000.

Online-Bewerbung bis: 31.10.24
aufwww.ooeg.at/karriere

Klinikum
Rohrbach

Universitäts-
lehrkrankenhaus

Mehr Infos:

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf  www.tips.at

Bewerbung an: 
baeckerei@schoergendorfer.at oder: 07277–2517

  Bezahlung über Kollektivvertrag
  Langfristige Vollzeitbeschäftigung
  Familiäre Atmosphäre
	Gratis Frühstück und kleine Jause gratis

Wir suchen Verstärkung!

Bäcker oder 
Bäckereiarbeiter m/w

Wir suchen Verstärkung!

Bäckereiarbeiter m/wBäckereiarbeiter m/w
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Brauerei
Ritterbräu GmbH

A-4720 Neumarkt i.H., Bräuhausgasse 1

Hinter der Ritterbräu stehen rund  
20 MitarbeiterInnen.

Täglich geben wir unser Bestes, um kompe-
tent und hochmotiviert die Bierspezialitäten 
in gleichbleibender hoher Qualität zu brauen 
und an unsere Kunden auszuliefern.

Zur Unterstützung suchen wir ab sofort oder nach Vereinbarung 
eine/n

LKW-Fahrer (m/w)
für den Nahverkehr mit täglicher Heimkehr

Dein Pro�l: Freude am Umgang mit Kunden
 Hohe Kunden- und Serviceorientierung
 Körperliche Belastbarkeit
 Gute Deutschkenntnisse
 Führerschein CE / C 95

Unser Angebot: Abwechslungsreiche Tätigkeit in einem regionalen
 Traditionsunternehmen
 Wertschätzendes und kollegiales Arbeitsklima

Wir zahlen € 3.150,– brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. 
Mit der garantierten zusätzlichen Auszahlung von Diäten + Zulagen 
erhöht sich dieser Betrag nochmals.

Wir freuen uns über deine aussagekräftige schriftliche Bewerbung 
mit Foto und Lebenslauf an: baumgartner@ritterbraeu.at

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 15 Pro(im Wert von 1.199 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Schon nehmen Sie von September
bis Ende Dezember 2024 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

die Nummer Deins im Job Finden

powered by Tipspowered by Tips

in der Personalsuche
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SKISPRINGEN

Grand Prix mit neuem Springerdorf
HINZENBACH. Die Vorbereitun-
gen für den 13. FIS Sommer
Grand Prix am 28. und 29. Sep-
tember laufen auf Hochtouren.
Rechtzeitig fertig geworden ist
dafür dasneueSpringerdorf.Dem
nagelneuen Gebäude aus Holz
gab Doppel-Olympiasieger Ka-
mil Stoch schon mal die Höchst-
note 20. „Die vom Land Ober-
österreich unterstützte Infra-
strukturinvestition in der Ge-
samtdimension von etwas mehr
als einer Million Euro sichert den

Skisprung-Standort im Eferdin-
ger Becken nachhaltig ab und
bietet künftig nicht nur den na-
tionalen und internationalen
Stars, sondern auch unseren Ta-
lenten beste Bedingungen“, be-
tont Landesrat Markus Achleit-
ner. Damit sind auch die tempo-
rären Containerlösungen Ge-
schichte.
Ab April wurden innerhalb von
drei Monaten das Athletendorf
am Berg und ein Pressezentrum
im Eingangsbereich der Energie

AG Arena mit fünf fixen Con-
tainern errichtet. Beim Wett-
kampf stehen nun allen Nationen
Kabinen undWachs-Kabinen zur
Verfügung. Im Clubgebäude
wurden der Speise- und Aufent-
haltsraum und am Berg die Sa-
nitäranlagen adaptiert.
Lokalmatador Michael Hayböck
und Stefan Kraft werden wie vie-
le internationale Stars bei denBe-
werben am Wochenende an den
Start gehen. Tickets gibt es unter
www.skiaustriaticket.com.<

Stefan Kraft und Michael Hayböck (v.l.)
kommen nach Hinzenbach. Foto: Ski Austria

OLDTIMER-TRAKTOREN

Zum dritten Mal Traktor-Weltmeister
PEUERBACH. Die Peuerbacher
Traktoristen holten sich imTeam
den dritten Weltmeistertitel am
Großglockner in Folge, außer-
dem vier weitere Stockerlplätze
für die Traktorfahrer.
Der Tourismusverband Bruck-
Fusch lud zur 22. Traktor-Welt-
meisterschaft auf den höchsten
Berg Österreichs. Die Oldtimer-
freunde aus Peuerbachwarenmit
siebenMitgliedernmit dabei, mit
weiteren über 400 Traktoristen
aus zehn Nationen. Von der
Mautstation Fernleiten (1.145

Meter) bis zum Fuschertörl
(2.504 Meter) galt es die 16 Ki-
lometer und 1.359 Höhenmeter

möglichst gleichmäßig zu be-
zwingen. Gewertet wurde nach
fünf Baujahr-Klassen, in einer

Mannschaftswertung sowie einer
Gesamtwertung. Michael Has-
lehner mit seinem T80 Steyr,
Baujahr 1959 (ein 15-er Steyr)
war der beste aus der Peuerba-
cherGruppe.Er holte sichmit nur
0,84 Sekunden Rückstand den
Vize-Weltmeistertitel. Auch in
der Baujahr-Wertung holte sich
Haslehner den zweiten Platz.
Herbert Ablinger mit seinem 35
Jahre alten 90 PS-Steyr konnte
einen zweiten Rang in seiner
Klasse holen und stand damit das
dritte Mal in Folge am Podest.<

Herbert Ablinger, Peter Sattlberger sen., Michael Haslehner, Andreas Leidinger mit
Freundin Sophie, Manfred Sattlberger, Peter Sattlberger jun. und Rene Oberndorfer
(v.l.) bezwangen den Großglockner mit den Oldtimer-Traktoren. Foto: privat

FAUSTBALL

Finale in der Herbstsaison
GRIESKIRCHEN/PÖTTING. Für
die Herren-Faustballer des UFG
Sparkasse Grieskirchen/Pötting
standen die letzten Spielrunden
der Herbstmeisterschaft auf dem
Programm. Die Heimrunde
gegen die Mannschaften aus
Froschberg und Urfahr blieb
punktelos. Gegen Froschberg
verlor man 0:3. Auch im zweiten
Spiel gegen Urfahr taten sich die
Trattnachtaler schwer. Man hat
zwar die Sätze drei und vier ge-
winnen können, im entscheiden-

den fünften Satz kämpfte sich je-
doch Urfahr zurück und gewann
knapp, aber verdient.
Am Sonntag traf Grieskirchen in
Höhnhart auf das Team aus
Vöcklabruck und auf die Gast-
gebermannschaft. ImerstenSpiel
gegen Vöcklabruck hatten die
Grieskirchner den Angriffen we-
nig entgegenzusetzen und muss-
ten sich klar mit 0:3 geschlagen
geben. Im zweiten Spiel gegen
die Hausherren aus Höhnhart
zeigte Grieskirchen dann aber

eine deutliche Leistungssteige-
rung und gewann mit 3:1.
Besser lief es bei denDamen.Die
Frauen der UFG Sparkasse
Grieskirchen/Pötting sammelten
vier wichtige Punkte in Nieder-
österreich. Gegen Freistadt dre-
hen die Frauen einen 0:2-Satz-
rückstand in einen 3:2-Sieg,
gegen Gastgeber Wolkersdorf
bejubelt das junge Team einen
3:1-Erfolg. In der Tabelle blei-
ben die Hausruckviertlerinnen
auf dem dritten Rang.<Jonas Aigner Foto: Jasmin Preslmayr
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 1. DSV Leoben 8 7 0 1 22 9 21
 2. FC Hertha Wels 8 6 1 1 17 10 19
 3. WAC Amat. 8 5 1 2 15 5 16
 4. SPG Wall./St. Marienk. 8 4 2 2 17 11 14
 5. Union Gurten 7 4 1 2 14 10 13
 6. ASKÖ Oedt 7 4 0 3 14 10 12
 7. DSC Wonisch Install. 7 3 2 2 15 14 11
 8. J. Wikinger Ried 7 3 1 3 13 14 10
 9. St. Anna/A. 7 3 0 4 13 15 9
 10. Vöcklamarkt 7 3 0 4 12 16 9
 11. Weiz 7 2 1 4 17 18 7
 12. SK Vorwärts Steyr 7 2 1 4 8 11 7
 13. Treibach 8 2 1 5 10 19 7
 14. Wildon 8 2 1 5 7 16 7
 15. SPG LASK Amat.OÖAmat. 7 1 1 5 8 15 4
 16. Gleisdorf 09 7 1 1 5 6 15 4

SPG Wall./St. Marienk. - SK Vorw. Steyr 5:3 (1:3) R: -
Weiz - St. Anna/A. 4:0 (1:0) R: -
Vöcklamarkt - SPG LASK Amat.OÖAmat. 2:1 (1:1) R: -
Treibach - Wildon 4:0 (3:0) R: -
DSC Wonisch Install. - DSV Leoben 3:4 (1:3) R: -
WAC Amat. - ASKÖ Oedt 1:0 (0:0) R: -
FC Hertha Wels - Union Gurten 1:0 (1:0) R: -
J. Wikinger Ried - Gleisdorf 09 0:0 (0:0) R: -

REGIONALLIGA MITTE

 1. Union Peuerbach 8 6 2 0 17 9 20
 2. SK Kammer 7 6 1 0 15 1 19
 3. Gschwandt 7 5 1 1 16 6 16
 4. SPG FC Andorf/Sigh. 7 5 1 1 15 5 16
 5. SK Bad Wimsbach 8 4 1 3 13 9 13
 6. SPG Pettenbach/Grü. 8 4 1 3 14 16 13
 7. SPG Esternb./St.Roman 7 3 3 1 18 10 12
 8. SPG  Utzenaich/Ant. 7 4 0 3 11 16 12
 9. Sattledt 8 3 2 3 11 12 11
 10. SV Grieskirchen 7 3 1 3 14 11 10
 11. USV Neuhofen i.I. 7 2 1 4 9 11 7
 12. SpVg Schalchen/Matt. 7 2 0 5 6 8 6
 13. FC Hertha Wels Jun. 8 1 2 5 14 21 5
 14. SPG FC Mund./Pfaff. 8 1 1 6 8 24 4
 15. SC Schwanenstadt 7 0 2 5 2 13 2
 16. SPG SK Schärd./ATSV 7 0 1 6 11 22 1

Union Peuerbach - SK Bad Wimsbach 2:0 (1:0) R: -
SV Grieskirchen - Gschwandt 3:1 (2:1) R: -
Sattledt - FC Hertha Wels Jun. 2:1 (0:0) R: -
SPG SK Schärd./ATSV - SPG  Utzenaich/Ant. 3:4 (1:1) R: -
SpVg Schalchen/Matt. - SPG FC Mund./Pfaff. 4:0 (1:0) R: -
SC Schwanenst. - SPG Esternb./St.Roman 1:1 (0:0) R: -
SPG FC Andorf/Sigh. - USV Neuhofen i.I. 2:0 (2:0) R: -
SPG Pettenb./Grünau - SK Kammer 0:2 (0:1) R: -

LANDESLIGA WEST

 1. Asten 4 3 0 1 9 4 9
 2. Pichling 5 3 0 2 13 9 9
 3. Blaue Elf Linz 5 3 0 2 9 10 9
 4. Krenglbach 5 2 2 1 7 6 8
 5. Schlüßlberg 5 2 2 1 7 7 8
 6. Dionysen 4 2 1 1 10 8 7
 7. Eferding/Fraham 4 2 1 1 7 4 7
 8. SPG Wilhering/Mühlb. 4 2 1 1 4 4 7
 9. SC Marchtrenk Jun. 5 2 1 2 7 6 7
 10. Buchkirchen 5 2 1 2 10 11 7
 11. Pucking 5 1 2 2 8 10 5
 12. ATSV St.Martin/Traun 5 0 3 2 7 10 3
 13. Haid 4 0 1 3 5 9 1
 14. SPG N.Heimat/Edelw.1b 4 0 1 3 5 10 1

SC Marchtrenk Jun. - Pichling 3:1 (2:0) R: -
Eferding/Fraham - SPG N.Heimat/Edelw.1b 2:2 (2:1) R: 1:3
SPG Wilhering/Mühlb. - Schlüßlberg 1:1 (0:0) R: 1:2
Asten - Dionysen 1:2 (1:2) R: 3:1
Pucking - Blaue Elf Linz 0:1 (0:0) R: 3:3
Haid - ATSV St.Martin/Traun 2:2 (0:1) R: 3:1
Buchkirchen - Krenglbach 2:1 (1:1) R: 3:0

1. KLASSE MITTE

Immer
aktuell in den

 1. SPG SV Friedb./Pö. 8 6 1 1 23 6 19
 2. Union Dietach 7 6 0 1 19 3 18
 3. UFC Ostermiething 8 5 0 3 11 11 15
 4. SU Bad Leonfelden 8 4 3 1 12 9 15
 5. SPG Weißk./Allham. 8 4 3 1 13 10 15
 6. Union Mondsee 7 4 2 1 13 9 14
 7. SPG Edelw./N.Heimat 7 3 2 2 15 14 11
 8. SV Bad Schallerbach 7 3 1 3 10 8 10
 9. SV Gmundner Milch 7 2 1 4 9 10 7
 10. SV Gr.-W. Micheldorf 7 2 1 4 11 15 7
 11. SU St. Martin i.M. 7 1 3 3 9 12 6
 12. DSG Union Perg 7 1 3 3 5 8 6
 13. UFC Rohrbach-Berg 8 1 3 4 8 18 6
 14. ASK St. Valentin 7 1 2 4 10 17 5
 15. SV Bad Ischl 7 1 2 4 5 13 5
 16. SPG Pregarten 8 0 3 5 8 18 3

Union Mondsee - SPG Pregarten 1:0 (1:0) R: -
SPG Weißk./Allham. - SV Gr.-W.Micheld. 2:2 (0:1) R: -
DSG Union Perg - UFC Ostermiething 0:1 (0:0) R: -
SV Gmund. Milch - SPG Edelw./N.Heimat 1:2 (1:0) R: -
SU Bad Leonfelden - SV Bad Schallerb. 1:1 (1:0) R: -
SPG SV Friedb./Pö. - UFC Rohrb.-Berg 4:0 (3:0) R: -
Union Dietach - ASK St. Valentin 3:0 (0:0) R: -
SU St. Martin i.M. - SV Bad Ischl 0:1 (0:0) R: -

OBERÖSTERREICH LIGA

 1. SPG St. Marienk./Wall.1b 5 5 0 0 18 2 15
 2. Ohlsdorf 5 5 0 0 15 3 15
 3. Thalheim 5 4 0 1 14 3 12
 4. Union Mondsee Jun. 5 4 0 1 15 5 12
 5. Attnang 5 3 1 1 8 7 10
 6. SPG Windisch./Spital a.P. 5 3 0 2 8 11 9
 7. SPG Allham./Weißk.Jun.1b 6 2 1 3 8 12 7
 8. Pichl 5 2 0 3 6 9 6
 9. Adlwang 5 1 1 3 8 16 4
 10. Hohenzell 5 1 1 3 8 9 4
 11. UVB Juniors 6 1 1 4 7 16 4
 12. Eberschwang 5 1 1 3 5 8 4
 13. Eberstalzell 5 1 0 4 9 11 3
 14. Union Schlierbach 5 0 0 5 1 18 0

Pichl - SPG Windisch./Spital a.P. 1:2 (1:1) R: 0:1
SPG St. Marienk./Wall.1b - Eberschwang 4:1 (1:1) R: 4:1
UVB Juniors - Attnang 0:3 (0:1) R: -
Ohlsdorf - Adlwang 4:2 (1:0) R: 10:0
Thalheim - SPG Allh./Weißk. Jun.1b 4:0 (2:0) R: 2:1
Union SRW Schlierbach - Hohenzell 0:6 (0:2) R: 2:4
Union Mondsee Jun. - Eberstalzell 4:2 (3:1) R: -

BEZIRKSLIGA SÜD

 1. Zipf 6 6 0 0 21 8 18
 2. Rottenbach 5 4 1 0 12 4 13
 3. Neuk./V.-Puchk. 6 3 1 2 16 10 10
 4. Gaspoltshofen 6 3 0 3 13 16 9
 5. Taiskirchen 5 3 0 2 12 6 9
 6. Haag a.H. 5 3 0 2 11 10 9
 7. Gallspacher SK 1932 5 2 1 2 13 15 7
 8. Gampern 6 2 1 3 11 15 7
 9. Kallham 5 2 0 3 13 12 6
 10. Frankenburg 5 1 3 1 9 8 6
 11. UFC Petersk./Tum./And. 5 2 0 3 9 11 6
 12. Offenhausen 5 1 0 4 8 16 3
 13. Pram 5 0 2 3 7 12 2
 14. Bruckmühl 5 0 1 4 3 15 1

Offenhausen - Gallspacher SK 1932 2:3 (1:2) R: 1:1
Frankenburg - Rottenbach 1:1 (0:1) R: 3:1
Zipf - Bruckmühl 4:2 (0:2) R: -
Pram - Haag a.H. 3:4 (0:1) R: 4:4
Gaspoltshofen - Gampern 4:2 (2:1) R: 0:4
Taiskirchen - Kallham 3:0 (1:0) R: 1:4
UFC Petersk./Tumelts./And. - Neuk./V.-Puchk. 3:2 (2:1) R: 4:2

1. KLASSE MITTE WEST

 1. Franckviertel ASKÖ 6 6 0 0 22 5 18
 2. Kirchberg-Thening 5 5 0 0 15 2 15
 3. Puchenau 5 4 1 0 14 2 13
 4. Babenberg 4 3 1 0 19 1 10
 5. Fussballschule Linz 4 2 0 2 4 5 6
 6. Urfahr 5 2 0 3 5 10 6
 7. Hörsching 1b 5 2 0 3 10 13 6
 8. Pasching 16 6 2 0 4 10 14 6
 9. Blaue Elf Wels 5 1 2 2 7 10 5
 10. ESV Wels 5 1 1 3 7 9 4
 11. Sipbachzell 5 1 1 3 2 8 4
 12. Alkoven 5 1 1 3 5 10 4
 13. Oftering 5 1 0 4 1 25 3
 14. ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 5 0 1 4 4 11 1

Fussballschule Linz - Pasching 16 2:0 (0:0) R: 6:0
Puchenau - Urfahr 4:1 (2:1) R: 2:3
Babenberg - Hörsching 1b 4:0 (2:0) R: -
Oftering - ASKÖ SV Vikt. Marchtrenk 1:0 (0:0) R: -
Franckviertel ASKÖ - Blaue Elf Wels 4:0 (2:0) R: 6:2
Kirchberg-Thening - Sipbachzell 3:0 (1:0) R: 1:2
ESV Wels - Alkoven 3:0 (0:0) R: 5:0

2. KLASSE MITTE

 1. Oedt 1b 7 6 0 1 28 5 18
 2. SC Marchtrenk 7 5 1 1 14 8 16
 3. ASKÖ DONAU Linz 7 4 2 1 15 5 14
 4. USV St. Ulrich 8 4 2 2 19 11 14
 5. ASKÖ Schwertberg 7 4 1 2 16 12 13
 6. SK St. Magdalena 7 4 1 2 8 8 13
 7. ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 7 3 3 1 16 9 12
 8. SK ADmira Linz 8 3 2 3 14 18 11
 9. SV Haka Traun 8 3 1 4 12 15 10
 10. Eferding UFC 7 3 1 3 10 10 10
 11. Garsten 7 2 2 3 11 16 8
 12. Gunskirchen 7 2 0 5 8 15 6
 13. Naarn 7 1 3 3 3 13 6
 14. Hörsching 7 1 2 4 8 16 5
 15. SPG Union St. Flo./Nied. 8 0 3 5 7 15 3
 16. Union Putzleinsdorf 7 0 2 5 11 24 2

ASKÖ DONAU Linz - Hörsching 1:1 (0:1) R: -
Oedt 1b - SK St. Magdalena 3:0 (1:0) R: -
Gunskirchen - ASKÖ SV Vikt.Marchtr. 1:3 (1:0) R: -
SV Traun - Union Putzleinsdorf 3:3 (1:1) R: -
Naarn - SPG Union St.Flo./Niederneuk. 1:1 (1:1) R: -
SC Marchtrenk - USV St. Ulrich 2:1 (1:1) R: -
Garsten - ASKÖ Schwertberg 3:0 (2:0) R: -
SK ADmira Linz - Eferding UFC 1:0 (0:0) R: -

LANDESLIGA OST

 1. SK Altheim 5 3 1 1 4 3 10
 2. Lambrechten 5 3 0 2 10 7 9
 3. Senftenbach 5 3 0 2 11 7 9
 4. Diersbach 5 2 2 1 14 5 8
 5. SV Taufkirchen 5 2 2 1 7 7 8
 6. Natternbach 5 2 2 1 13 8 8
 7. SV Weng 5 2 1 2 9 9 7
 8. Gilgenberg 5 2 1 2 10 12 7
 9. Union Gurten 1b 5 1 3 1 9 9 6
 10. Riedau 5 1 3 1 6 7 6
 11. Eggelsberg-Moosd. 5 1 3 1 10 10 6
 12. Neumarkt/Pötting 5 2 0 3 10 12 6
 13. Union SGS Dorf/Pram 5 0 2 3 4 11 2
 14. SPG St. Roman/Est.1b 5 0 2 3 4 14 2

SK Altheim - SV Weng 1:0 (0:0) R: 0:0
Union Gurten 1b - Eggelsberg-Moosd. 3:2 (3:2) R: 1:4
SV Taufkirchen - Union SGS Dorf/Pram 3:2 (3:1) R: 5:3
Senftenbach - Natternbach 3:0 (2:0) R: 1:1
Diersbach - Lambrechten 3:0 (1:0) R: 0:1
Gilgenberg - Riedau 3:1 (0:0) R: 0:4
Neumarkt/Pött.- SPG St. Roman/Est.1b 5:0 (3:0) R: 0:2

BEZIRKSLIGA WEST

 1. Rainbach i.I. 6 5 0 1 19 10 15
 2. Haibach 5 4 1 0 15 7 13
 3. FC Münzkirchen 6 4 0 2 14 8 12
 4. Wesenufer 5 3 2 0 15 8 11
 5. Prambachkirchen 6 3 0 3 18 15 9
 6. Waizenkirchen 5 2 2 1 12 10 8
 7. Neukirchen/W. 5 2 0 3 9 12 6
 8. St. Marienkirch./Sch. 5 2 0 3 7 10 6
 9. SPG Sighart./And.1b 5 1 3 1 11 11 6
 10. SPG ATSV Schärd./SK1b 6 2 0 4 11 16 6
 11. Kopfing	 5 1 1 3 6 11 4
 12. St. Martin i.I. 5 1 0 4 9 18 3
 13. Schardenberg 5 0 3 2 7 10 3
 14. Raab 5 1 0 4 8 15 3

Neukirchen/W. - Wesenufer 3:4 (3:2) R: 0:0
Waizenkirchen - FC Münzkirchen 3:0 (2:0) R: 0:3
SPG ATSV Schärd. /SK 1b - St. Martin i.I. 5:4 (3:3) R: 3:0
Prambachkirchen - Raab 5:1 (2:0) R: 4:3
SPG Sigh./Andorf 1b - Rainbach i.I. 3:2 (1:0) R: 3:3
Kopfing	-	St.	Marienkirchen	/	Sch.	 1:2	 (1:1)	 R:	4:0
Haibach - Schardenberg 2:1 (1:0) R: 3:2

1. KLASSE NORD WEST

 1. Roitham 5 4 0 1 17 10 12
 2. Niederthalheim 5 3 2 0 10 5 11
 3. SPG Taufk./Michaeln. 5 3 1 1 17 10 10
 4. Kohlgrube/W. 5 3 1 1 19 8 10
 5. Steinhaus 5 3 1 1 8 8 10
 6. SK Wimsbach Jun. 5 3 1 1 11 5 10
 7. Gunskirchner Jun. 5 2 1 2 12 12 7
 8. Weibern 5 2 1 2 5 7 7
 9. Meggenhofen 5 2 0 3 16 9 6
 10. Hofkirchen/Tr. 5 2 0 3 11 16 6
 11. BW Stadl-Paura 5 1 2 2 9 11 5
 12. SV Kematen a.Innb. 5 1 0 4 14 19 3
 13. SC Schwanenst. Jun. 5 1 0 4 7 13 3
 14. Stadl-P. ATSV 5 0 0 5 8 31 0

Gunskirchner Jun. - BW Stadl-Paura 1:3 (0:1) R: -
Niederthalheim - SPG Taufk./Michaeln. 3:2 (0:0) R: 3:0
SC Schwanenstadt Jun. - Roitham 1:2 (1:0) R: -
SK Wimsbach Jun. - SV Kematen a.Innb. 3:1 (0:0) R: -
Steinhaus - Weibern 0:0 (0:0) R: 3:4
Hofkirchen / Tr. - Meggenhofen 2:8 (1:4) R: 2:1
Stadl-P. ATSV - Kohlgrube / W. 2:9 (1:6) R: 1:9

2. KLASSE MITTE WEST

27. bis 29. September

Regionalliga Mitte
ASKÖ Oedt - SPG Wallern/St. Marienk. Fr., 19.00

OÖ Liga
SV Bad Schallerbach - SPG Friedburg/Pöndorf 
 Sa., 16.00

Landesliga Ost
Eferding UFC - SC Marchtrenk Sa., 16.00

Landesliga West
SK Kammer - Union Peuerbach Sa, 16.00 
SPG Esternb./St. Roman - SV Griesk. Sa., 16.00

Bezirksliga Süd
SPG St. Marienkirchen/Wallern 1b - UVB Juniors
 Sa., 16.00

Bezirksliga West
Riedau - Neumarkt/Pötting Sa., 16.00 
Natternbach - SV Taufkirchen So., 16.00

1. Klasse Mitte
Dionysen - Eferding/Fraham So., 16.00 
Krenglbach - Schlüßlberg So., 16.00

1. Klasse Mitte West
Haag/H. - Gallspacher SK 1932 Sa., 16.00 
Rottenbach - Taiskirchen Sa., 16.00 
Gaspoltshofen - Bruckmühl So., 16.00 
Kallham - Zipf So., 16.00 
Pram- Frankenburg So., 16.00

1. Klasse Nord West
Wesenufer - Haibach Fr., 19.45 
Prambachkirchen - Waizenkirchen Sa., 16.00 
St. Marienk./Sch. - Neukirchen/W. So., 16.00

2. Klasse Mitte
Alkoven - Puchenau So., 16.00

2. Klasse Mitte West
Weibern - Gnskirchner Juniors Fr., 18.00 
Roitham - SV Kematen/i. Fr., 19.30 
Meggenhofen - SV Wimsbach Juniors Sa., 16.00 
SPG Taufkirchen/Michaelnbach - Steinhaus 
 So., 16.00 
Kohlgrube/W. - Hofkirchen/Tr. So., 17.00

2. Klasse West Nord
Aschach/D. - Freinberg Sa., 16.00 
Bad Schallerbach 1b - Eggerding So., 16.00 
Eferding UFC 1b - SV Grieskirchen J. So., 16.00 
Hartkirchen - Stroheim So., 16.00 
St. Agatha - Union Peuerbach Juniors  So., 16.00

FuSSBaLL-
SpieLpLaN

 1. Enzenkirchen 5 4 1 0 17 7 13
 2. Hartkirchen 5 3 1 1 13 8 10
 3. Eggerding 5 3 1 1 13 8 10
 4. Freinberg 5 3 0 2 11 11 9
 5. St. Agatha 5 3 0 2 12 9 9
 6. Aschach/D. 5 2 2 1 9 7 8
 7. B. Schallerbach 1b 5 2 2 1 8 7 8
 8. St. Willibald 5 2 1 2 6 5 7
 9. Eferding UFC 1b 5 2 1 2 8 6 7
 10. Stroheim 5 1 1 3 2 12 4
 11. SV Grieskirchen Jun. 5 1 1 3 6 10 4
 12. Suben 5 0 3 2 8 10 3
 13. Union Peuerbach Jun. 5 0 3 2 5 8 3
 14. St. Aegidi 5 0 1 4 5 15 1

St. Willibald - Eferding UFC 1b 2:0 (1:0) R: -
Freinberg - St. Agatha 2:1 (1:1) R: 0:1
Suben - Hartkirchen 2:2 (1:2) R: 2:1
Union Peuerbach Jun. - Stroheim 0:0 (0:0) R: -
Enzenkirchen - St. Aegidi 4:1 (1:0) R: 5:1
Eggerding - Aschach / D. 1:1 (0:0) R: 3:3
SV Grieskirchen Jun. - B. Schallerb.1b 2:1 (0:1) R: -

2. KLASSE WEST NORD
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LESUNG

Literatur,Wein
und Musik
ST. MARIENKIRCHEN. Unter dem
Motto „Literatur trifft Wein und
Musik“ lädt die Bibliothek St. Ma-
rienkirchen am Freitag, 4. Okto-
ber,um19Uhr indenMostspitzein.
KatharinaHettegger liest aus ihrem
Roman „Edda erzählt“. Dazu wird
eine Weinverkostung mit Johann
Hummer und Musik von Anna
Scharinger sowie Bettina Wahl-
müller geboten. Karten gibt es um
zehnEuro inderBücherei sowieum
zwölf Euro an der Abendkasse.<

Katharina Hettegger liest. Foto: Hettegger

SAISONABSCHLUSS

Abendmusik
BAD SCHALLERBACH.Die letzte
Abendmusik der Saison, am 29.
September (19.15 Uhr), in der
Magdalenabergkirche widmet
ihren Erlös den Hochwasser-
opfern. Es konnte die Sopranistin
EricaEloffgewonnenwerden.Sie
zählt zu den Publikumslieblin-
gen des Linzer Landestheaters.
Gemeinsam mit Kajsa Boström,
Michaela Danner, Norbert Tra-
wögerundAloisWimmerwirdsie
Musiken von Schubert, Bruckner
oder Dvorák zu Gehör bringen.
Friedrich Eibl rezitiert.<

Erica Eloff Foto: Rudi Gigler

The Max. BOOGALOOs Christian Roitinger (Hot Pants Road Club) und Mar-
kus Ecklmayr, besser bekannt als „Max the Sax“, haben sich zusammengetan,
um mit einer Rhythmusgruppe dem Sechziger-Jahre-Stil Boogaloo neues Leben
einzuhauchen. Am Samstag, 28. September (20.15 Uhr), konzertieren sie zum
Zehn-Jahr-Jubiläum im Spielraum Gaspoltshofen. Foto: Lothar Prokop

„Keep On Swingin’“ Viktor Gernot und seine besten Freunde kommen am
Freitag, 4. Oktober (19.30 Uhr) ins Atrium Bad Schallerbach. Der Abend wird
eine exklusive Oldie-Hitparade aus der über 40 Jahrewährenden Karriere der Ka-
barett-Legende – handgemacht, virtuos, analog und garantiert Electronic-Beat-
frei. Infos und Karten: www.musiksommerbadschallerbach.at Foto: Felicitas Matern

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr 
auf  www.tips.at

SCHLOSS KATZENBERG
INNVIERTEL I WWW.DINO-LAND.AT präsentiert von

SCHLOSS KATZENBERG

TOP-Termine

Europäisches Theaterfestival
Bad Ischl, 9.10. bis 13.10.
12 ausgewählte Projekte junger regionaler wie 
internationaler Positionen, die Nostalgie und 
Verdrängung befragen und nach neuen Sprachen 
und Formen für die Beschäftigung mit den 
Wunden der Vergangenheit suchen. An 5 Tagen 
zu sehen im Lehártheater in Bad Ischl. Anzeige

GREEN – KUNST MIT NATUR
Altmünster, 5.10. bis 16.11.
Die Wissenschaft konfrontiert uns mit 
apokalyptischen Visionen von Klimawandel, 
Artensterben und Naturkatastrophen. Das 
Projekt befragt namhafte Künstler*innen nach 
ihren Zu- und Umgängen zu diesen Themen. 
Ausstellung: Do–So von 14–19 Uhr bei freiem 
Eintritt.     Anzeige

Fo
to

: G
eo

rg
A

lte
r A

SC

SELMA SELMAN
Bad Ischl, 28.9. bis 31.10.
Die Künstlerin Selma Selman zeigt ein 
Triptychon mit dem Titel „Until We Are More 
Than Gold: A Triptych“, bestehend aus einer 
Video-Performance, einer Installation sowie 
einem Film. Sie referiert darin auf den Zustand 
der bosnischen Nachkriegswirtschaft.   Anzeige
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Informationen und Tickets unter 
www.salzkammergut-2024.at
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IDYLLE FÜR DIE MODERNE –  
ARNOLD SCHÖNBERG AM TRAUNSEE
Gmunden, bis 5.10.
Die Ausstellung geht Schönbergs kreativen 
Jahren am Traunsee nach, entwirft ein 
Panorama bedeutsamer Künstlerbegegnungen 
der Moderne und nimmt die Besucher*innen mit 
auf eine Reise durch die Anfänge der atonalen 
Musik. Mi–So von 12–17 Uhr bei freiem Eintritt.  
 Anzeige

Fo
to

: B
öh
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 26. September

FR, 27. September

SA, 28. September

SO, 29. September

MO, 30. September

DI, 1. Oktober

MI, 2. Oktober

DO, 3. Oktober

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

Auflösung Sudoku

4 1 8 2 7 6 9 3 5
6 2 5 3 1 9 7 4 8
7 9 3 5 8 4 2 1 6
8 3 7 6 5 1 4 9 2
2 5 4 7 9 8 3 6 1
1 6 9 4 2 3 5 8 7
5 8 1 9 4 2 6 7 3
3 4 2 1 6 7 8 5 9
9 7 6 8 3 5 1 2 4

Bad Schallerbach: dienstags, Kräuterwan-
derung "Essbares und heilsames am Wegrand
und in der Hecke", M. Mach, www.vitalwelt.at/
kraeuterwanderungen; Atrium, 15.00.

Eferding: dienstags: Offener Treffpunkt für
Kinder/Familien; Familienbundzentrum, 15.00 -
17.00, ausgen. Schulferien.

Eferding: mittwochs, Gedächtnistraining
für Senioren; Schiferstift, 11.00, VA: Senioren-
bund.

Grieskirchen: dienstags, Strickrunde, Wolle
vorhanden; Otelo, Prechtlerstr. 18a, 9.00-12.00

Grieskirchen: donnerstags, Schachspielen,
Kinder/Jugendliche 17.00, Erwachsene 18.00,
Info:  0664 99485689; Manglburg.

Grieskirchen: mittwochs, Spielenachmittag
für Groß und Klein, Otelo, Prechtlerstr. 18a,
14.00 - 18.00.

Natternbach: dienstags, Marienandacht;
Pfarrkirche, 19.00.

Prambachkirchen: dienstags, Lauftreff der
Naturfreunde, 19.45.

Prambachkirchen: donnerstags, Yoga für
Senioren, Info: 0650 7041974; Pfarrheim, 9.00

Grieskirchen: Informationsabend "Mama
lernt Deutsch"; Schulzentrum, 18.00, VA: Insti-
tut Interkulturelle Pädagogik VHS OÖ.

Grieskirchen: "Schritt weise - von Lissabon
nach Santiago", Lesung P. Ferdinand Karer;
Pfarrheim, 19.30, VA: Bibliothek + KBW.

Hartkirchen: Bau des Donaukraftwerkes -
Dorfkino; Hartrium, 19.00.

Neukirchen: Vorstellungen von "Circus Clas-
sico", € 10,-; Parkplatz Woodys, Do., 26. , Fr.,
27. + Sa., 28. 9., 16.00, So., 29. 9., 11.00.

Pram: "Vom Druck zum Ausdruck"; Markt-
straße 1, 19.00.

Schlüßlberg: "Don't stop the Boogie", Soul
& Funknight mit Hot Pants Road Club und Vor-
band DMC; Hofbühne Tegernbach, 20.00.

St. Marienkirchen: "Demokratie aktiv mit-
gestalten", Vortrag Mag. Ferdinand Kaineder,
€ 5,-; Mostspitz, 19.30, VA: KBW.

Steegen: Vernisage der Kunst St. Pius;
St. Pius 3,19.00.

Waizenkirchen: Gemüse fermentieren, Koch-
kurs; Mittelschule, 18.30, VA:
Gesunde Gemeinde + Ortsbäuerinnen.

Wallern: "Gehspräche" mit Bgm. Dominik
Richtsteiger; Marktplaz, 14.00, im Rahmen der
Europ. Mobilitätswoche.

Aistersheim: Weinfest, Fr., 27. 9., ab 18.00,
Sa., 28. 9., ab 17.00; Schützenheim, VA:
Schützenverein.

Altenhof: "Komm sing ma a weng" mit Mari-
anne und Anita; Café Hausruckwald, 14.00,
VA: assista

Aschach: Nachtwächterwanderung, Hubert
Krexhammer, Anmeldung bis zum Vortag,
 0676 7718185; Dreifaltigkeitssäule, 19.00

Aschach: Spielenachmittag für Jung und Alt;
Pfarrzentrum, 16.00 - 18.00, VA: Gesunde Ge-
meinde.

Bad Schallerbach: Tropicana Nacht mit
"Max The Sax"; Eurotherme, ab 16.00.

Grieskirchen: Blechmusik im Gastgarten;
GH Am Roßmarkt, 18.00.

Grieskirchen: Lebenscafe - Trauerbeglei-
tung; Rotes Kreuz, 14.00 - 17.00.

Grieskirchen: Repaircafé, Otelo, Precht-
lerstr. 18a, 18.00 - 20.00.

Haag/H.: Kleidertauschparty; Pfarrheim,
19.00, VA: KBW.

Hartkirchen: "Gesund durch richtige Ernäh-
rung", Vortrag, Lisa Felkel, (Homöopathin);
Hartrium, 19.00.

Wallern: "Sterben ist das Allerletzte" Warum
Wissen und Reden übers Lebensende so wich-
tig ist, Vortrag Rainer Simader, Hospiz Öster-
reich; Evang. Gemeindezentrum, 19.30.

Aistersheim: Weinfest, Fr., 27. 9., ab 18.00,
Sa., 28. 9., ab 17.00; Schützenheim, VA:
Schützenverein.

Bad Schallerbach: Radfahrt nach Taiskir-
chen; Abfahrt Rathausplatz, 9.00, VA: Natur-
freunde Bad Schallerbach/Wallern.

Barbara BALLDINI "Flachgelegt",
Bad Schallerbach, Atrium, 19.30, Karten:
Ö-Ticket, Abendkassa, www.balldini.com

Gaspoltshofen: "Ten years after", Konzert
mit Max.Boogaloos, Info/Karten: www.spiel
raum.at; Spielraum, 20.15.

Grieskirchen: Brettspieltreffen, Spiele vor-
handen, Anm. whatsapp: 0650 8849130; Ote-
lo, 16.00, VA: Brettspielfreunde Hausruck.

Hinzenbach: FIS Sommer Grand Prix der Her-
ren (Sa., 28. 9., ab 12.45, So., 29. 9., ab
12.45) mit Rahmenprogramm, tickets: www.ski
austriaticket.at; Skisprung Arena.

Natternbach: Almwandertag in Gmunden;
9.00, VA: Seniorenbund.

Pupping: "Wieviel Bildschirm braucht mein
Kind", Vortrag, Mag. I. Steininger, Info/Anm.:
  07272 5896; Franziskaner Kloster, 15.00.

St. Marienkirchen: Samareiner G'schicht'n
Roas, Anm.:  07249 47112-25; Mostspitz,
14.00, VA: Naturpark Obst-Hügel-Land.

Wallern: 1 Jahr Feier Wallerner Körberl, Film
"Anders essen", Produktverkostungen, Anm.
erb.: post@koerberl-wallern.at; akZent, 19.30.

Weibern: Konzert Hausruckvoices + Haus-
ruckmusi "Österreich trifft Südafrika", ticket@
hausruckvoices.at; Mehrzweckhalle, 16.00 +
19.00

Bad Schallerbach: Letzte Abendmusik, u. a.
mit Erica Eloff, Spenden zugunsten Hochwas-
serhilfe; Magdalenabergkirche, 19.15.

Grieskirchen: Brausilvester mit "Erwin & Ed-
win"; Brauerei, 10.30.

Grieskirchen: Erntedank; Stadtpfarrkirche,
9.00.

Haag/H.: Frühschoppen mit Livemusik, Kinder-
programm, Waldschenke Luisenhöhe, 10.00.

Haibach: Oldtimerausfahrt; Treffpunkt Orts-
platz, 13.00, VA: Sparverein Moos (nur bei
Schönwetter).

Hinzenbach: FIS Sommer Grand Prix der Her-
ren (Sa., 28. 9., ab 12.45, So., 29. 9., ab
12.45) mit Rahmenprogramm, tickets: www.ski
austriaticket.at; Skisprung Arena.

Kematen: Erntedankfest; Pfarrkirche Steiner-
kirchen, 10.00.

Meggenhofen: Tag des Denkmals, Verein
Lebens(t)raum; Presshaus, 9.00.

Neumarkt: Erntedankfest, anschl. Pfarrcafé;
Pfarrkirche, 8.00.

Peuerbach: Jubiläumsgottesdienst 70 Jahre
KBW Peuerbach; Pfarrkirche, 10.00.

Prambachkirchen: Wandertour "Überra-
schung 789 m", Info/Anm.: 0664 73340738;
VA: Naturfreunde.

Stroheim: Erntedankfest; Pfarrkirche, 8.30.

Taufkirchen: Erntedankfest; Segnung der
Erntekrone beim Pfarrhof, 9.30, Messe 9.45.

Taufkirchen: Steckerlfischgrillen bei der Frei-
willigen Feuerwehr, ab 10.30.

Wallern: Gottesdienst mit Ehe-Jubiläen;
Evang. Dreieinigkeitskirche, 9.00.

St. Marienkirchen: Stammtisch pflegender
Angehöriger; GH Baumgartner, 19.30, VA: Ge-
sunde Gemeinde.

Alkoven: Gedenkfeier im Schloss Hartheim,
dring. Anm. erbeten:  07274 6536546;
Friedhofsgelände, 17.00.

Eferding: "Andrea lässt sich scheiden", Film;
KuBa, 20.00.

Eferding: "Letzte Hilfe Kurs", € 20,-, Anm.
erf.:  0664 8234376; Rotes Kreuz, 13.00.

Grieskirchen: Komme was Wolle-Kreis;
Otelo, Prechtlerstr. 18a, 18.30 - 20.30.

Peuerbach/Engelhartszell: Senioren-Wall-
fahrt des Dekanates Peuerbach in der Stiftskir-
che Engelszell, ab 13.30, Messe 14.30.

Peuerbach: Abstill-Abend, € 23,-/€ 20,-,
Anm.:  07276 29286; Eltern-Kind-Zentrum,
19.00 - 20.30.

Alkoven: "F. Zawrel - Erbbiologisch und sozi-
al minderwertg", Figurentheater Nikolaus Hab-
jan, VK u.a. Raiffeisenbank Eferding + Alko-
ven; Lern-/Gedenkort Schloss Hartheim, 19.00.

Alkoven: Spielenachmittag,
 0664 3371804; Cafe Furthmayr, 14.00 -
18.00, VA: Pensionistenverband.

Alkoven: Treffpunkt für pflegende/betreuen-
de Angehörige, Anm. erbeten: 0664 1629201;
Pfarrzentrum, 14.00 - 16.00, VA: Caritas.

Gallspach: Pensionisten-Nachmittag mit Sozi-
alsprechtag; Hotel Austria, 14.00, VA: Pensio-
nistenverband.

Gallspach: Stammtisch Kameradschaftsbund;
Restaurant Gusto, 18.00.

Grieskirchen: Freies Trommeln; Otelo,
Prechtlerstr. 18a, 19.00 - 21.00.

Hartkirchen: Freies Singen mit Annemarie
Ruprechtsberger; Hartrium, 19.00.

Neumarkt: Coffee with Cops, Spar-Markt,
9.00 - 12.00.

Peuerbach: "Beziehungsweise", Kabarett
Gery Seidl, VK ö-ticket; Melodium, 19.30.

Peuerbach: Generationen.Miteinander,
Senior:innenTreff; Zentrum.Miteinander, 9.00.

Waizenkirchen: Union-Turnen für Frauen,
ab 2. 10., jeden Mittwoch, Turnsaal der MS,
20.00 - 21.30, VA: Union.

Alkoven: "Endlich glücklich leben", Work-
shop, B. Blattner; Pfarrzentrum, 19.00, VA: KFB

Eferding: "Speck und Schmorn", Kabarett
Luis aus Südtirol, Karten: ö-ticket +
 0699 10026775; Bräuhaus, 19.30.

Hartkirchen: "Kinderkrankheiten", Work-
shop, Anm.:   07272 2400-22; Rotes Kreuz,
17.00 - 19.00.

Hinzenbach: Vernissage "Kunst im Gemein-
deamt", 8 Kunstschaffende aus Hinzenbach;
Gemeindeamt, 19.00, VA: Künstlergilde &
Kunstgruppe 2000.

Hofkirchen: Nähcafé; Pfarrzentrum, 16.00 -
18.00, VA: Umweltgruppe.

Natternbach: Wandern Seniorenbund;
Feuerwehrparkplatz, 13.30.

Pollham: Stammtisch Seniorenbund; Turmkel-
ler, 14.00.
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DO, 3. Oktober

FR, 4. Oktober

präsentiert von

TEGERNBACH

Heiterer Hofbühnen-Herbst
SCHLÜSSLBERG. Tränen la-
chen wird man in der Hof-
bühne Tegernbach. Edi Jäger
und Anita Köchl bringen im
Rahmen des „Bayrischen
Herbstes“ geniale Komik von
Karl Valentin und Liesl Karl-
stadt. Aber es gibt noch mehr
zu lachen.

Höhepunkte aus der skurrilen
Welt der legendären Jahrhun-
dertkomiker Karl Valentin und
Liesl Karlstadt mit Kultszenen
wie dem unvergleichlichen
„Buchbinder Wanninger“ sind
am Donnerstag, 3. Oktober (20
Uhr), in der Hofbühne Tegern-
bach zu erleben. In „Tränen la-
chen“ begeistern Edi Jäger und
Anita Köchl mit ihrer zeitgemä-
ßen Adaption der Sketches
der beiden feinsinnigen Humor-
giganten.

Die bayrische Kabarettistin Liz-
zy Aumeier macht am Dienstag,
8. Oktober (20 Uhr), weiter im
„Bayrischen Herbst“ der Hof-
bühne. „Jetzt erst recht!“, sagt sie
und zündet ein Feuerwerk an
Themen, die in letzter Zeit die
Menschen bewegten, durchsetzt
mit einem nie dagewesenen

Crossover an musikalischen
Highlights und begleitet von
SvetlanaKlimova anVioline und
Klavier. Dazwischen gibt es am
Sonntag, 6.Oktober (16Uhr), ein
KasperltheatermitMaxundGerti
Tröbinger. Mehr Infos zum Pro-
gramm im Herbst unter
www.hofbuehne.at<

Anita Köchl und Edi Jäger auf der Bühne wie Karlstadt und Valentin Foto: E. Jäger
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ROLAND DÜRINGER
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Schlüßlberg: "Tränen Lachen", Karl Valen-
tin Band (Edie Jäger, Anita Köchl) Info/Karten:
07248 66958; Hofbühne Tegernbach, 20.00.

St. Georgen: Tolleter Wetterstammtisch mit
dem Wetterhans; GH Greifeneder, 15.00, VA:
Tolleter Senioren.

Bad Schallerbach: "Keep on swingin'",
Viktor Gernot & His Best Friends tickets@musik
sommerbadschallerbach.at; Atrium, 19.30.

Eferding: Coffee with Cops; Wochenmarkt
Stadtplatz, 14.00 - 17.00.

Gaspoltshofen: Vernissage "The needle
and the damage done", Reiner Schiestl + 14
weitere Kunstschaffende; Galerie Scheinhaus,
19.00.

Grieskirchen: Grieskirchner Stadtgeschichte
erleben, mit Hubert Krexhammer, tel. Anm.:
2 Tage vorher:  0676 7718185; Kirchen-
platz/Karbrunnen, 19.00.

Grieskirchen: Regionales Genussfest -
Schmankerl aus den Foodtrucks; Kirchenplatz,
12.00.

Hartkirchen: Coffee with Cops; Schulzen-
trum, 10.00 - 13.00, VA: Polizei.

Hartkirchen: "Gedånkn-Inseln im Kopf",
Mundartlesung Margit Sandberger; Hartrium,
19.00.

Natternbach: Pensionistencafe; Café Bauer,
14.00, VA: Pensionistenverband.

Pötting: Babytreff; Pfarrheim, 9.00 - 12.00.
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7. Kirtagslauf Adlwang
ADLWANG. Tips ist als Medienpartner
beim Traunviertler Sparkasse Laufcup mit
dabei. Das große Finale der sechs Rennen
umfassenden Serie findet am Samstag, 5.
Oktober, in Adlwang statt. Die Bewerbe be-
ginnen um 10.30 Uhr. Alle Infos unter
https://my.raceresult.com/279744/

Foto: Union Adlwang

SPECK UND SCHMORRN
EFERDING. Luis aus Südtirol erzählt am
Donnerstag, 3. Oktober um 19.30 Uhr im
Bräuhaus Eferding vom „Fensterln“ und On-
line-Dating, von Schlankheitswahn, schädli-
chen Inhaltsstoffe und seiner Liebe zum
Speck. Karten: Ö-Ticket, Ö-Ticketstellen so-
wie telefonisch unter 0699 10026775.
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WILDSTYLE & TATTOOMESSE
LINZ. Eine geballte Ladung an Freakshows,
Akrobaten und dazu Weltklasse-Tätowierer
hat die Wildstyle und Tattoo Messe zu bie-
ten: am Samstag, 19. und Sonntag, 20. Ok-
tober in der Tabakfabrik Linz. Die Bands
Doro und Sodomgeben Live-Konzerte in vol-
ler Länge. Mehr Infos: www.wildstyle.at
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INNTRADA: OYUN ENSEMBLE
ST. MARTIN/I. Das serbisch-türkisch-ös-
terreichische Oyun Ensemble gastiert am
Sa., 5. Oktober (19.30 Uhr), im Martinus-
Saal der LMS. Karten (30 Euro): www.oe-
ticket.com, bei allen Ö-Ticket-VVK-Stellen;
ohne Vvk.-Gebühr: Marktgemeinde, Raiff-
eisenbank und Sparkasse St. Martin
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So regional. So Tips.
Die Zeitung mit Informationen 

aus Ihrer Region.

Top-Termine

OÖ KULTUREXPO: BRUCKNER 2024
OÖ. Viele Highlights brachte die erste OÖ
KulturEXPO zu 200 Jahre Anton Bruckner be-
reits, einige warten noch. Noch bis 27. Ok-
tober ist im Stift St. Florian die Hauptaus-
stellung „Wie alles begann. Bruckners Vi-
sionen“ erlebbar, für die ganze Familie. Alle
Veranstaltungen: anton-bruckner-2024.at
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BEST OF CALLBOY IN PEUERBACH
PEUERBACH. Am Donnerstag, 24. Okto-
ber, 19.30 Uhr, gastiert Gernot Kulis mit sei-
nem Programm „Best-of 20 Jahre Ö3 Call-
boy“im Melodium in Peuerbach. Die Zu-
schauer dürfen sich auf das Beste aus 20
Jahren Callboy freuen. Karten für diesen
Abend gibt es bei Ö-Ticket.
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OMAR SARSAM: „SONDERKLASSE“
EFERDING.AmFreitag, 4.Oktober, 20Uhr
gastiert Arzt und Kabarettist Omar Sarsam
mit seinem Programm „Sonderklasse“ im
Bräuhaus Eferding. Dieser Arztbesuch er-
setzt keinen Arztbesuch. Mit anderen Wor-
ten: 90 Minuten ohne Abstriche. Aber Son-
derklasse. Karten: Ö-Ticket
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THE SPIRIT OF FREDDIEMERCURY
LINZ/WELS. Die Stimme – Das Gefühl – Die
Leidenschaft sind das Motto der grandiosen
90-minütigen Rock & Music Show mit den
Hits von Freddie Mercury und Queen am
22.02. in Linz und am 30.03. in Wels. Kar-
ten: LIVA,Wels Marketing, oeticket.com, Tra-
fikplus, Schröder Konzerte 0732 221523
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Pupping: Kartoffelfest, musik. Umrahmung:
Most unlimited; Greitersee, ab 14.00, nur bei
Schönwetter.

St. Agatha: Oktoberfest; Kirnbrein in Hunds-
dorf, VA: Seniorenbund.

St. Georgen: Saft-/Mostpresse kommt,
dring. Anmeldung:  0664 4002905; Bau-
hof, 9.00 - 19.00.

St. Georgen: Sturm-Zeit, Fr., 4. + Sa., 5.
10., ab 17.00; Oldtimermuseum, VA: Oldtimer-
freunde Tolleterau.

St. Marienkirchen: Herbstbasteln mit Na-
turmaterialien, für Kinder ab 6 J., € 8,-, Anm.:
 07249 47112-25; Obstlehrgarten, 14.00.

St. Marienkirchen: Lesung Katharina Het-
tegger (Edda erzählt), Weinverkostung, musik.
Umrahmung; Mostspitz, 19.00, VA: Bücherei.

Wallern: Radelnd von Österreich nach Nepal -
Vortrag von Theresa und Stefan; Evang.
Gemeindezentrum, 19.00.

Bezirke Eferding, Grieskirchen, Ried,
Schärding: 28. + 29. September:
Dr. Holzhammer, Grieskirchen,
 07248 64000
Bezirk Wels: 28. + 29. September:
Dr. Klinger, Wels,  07242 47445
jeweils von 9.00 - 12.00.

Eferding: 2. + 3. Oktober,  Rotkreuz-
Haus, 15.30 - 20.30.

Natternbach: 30. September + 1. Okto-
ber,  Pfarrsaal, 15.30 - 20.30.

Aschach: 28. September,  Schmankerl-
markt alles rund um den Kürbis; Donauprome-
nade, 9.00 - 14.00, VA: Kulturausschuss.

Bad Schallerbach: Büchereiflohmarkt,
28. 9., 15.00-20.30, So., 29. 9., 9.00-12.00,
Sa., 16.00: Kamishibai; VA: Öffentl. Bibliothek.

Eferding: Wochenmarkt, freitags, 14.00-
18.00; Stadtplatz.

Grieskirchen: samstag: Bauernmarkt; Kir-
chenplatz, 7.00-11.00.

Peuerbach: Wochenmarkt, donnerstags,
Maloplatz, 8.00-12.00.

Schlüßlberg: 29. September, Flohmarkt,
Standreservierung: niedermayrgut@a1.net;
Niedermayrgut, 9.00 - 18.00.

St. Georgen: 3. Oktober,  Rotkreuz-Floh-
markt; Grub 4, 13.00 - 17.00.

Waizenkirchen: Wochenmarkt, dienstags,
Marktplatz, 8.00-12.00.

Bezirk Eferding: 29. September: Mag.
Leutgöb-Ozlberger, Eferding, (Kleintiere),
 0664 5153029; Dr. Schönberg, Haibach
(nur Pferde),  0664 3460462; Mag. Wirth,
Lembach (nur Großtiere),  0664 1775361.

Bezirk Grieskirchen: 28. + 29. Septem-
ber: Mag. Mayr, Heiligenberg (Kleintiere),
 0680 4020915.

Eferding: 1. Oktober,  Mutterberatung, In-
fo:  0676 5722709; Familienbundzentrum,
14.00 - 16.00.
Eferding: Caritas-Sozialberatung für Men-
schen in Not,  0676 8776-8073.

Eferding: Exitsozial - Psychosoziales Zen-
trum,  07272 7020.

Eferding: Familienberatung, familienbera
tung.eferding@ooe.familienbund.at.

Eferding: Frauenberatung,  0660 6490958

Frühe Hilfen Eferding, Grieskirchen,
Wels, Wels-Land   0676 5123913

Gaspoltshofen: 1. Oktober; Amtstag des
Notariates; GH Danzerwirt, 10.00.

Grieskirchen: Arbeitsassistenz von pro men-
te,  0664 5481205.

Grieskirchen: Beratungsstelle Sozialhilfever-
bandes,  07248 61744.

Grieskirchen: Jugendservice,  07248
64464.

Grieskirchen: Mobiles Hospiz,
 07248 62243-44.

Natternbach: Leuchtpunkt - Selbsthilfegrup-
pe für verwaiste Eltern, Anm.: 0676 4540401.

Ottensheim/Bezirk Eferding: Unterstüt-
zung für Menschen mit Demenz; Termine/
Infos:  0664 8546699.

Selbsthilfe OÖ/Dachverband der Selbsthilfe-
gruppen  0732 797666

Alkoven: Lern-/Gedenkort Schloss
Hartheim: "Wert des Lebens", Info:
07274 6536546.

Bad Schallerbach: Atrium Foyer: "Ist
das Leben nicht schön!", Doris Unfried und
Sigi Resl, Mo.-Fr., 8.00-17.00, Sa., 9.00-
12.00, bis 4. November.

Eferding: Museum Schloss Starhem-
berg,  Führungen (So./Fei., 10.00 + 15.00.

Geboltskirchen: Kohlebahnhof Schei-
ben - Kohlestrasse: Sa., So., Fei., 12.00 -
17.00, Info/Reservierung:  07732 3513.

Grieskirchen: Stadtplatz 23: Parcus Galle-
ry - Exhibition of Contemproary Art, Mo. - Sa.,
14.00 - 18.30, Do. Happy Art Evening 14.00 -
22.00, bis 5. Oktober.

Haibach: Römerpark, Römerbad,
Schlögen 2, Info:  0677 61621401.

Hartkirchen: Hartrium: "Durch die Zeit",
Dr. Alfred Wassermair, Do./Fr., 15.00-18.00,
Sa./So., 9.00-12.00, bis Ende Oktober

Hinzenbach: Gemeindeamt,  "Kunst im
Gemeindeamt" 6 Kunstschaffende, 4. - 6. Ok-
tober, 10.00 - 18.00, VA: Künstlergilde &
Kunstgruppe 2000.

Peuerbach: Schuhmacher-/ Brauch-
tumsmuseum, Fr., 10.00 - 12.00, 13.00 -
18.00 u. Vereinb.: museum.peuerbach@
gmx.at,  0664 1948869.

Pram: Handwerkermuseum "Schmied
z'Gries",  Sonn-/Feiertage 14.00-17.00 und
nach Vereinbarung  07736 6003 od. 6349.

Steegen: St. Pius 3: Kunst St. Pius;
Mo., - Do., 9.00 - 17.00, bis 25. Oktober.

Tollet: Schloss Tollet: "Tolle Spiele auf
Schloss Tollet", Sa./So./Fei., 13.30 - 17.00,
nach Tel. Vereinb.:  0664 4623711, von 4.
Mai bis 10. November.

Weibern: MUFUKU: Anna Artaker "Bilder
Lesen"; freitags, 10.00 - 12.00 und nach tel.
Vereinb.:  07732 2555, von 19. September
bis 14. Dezember.
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MAGISCHE MOMENTE 
IN LAPPLAND
Flug ab/bis Wien oder München

Jänner - März 2025
Kittilä - Levi - Rovaniemi - Ausflüge in der Umgebung

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Flug Wien/München – Kittilä – München/Wien mit Austrian/Lufthansa oder 
Finnair (Finnair via Helsinki)

• Inkl. Flughafengebühren 196,-

• Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen

• 7x Unterbringung im Hullu Poro Hotel *** inkl. Halbpension

• Tagesausflug nach Rovaniemi zum Arktikum & Weihnachtsmanndorf

• Pferdeschlittenfahrt durch die Winterlandschaft

• Sami Kultur, Mythen & Joik im Samiland Levi

• Ausflug zur Rentierfarm inkl. Rentierschlittenfahrt

• PRIMA REISEN Reiseleitung vor Ort

8 Tage ab 

2.198,-

Fotos: stock.adobe.com

LISSABON UND DIE SCHÄTZE 
DES MITTELMEERS 
28.09. – 08.10. 2025
Savona - Barcelona - Gibraltar - Lissabon - Cadiz - Malaga - Marseille - 
Savona 

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Schiffsreise in der gewählten Kabinenkategorie 

• Vollpension an Bord

• Trinkgeld an Bord

• Ein- und Ausschiffungsgebühren/Hafentaxen

• Zusatzleistungen laut myItalien-Paket bei Buchung des mydrinks-Getränke- 
pakets bis 11.11.

• Eigener Bus Reisebegleiter ab 30 Teilnehmern

Fotos: Costa

11 Tage ab* 

999,-

* eigene Anreise, 3.& 4 Erwachsener im Oberbett 450,- (bei zwei Vollzahlern in der Kabine), 
Kinder bis 17,99 im Oberbett kostenlos (bei zwei Vollzahlern in der Kabine)  

zzgl. Busanreise und Getränkepaket

TÄGLICH MILLIONEN VON REISEDEALS AUF TIPSREISEN.AT
Für den Inhalt der Website verantwortlich: Reiseveranstalter Mader Reisen VertriebsGmbH: Linzerstraße 11, 4223 Katsdorf, tipsreisen@maderreisen.at Bis zu 70% sparen!

GRÖNLAND-EXPEDITION
Mit der Costa Favolosa ins Reich der Eisberge 

21.06. – 14.07. 2025
Schottland - Island - Grönland - Norwegen

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Flüge mit Austrian Wien-Hamburg-Wien in der Economy Class

• Flughafentaxen und Sicherheitsgebühren (Stand Aug. 2024)

• 1x Freigepäckstück pro Person 23 kg

• An- und Abreispaket Hamburg inkl. aller Transfers

• Informative Stadtrundfahrt Hamburg bei Ankunft

• 1x Nächtigung im Hotel Egon inkl. Frühstück

• Kreuzfahrt mit der Costa Favolosa, Unterbringung in der gebuchten  
Kabinenkategorie

• Vollpension an Bord  (mit serviertem Abendessen in den Hauptrestaurants)

• Hafengebühren und Steuern und Trinkgelder an Bord der Costa Favolosa

• Internationales Show- und Veranstaltungsprogramm und Nutzung des  
Fitnesscenters

• Fachkundige Reisebegleitung ab/bis Wien ab 25 Teilnehmern (Hr. Paul Kämpf)

Fotos: Costa

24 Tage ab 

3.990,-

Fotos: stock.adobe.com

QUER DURCH’S MITTELMEER 
MIT COSTA
30.08. – 13.09. 2025
Savona - La Seyne Sur Mer - Valencia - Palma - Argostoli Kefallina - My-
konos - Santorin - Kreta - Palermo - Olbia - Civitavecchia/Rom - Savona

INKLUSIV-LEISTUNGEN:

• Schiffsreise in der gewählten Kabinenkategorie 

• Vollpension an Bord

• Trinkgeld an Bord

• Ein- und Ausschiffungsgebühren/Hafentaxen

• Zusatzleistungen laut myItalien-Paket bei Buchung des mydrinks-Getränke- 
pakets bis 11.11.

• Reisebegleiter ab 30 Teilnehmern

Fotos: Costa

15 Tage ab* 

1.490,-

* 3.& 4 Erwachsener im Oberbett 799,- (bei zwei Vollzahlern in der Kabine),  
Kinder bis 17,99 im Oberbett kostenlos (bei zwei Vollzahlern in der Kabine)  

zzgl. Busanreise und Getränkepaket

Schneeschuh-
wanderung inkl. 

Ausrüstung & 
Guide

Special
Foto: Juho Kuva, visitfinlandFoto: Thomas Kast, visitfinland

Bahnanreise ab 
allen OÖ-ÖBB 

Bahnhöfen

Special

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

100 € 

Frühbucher-

bonus bis 

30.11.

Garantierte Busanreise ab/bis OÖ Garantierte Busanreise ab/bis OÖ



Anzeigen Eferding/Grieskirchen

€29,
*

liwest.at

Beneidenswert

STARKES
INTERNET

* Mit Bankeinzug; einmalig € 39,90 für Modembereitstellung,
Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Bei 5G FWA-Anschlüssen:

zzgl. Fiber2Air-Modemmiete € 4,99 /Monat – Falls erforderlich:
Kosten für Outdoormontage einmalig € 99,– sowie Gateway-

miete € 1,– /Monat. Nähere Infos unter www.liwest.at

BESUCHEN SIE UNS AM
LIWEST INFOSTAND

Gemeindeamt
St. Marienkirchen
Kirchenplatz 1
4076 St. Marienkirchen
an der Polsenz

3. Oktober 2024 | 14 - 18 Uhr

für Eferding!
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1.000e
ERÖFFNUNGSANGEBOTE
in Wels-Nord, Rot-Kreuz-Straße 2

Mit Möbelix CLICK & COLLECT versandkostenfrei in die Filiale bestellen
Mit Möbelix CLICK & RESERVE ihre Wunschartikel in der Filiale reservieren und abholen

24H SHOPPING
MOEBELIX.AT

1.000E
ERÖFFNUNGS
ANGEBOTE
auch bei Möbelix
in Wels-West!

SPRÜHWISCHER „VILEDA 1, 2 SPRAAAR Y MAX“, 180° drehbare
Wischerplatte, leichte Abnahme des Sprühtanks, für alle
Böden geeignet 20,- (50360103/01-02)

SPRÜHWISCHER

20,-

AUFBEWAHRUNGSBOX „EUKALYPTUS“,
Kunststoff, stapelbar, Inhalt: ca. 15 Liter, B/H/T: ca.
38,4/19,9/28,3cm, in 2 verschiedenen Designs erhältlich
3,- (49090039/01-02;0045/02-03)

AUFBEWAHRUNGS-
BOX JE

3,-
15 LITER

REGAL

55,-

SCHREIBTISCH

55,-
KOMMODE

111,-

BETTWÄSCHE „MARTHA“, 100% Polyester, weiche
Mikrofaser, ca. 140/200 und 70/90cm 6,- (85750273/01-02)

BETTWÄSCHE

6,-
VERSCHIEDENE FARBEN

REGAL, Metallgestell: schwarz, Böden: Wotan Eiche Dekor, B/H/T: ca. 60/125,5/30cm 55,- SCHREIBTISCH, Metallgestell: schwarz, Platte: Wotan Eiche Dekor, B/H/T: ca 100/75/20cm 55,-
KOMMODE, Korpus: schwarz, Front: Alteiche Dekor, B/H/T: ca. 114,1/77,5/29,6cm 111,- (25400214/01-02;06870347/02)

Das
günstige
Möbelhaus!

Jetzt alles
neu nach

Totalumbau!

SPRÜHFUNKTION
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DAS GÜNSTIGE MÖBELHAUS ERÖFFNET
NACH TOTALUMBAU NEU IN WELS-NORD!

4600 Wels-Nord
Rot-Kreuz-Straße 2
☎ 050111/927-0
4600 Wels-West
Löwenzahnstraße 2
☎ 050111/939-0

A

B

C

D

E

F

G

Waschmaschiene Backofen

Energieeffizienzspektren

KOOOMBISEEERVICE „KATHALEA“, Porzellan, weiß mit blau/grauem Muster, 62tlg. für
6 Personnneeennn, bbbestehend aus: je 6 Speise-, Suppen- und Dessertteller, Kaffee- und
Essspppressotassen mit Untertassen, Kaffeebecher, Müslischale und Eierbecher, 1 Zuckerdose
unnnddd 1 Milchkännchen 45,- (79070240)

KOMBISERVICE

45,-
FÜR 6 PERSONEN

KKKUSCHELDECKKKE „CARINA“, 100% Polyester, ca. 150/200cm 10,- ZIERKISSEN „CARINA“,
cccaaa. 3330/50cm 3,- ZIERKISSEN „CARINA“, ca. 45/45cm 5,- (69950894/01-08;0892/01-
0888;;;0893/01-000888)))

KUSCHELDECKE

10,-
ZIERKISSEN CA.
30/50CM

3,-

REGAAALLL, Gestell: schwarz, Ablagen: Eiche Dekor, 3 Ablagen, B/H/T: ca. 60/76/30cm
19,99 Gestell: schwarz, Ablagen: Eiche Dekor, 4 Ablagen, B/H/T: ca. 60/11,5/30cm 29,95
(79680214/01-02)

REGAL AB

19,99
LED-DEKOLEUCHTE „TEDDY/BUNNY“, Kunststoff, transparent, in verschiedenen
Modellen erhältlich, 6W, mit USB-Kabel, L/B/H: ca. 30/19/23cm 29,- (82271497;1498)

LED-DEKOLEUCHTE

29,-

ÖSENVORHANG „CARO“, 100 % Polyester, ca. 140/175cm 5,- ca. 140/245cm 7,-
(86810252/01-06;0251/01-06)

ÖSENVORHANG
CA. 140/175CM

5,-
VERSCHIEDENE FARBEN

2GRÖSSEN

CA. 140/245CM

7,-

1.000EERÖFFNUNGSANGEBOTEauch bei Möbelixin Wels-West!

Öffnungszeiten bei Möbelix in Wels
während der Eröffnungstage:

Mi., 25.09.: 09.00 - 18.30 Uhr
Do., 26.09.: 09.00 - 18.30 Uhr

Fr., 27.09.: 09.00 - 18.30 Uhr
Sa., 28.09.: 09.00 - 18.00 Uhr

Jetzt alles

NEU

KÜHL-GEFRIER-
KOMBINATION,
edelstahlfarben, EEKL: ,
Kühlvolumen: ca. 191 L,
Gefriervolumen: ca. 71 L,
B/H/T: ca. 55/180/56cm 299,-
(72500266/02;24040047/01;7250
0266/01)

KÜHL-GEFRIER-
KOMBINATION

299,-


